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Vor dem Eintritt in den Völkerbund.
Zur Einberufung des

Auswärtigen Ausschusses.
m B e t1 i n, 30. Jan . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift «

leitung .) Der für Mittwoch einberufenen Sitzung des Auswärtigen
Ausschusses wird besondere Bedeutung beigemessen, da auch über

den deutschnationalen Antrag oerhandelt werden wird , den E i n-

tritt Deutschlands in den Völkerbund bis nach einer

befriedigenden Regelung der Besatzungsangelegenheit zu verschieben.

Uebcr diese Fragen wird zur Zeit zwischen Berlin und Paris sehr

eingehend verhandelt , so dah anzunehmen ist , bis zum Mittwoch

werde der Reichsauhenminister den Auswärtigen Aus 'chuh zufrieden
stellen können. Chamberlain hat sich übrigens auch für einen bat-

digcn Eintritt Deutschlands ausgesprochen und Herrn Briand zu er-

kennen gegeben , dah er alle Hindernisse aus dem Weg räumen möge ,
die diesem Eintritt noch im Wege stehen. Liegen also bis Mittwoch

befriedigende Nachrichten ror , dann ist am Mittwoch mit einer

Ablehnung des deutfchnationalen Antrages und

mit einer unmittelbar auf die Sitzung folgenden

Abfeudung des deutschen Antrages nach Genf zu
rechnen, zumal di« Reichsregierung in dieser Frage auf die Unter ,

stützung der Sozialdemokraten im Plenum rechnen kann, also über die

Liehrheit der Stimmen verfügt .

Um die Reife Strefemanns «ach
Parts .

F.H. Paris . 30. Jan . sDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Berliner Berichterstatter des „Journal " hörte gestern im Reichs -

tag , dag in einigen Tagen Verhandlungen zwischen
Stresemann und dem Qai d ' Orsaq wegen des Zeit .

Punktes und des Programms der Reise Stresemanns nach Paris be¬

ginnen werden. Man habe auch davon gesprochen, dah die Regie «

rung beschlossen habe, in der nächsten Woche das Ansuchen wegen

Ausnahme Deutschlands in den Völkerbund nach Eenf abzusenden.

Der Generalsekretär des Völkerbundes Sir Eric Drummond ,
der mit dem englischen Staatssekretär Chamberlain in Paris wegen
des Zeitpunktes , an dem die Vorbesprechungen in der Abrüstung?-

frage beginnen sollen , konferiert hatte , erschien gestern auf dem
Quai d'Orsay, um dieselbe Angelegenheit mit dem Generalsekretär
des Quai d 'Orsay Philipp Vertelot zu erörtern .

Der Genfer Berichterstater der „Chicago Tribüne " behauptet ,
daß man dort entschlossen sei. aus die Ehre zu verzichten , den Völker-
üund in den Mauern der Stadt zu beherbergen, wenn die schweizer
Regierung dazu veranlaßt werden würde, sich bei der Sowjet -

regierung wegen der Ermordung Worowskys zu entschuldigen und

seiner Tochter eine Entschädigung zu zahlen. Die nationale Ehre
stehen höher als der moralische Erfolg , den man durch das Weiter -

verbleiben des Völkerbundes in Eenf hätte .

England und die PariserBesprechungen
Das Ziel des Foreign Office.
Eine eui optische Front gegen Sowjetrutziand .

v .0 . London . 30. Jan . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die „Times " haben die Rückkehr des Außenministers abgewartet ,
um sich über die Zu^ inmenlunft von Paris zu äutzern. Der Artikel

enthält aber keine neuen Mitteilungen über Einzelheiten der Be -

sprechungen zwischen den beiden Ministern . Während für England
der Zusammenschluß der europäischen Länder und eine einige euro-

Pische Front gegin S o w j e t r u h l a n d das wichtigste Ziel
zu sein scheine , und der englischen Regierung alles andere nur inso-

fern bedeutend vorkomme, als es zur Erreichung dieses Zieles bei-

tragen könne, so hätten die anderen Alliierten andere Sorgen und
andere Probleme . Der Artikel der „Times " weist in verschiedenen
Stellen daraus Hin, dah man die Bedeutung der Unterredung in
Paris in dieser Richtung suchen müsse und die ganze Sache von
diesem Gesichtspunkt zu betrachten habe.

©05 Ergebnis m Paris.
t .D. London , 80 . Jan . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der diplomatische Mitarbeiter des „Daily Telegraph " kommt heute
ausdrücklich auf die Pariser Bespreckiungen zwischen Briand und
Chamberlain zurück und betont die grohe Sorge , welche die Schwie-
rigleiten des Kabinetts Luther in maggebenden britischen Kreisen
bereitet hätten . Das Kabinett sei offenbar nur dadurch geretiet
worden , daß der deutsche Botschafter in Paris im letzten Augenblick
ein Telegramm senden konnte , welches Stresemann verlas . In der
Dorvningftreet habe man der Frage der Stärke der B e f a tz u n g s-
truppen zuerst keine so große Bedeutung beigemessen , sondern das
mehr als eine Frage angesehen, welche die Deutschen mit den
Franzosen abmachen sollten. Aber man habe nachher d -e Gefahr
erkannt , welche die Lage mit sich brachte , und der diplomatische Mit -
arbeiter des „Daily Telegraph " läßt durchblicken , daß man sofort in
Paris zusammen mit der belgischen Regierung aus diese Gefahren
hingewiesen habe. Die Rolle , welche die britische und die belgische
Diplomatie in der Angelegenheit ge

' pielt hätten , sei jedoch noch nicht
vollständig, und man werde noch mehr darüber zu hören bekommen .

Weiter bestätigt derselbe Mitarbeiter , daß die interalliierte
Militärkontrollkommission bleiben werde, bis Deutsch -
land leine Verpflichtungen erfüllt habe, daß das aber kein Hindernis
für den Eintritt in den Völkerbund sei und auch nicht für die Teil -
Nähme Deutschlands an den Besprechungen in der Abrüstungsfrage ,
gbroohl natürlich die Position der deutschen Vertreter in dieser Kom -
Mission eine viel stärkere sein würde , wenn Deutschland sich darauf
bermen könnte, daß es alle AbrüstungsoerpflichtuiMen erfüllt habe.

Mit Bezug auf die Nachricht , daß der künftig Vorfitzende
der Saarkommifsion ein Engländer sein soll , sagt der
„Daily Telegraph "

, daß dies für England vollkommen
überraschend sei . Man habe hier und auch in Genf in Völ-
kerbundskreissn angenommen , daß es diesmal ein Neutraler fein
wurde . Auf alle Fälle fei es nicht verständlich, warum oas eng -
lische Auswärtige Amt sich damit einverstanden erklären sollte, daß
ein Engländer diesen Polten erhalten sollte . Mit Bezug auf die
Frage , ob Polen einen Sitz im Völkerbundsrat erha' ten
solle , sagt der ..Daily Telegraph "

, es steh« zu befürchten , daß das
Zu großen Unannehmlichkeiten fübren würde , und es hätten bereits
ein '

ge Länder , weiche nicht im Völkerbundsrat säßen , sich gemeldet
Ur d verlangt , daß ihnen dasselbe- Zugeständnis gemacht werden 'oll .
Es stehe zn erwarten dnft noch ein halbes Duh - nd mehr sich melden
w? rden. Darum habe Chamber ' ain in Baris keine Zufaaen oemocht ,
sondern Briand erklärt , diese Frage müsse erst sehr gründlich über-
legt werden.

MerMgie Vomörfe.
F .H. Paris , 30 . Jan . sDrahtmeldung unseres Berichterstatters . )

Mit dem Reichskanzler Dr 9nt ^er sind die Franzosen außerordentlich
Zufrieden . Ans seine Instruktionen hin habe die deutsche Presse

die Zugeständnisse der Alliierten als unzureichend hingestellt und be-

haup . et . daß diese den Opfern , die Deutschland gebracht habe, und
den Zusicherungen, die ihm gemacht worden seien , nicht entsprächen.
Dies nennt der Berichterstatter des „Petit Journal " eine schlechte
internationale Politik . Während Stresemann sich bemühe , nachzu-
weisen , daß es seit Locarn» Erleichterungen gegeben habe und daß
man mit einer schrittweisen Besserung rechnen könne , habe sich der
Kanzler die Anschauung der Rechten zu eigen gemocht . Er behauptet ,
daß die Zahl von 75 000 Mann dem Brief der Botschafterkonferenz
vom 15 . November widerspreche , er behaupte , daß man unter nor-
malen Ziffern nur die Zahl der Truppen vor dem Kriege in der
zweiten und dritten Zone haben verstehen können . Man brauche dem
Kanzler seine Hartnäckigkeit nicht vorzuwerfen, denn Briand sei das
nicht weniger , aber Briand bemühe sich praktische Lösungen zu finden,
während man von Luther nicht behaupten könne , daß er den ernsten
Wunich habe, zu solchen praktischen Lösungen zu gelangen.

Das „Oeuvre" wendet sich jetzt an die Kammer , daß sie die not -
wendige Zeit finden solle , um endlich den Vertrag von Locarno
zu ratifizieren . Wöhrend der kommenden Kämpfe müsse man- einen
Waffenstillstand schließen , um ein internationales Friedenswerk
durch die Kammer beglaubigen zu lasten.

Die FraukenfälscheraffSre.
Schwere Angr .sfe gegen Bethlen .

0. Budapest, 30. Jan . tDrahtbericht . ) Die Sozialdemokraten
bezeichneten in der gestrigen Sitzung der Nationalversammlung den
Burgfrieden als durch Bethlen gebrochen . Dadurch kam es zu stiir-
michen Szenen. Die fozialdemokrat,scheu Redner wandten sich be*
sonders gegen die Erklärung Bethens . daß das Kahinett solidarisch
sei . Die Frankensätschungen werden als eine praktische Folge deu
Ro^ ierungspolitk hingestellt. Nicht eine, sondern mehrere staatliche

Stellen wurden aufs schwerste bloßgestellt, be' onders der Innen -
und der Außenminister. Dcr Abgeordnete Falkas forderte die Re-
gierung aui , abzudanken. Als Bethlen antworten wollte, setzte e i n
gewaltiger Sturm ein . Bethlen erklärte , wenn die Sozia -
listen behaup- e . cn , daß er von den Fälschungen gewußt habe , hätten
sie auch mitteilen mögen , welche Schritte d?r Ministerpräsident zur
Verhinderung des Verbrechens hätte unternehmen müssen. Mit aus -
länd schen Blättern wolle er keine Polemik führen.

Demonslrattonsjtreik
der Eisenbahner.

Prolest gegen die Verwaltung der Reichsdahn -
gesellschaft in der Lohnfrage «

Berlin , 30. Januar . (Funkspruch.) Die großen deutschen Eisen -

bahnerverbände , die heute zu einer Tagung in Berlin zusammenge-
treten waren , beschlossen in der kommenden Woche einen Demon «
strationsstreik durchzuführen, der voraussichtlich mehrere Stun -
den dauern wird . Alle auf der Strecke befindlichenZüge sollen während
dieser Zeit stillstehen , während die Arbeiten in allen Werk-
statten , Büros , Güterschuppen usw . ruhen werden. Der Streik wurde
als Protest gegen die Haltung deg Berwaltungs -
rates der Eisenbahngefellschaft beschlossen, die bekannt-
lich die Durchführung des als verbindlich erklärten Schiedsspruches
für die Eisenbahn-r abgelehnt hat .

Schi-ere tarnfcMMiat.
TU . Newyork . 30. Januar . Wie aus Birmingham (Ala -

Item « ) ge meldet wird , sind bei einer Crubenkatastroxhe 5 7 Berg »
leute umgekommen . 25 Mann konnten nach langwierigen
Bemühungen gerettet werden . «

TU . Gelfenkirchen. 30 . ^ an . ^Drahtbericht .) Auf Zeche „Graf
B i s m a r k" II bis Vi in Bner -Erle ereignete sich beute vormittag
gegen 9 Uhr in c>!ner Kippstrecke im Flöh B eine Ervlosion . bei dcr
nenn Mann verletzt wurden , darunter drei schwer - Tote sind
nicht zu beklagen.

I Ilmschau .
so . Januar 102».

Der Börsenbericht unseres gestrigen Abendblattes» meldet«
den Beginn einer neuen Aufwärtsbewegung ? die nach
dcr Vertrauensabstimmung im Reichstag wieder hausseartig ein»
gesetzt hat . Diefc Aufwärtsbewegung , die durch die kritische Zu»
spitzung der parlamentarischen Lage eine kurze Verzögerung erfahren
hatte , ist schon feit Wochen zu beobachten und bat bisher durchschnitt «
liche Kurssteigerungen von 20 Prozent gebracht. Die Börse ist ein
gutes Stimmung -barometer für die Wirtschaft. Die neue Hausse
>eugt von wiederbeginnendem Optimismus . Neuer Optimismur und
neue Initiative sind mit die wesentlichsten Faktoren zur Ueberwin-
düng der Wirtschaftskrise, derey Gründe neben sachlichen Nöten zum
großen Teil doch auch psychologischer Art sind . Die geistige Um-
stellung der deutschen Wirtschaft, die Anpassung der Kreditanspannunz
an das Kapital , beginnt sich zu vollenden, der Geldmarkt ist flüssiger
geworden, die ausländischen Gelder beginnen besser zu laufen und
an Stelle der drücke ; ,den , kurzfristigen, ausländischen Anlciheir
tritt allmählich mehr die Form von Aktienkäufen als fehr lang-
fristige Anleihe . Die Auswirkungen an der Börse sind nicht aus «
geblieben, und die Hoffnung regt sich wieder in der deutschen
Wirtschaft. ft

Selbstverständlich sind T.it der Lockerung der Geldschwierigkeitenund'

mit der Auflösung der seelischen Depression in der deutschen Wirtschaft
die tieferen Gründe unserer Not nicht aus der Welt geschafft . Si »
liegen in der Einengung unserer ausländischen Absatzmöglichkeiten
infolge dcr Verschiebungen dcr weltwirtschaftlichen Produktions »
Verhältnisse und der weltwirtschaftlichen Kanäle durch den Krieg .
Die Aufgaben zollpolitischer, verkehrspolitifcher, produtkionspoliti -
fcher Art usw ., die sich aus diesen Kriegsfolgen ergaben , können nicht
von einem Land allein bewältigt werden ; sie betreffen Europa , sie
betreffen die ganze Weltwirtschaft . Es war das Verhängnis der
nachkriegszeitlichen Entwicklung, daß immer erst die Not der Zeit
zu einer Untersuchung der großen zusammenhängen »
1>en Frangenkomplexe und danach zur Annäherung und
Verständigung zwang. Je mehr und je enger die Verflechtung der
Wirtschaften wurde , umso notwendiger war auch nicht erst heute eine
Weltwirtschaftskonserenz . Man hat sich aber darauf
beschränkt , die Verhältnisse einzelner besonders darnieder liegender
Wirtschaften zu studieren, wie dies in Deutschland und Oesterreich
geschehen ist. Jetzt erst will man den Schritt zur W e l t w i r t»

fchaftskonferenz wagen. Es fehlt nicht an Stimmen , welche
heute schon der Ansicht sind , daß eine solche ausgedehnte Konferenz
<mr große theoretische Erörterungen veranlassen werde, daß ihr
Wert also nur ein platonischer sei. Dieses Urteil ist auch nach der
Auffassung maßgebender Wirtschaftsführer vorfchnell . Gewiß , auch
die Weltwirtfchaftskonser«'nz wird nicht mit einem Male das An-
xesicht der Welt erneuern ; aber sie kann Fragen erörtern , welche
bereits in kürzerer Frist realisierbar erscheinen . Sie kann darüber
hinaus noch Probleme erörtern , deren endliche Lösung weder diese
nock) die nächste Generation erleben wird . Es dürfte schwer, ja un-

möglich sein , alle diese Fragen auch nur zusammenfassend wieder-

zugeben, welche Gegenstand der Erörterung auf einer Welt '

wirtschaftsklmferenz fein können.
#

Viele und manche dieser Probleme wurden bereits auf früheren
Konferenzen erörtert , und man kann daher wohl annehmen , daß die

Weltwirtschaftskonferenz in gewisser Beziehung an ihre kleineren
Vorgängerinnen anknüpfen wird . Hier kommt vor allem in Betracht
die Konferenz von Genua , welche im April und Mai 1922

stattfand . Das Programn ; dieser Konferenz hatte die Wiedereinbe -

Ziehung Rußlands in die ueropäifche Wirtschaft , die Schaffung eines

wahren Friedens für Europa , die Wiederherstellung des europäischen
Kredites und die Lösung der europäischen Währung ?- , Wirtschafts-,
Handels - und Transpo :tfragen zum Ziel . Von den Urhebern dieses
Programms leben heute nur noch zwei : Lloud George und Loucheur,
welcher ja auch der Vater der Weltwirtschaftskonferenz ist. Ter
dritte Urheber des Programms von Genua , Rathenau , weilt nicht
mehr unter den Lebenden. Schon aus der Anführung dcr grund»

legenden Programmpunkte der Konferenz von Genna ergibt sich eine
Fülle von Problemen , welche auch die Weltw ' rtfchaftskon

'
erenz be-

schäftigen werden. Es fehlte in Genua der Geist wahrer Solidarität
und roalpolitischer Einstellung der praktische Erfolg war daher ein

sehr geringer . Außer der Anbahnung internationaler abgestimmter
Geseke über die Seemannsordnung und über die Regelung dcr Arbeit
im Schiffsdienst wurde nur eine Annäherung auf dem Gebiete des
Verkehrswesens erreicht. Die Gründung des internationalen Eisen»

bahnverbandes ist eine dcr wenigen praktischen Ersolge . Die Bestre-

bungen zur Vereinheitlichung des europäischen Transits sind noch
nicht verwirklicht. In inoffiziellen Verhandlungen wnrde auch die

Frage der Weltverteilung der Petroleumproduktion berührt .
Sind damit in großen Zügen bereits jene Fragen gezeichnet , welche
auch auf der Tagesordnung der Weltwirtschaftskonferenz wieder auf-

treten werden, lo ist damit doch noch nicht das Arbeitsgebiet dieser
Konferenz erschöpft.

#
Es wird sich darum handeln , zunächst jene Fragen zur Diskussion

zu stellen , deren praktische Lösung in absehbarer Zeit erreichbar
erscheint . Zu diesen gehören die Vereinheitlichung de »
Zolltarifschemas und die Vereinheitlichung der Statistik ,
Fragen , mit denen sich der Neichsverband der deutschen Industrie
in seinen vorbereitenden Arbeiten zunächst beschäftigen wird . Diese
beiden Probleme wurden bereits in Genua anaeschnitten. und in

Form eines Beschlusses wurde dort der Wunsch geäußert , die ' e beiden
Probleme zu fördern . Gerade auf ,' em Gebiete des i n t e r n a t i o n a-
len Verkehrs erweichst der Weltwir >>chaftskonferenz eine dank -
bare und vielleicht weniger komplizierte Aufgabe.

★
Von außerordentlicher Bedeutung ist für die W:ltwirtschafts -

konferenz natürlich auch das Währuna -svroblem und die
Frage der Stabilisierung der Währung . Deß dazu
das ganze Zollproblem kommt , braucht nicht betont zu werDen . Die
deutsche Wirtschaft befindet sich angesichts der Weltwirtschaftskonfe-

rettz in einer ungleich schwierigeren Lage wie nie W ' vt 'chif ' cn anderer
Länder , da sie unter den Vorausbelastungen durch Steuern , sozial-
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Sekte 2. Nr . 50. Badische Presse fSlbendauSMbes EamStag, de« SV. Januar 1S2K.
Lasten und Reparationensabgaben schwer leidet. Voraussetzung ist ,
dag diese schwierigen und zum Teil unübersichtlichen Fragen al »
ausgeglichen gelten müssen , wobei nicht übersehen werden darf, daß
diese notwendige Voraussetzung zur Zeit allerdings fohlt und daß
theoretisch « Erörterungen nach dieser Richtung im Rahmen der
weltwirtschaftlichen Zusammenhängt und Zusammengehörigkeit von
einer falschen Hypothese ausgehen. Immerhin mag di « Erwähnung
dieser Tatsache Fingerzeige geben für weitere Problem », welch» d«r
Erörterung harren . Mit teren summarischer Aufzählung ist bereit»
angedeutet , daß in dem Konserenzprogramm neben dem Dawesgut -
achten auch die Frage der interalliierten Verschuldung hereinspielt,
ohne dessen Lösung di« Wirtschaftskonferenz zu praktischen Ergeb-
Nissen auf diesem Gebiete überhaupt führen dürste.

Me SeMMWeii Kmdgebmge» Iii ta .
Rom , 80 . Jan . lDrahtbericht .) Von deutscher Seite wird der

if der gestrigen Studentendemonstration in Rom ungefähr
dermaßen geschildert:

Eine deutsche Darstellung .

Verlauf
folgendermaßen

Die gewöhnlichen Patrouillen wurden dereit « am Vortage der»

5ärkt
. so daß angenommen werden mutz , datz den italienischen Be-

örden die geplante Demonstration bekannt war . Um 11 Uhr vor-
mittags wurden die Gitter des BotfchaftSgartenS geschlossen. Kara -
diniere untz Miliz nahmen vor dem Garten in doppelter Staffe -
lung Ausstellung. Der erste Kordon wurde von den Studenten
durchbrochen. Die zweite Kette hielt stand. Einer der Studenten
bemühte sich vergebens , eine Rede an den deutschen Botschafter zur
Verlesung zu bringen . Er wurde verhaftet . Einer anderen Gruppe
von Studenten war es gelungen , von der östlichen Mauer des
Garten » aus in die Botschaft zu gelangen . Der Kanzler der deut¬

en Botschaft verbandelte mit den Eingedrungenen solange, bis
ie Polizei die Studenten vertrieb . Dann durchzogen die Studenten

die Stadt und brachten Mussolini vor dem Chigi -Palast Ovationen
dar . Mussolini war jedoch nicht auf dem Balkon erschienen. In der
Zwischenzeit hatte der deutsche Botschafter Mussolini telefonisch in
jRenntniS gesetzt.
Das italienische Autzenminkfterinn» entschuldigt sich .

TU . Berlin . 80 . Jan . Wie die Morgenblätter a» S Rom meld .-n,
Erschienen am Freitag zwei Herren deS AußenministeriumS auf der
deurschen Botschaft und drückten ihr Bedauern über die deutsch -
feindliche Kundgebung in Rom auS.

Die Leidenschronik Südtirols ." Dt München, 80. Jan . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)
EBi» wir aus Innsbruck erfahren , wurde der Bürgermeister von
Burgstall in Südtirol feines Amtes enthob « n mit der Be-
gründung , daß er „einen geheimen Unterricht in deutscher Sprache
nicht nur geduldet, sondern auch unterstützt hat . indem er sogar
seinen eigenen Kindern diesen Unterricht erteilen ließ"

. Nunmehr
ist eine Ministerialoerordnung herausgekommen, welche in Er -
gänzung des vor kurzem erlassenen königlichen Dekrets über den
ausschließlichen Gebrauch der italienischen Gerichtssprache in
Südtirol sehr strenge Ausführungsbestimmungen zn diesem Erlaß
enthält .

MI I» Ms .
F.H. Paris , SO. Jan . (Drahtmeldonq unsere» Berichterstatter ».)

Der italienisch« Finanzminister V o l p i war gestern im amerikanischenClub von Paris und hielt hier eine Rode, in der er sagte:
. „Liebes Frankreich ! Darüber besteht ein volles Einvernehmen ,daß in Frankreich und Italien 80 Millionen Menschen Sand in

Hand gehen müssen , um die Geschichte Europas zu schreiben . Volpierklärte , daß er seine Erfolge in Amerika und England dadurch
erlangt habe , daß er auf die Opfer Italiens hinwies . Es habe
KZI 000 Tote gehabt , 800 000 Familien müsse Unterstützung gegebenwerden , lv Millionen Italiener lebten in der Fremde . Italien habekeine Rohstoffe und keine finanzielle Hilfe. Italien habe kein gutes
Geschäft gemacht , denn Zwilchen Völkern, die miteinander kämpften,gebe es kein gutes und schlechtes Geschäft , sondern nur eine ehren-
hafte Vereinbarung , die zwischen Freunden zustande gekommen sei.

Sie SAienglieilen in öer Kleinen knlenle.
TU , Belgrad , 30. Jan . Die Verschiebung der Konferenz derKleinen Entente wegen verschiedener Unstimmigkeiten zwischen den

beteiligten Staaten hat zu den verschiedensten Gerüchten über starke
Gegensätze in der russischen und ungarischen Frage Anlaß gegeben.In Belgrader Regierungskreifen wünscht man jetzt wieder , daß die
Konferenz doch im Februar stattfindet . Auch wenn man stch in ver-
schiedenen Fragen nicht einigen könne , müsse wenigstens eine Mi -
nisterzusammenkunst , wenn auch nur für einen Tag , stattfinden , da-
mit nicht der Verdacht auskomme, als herrschten innerhalb derKleinen Entente unüberwindliche Schwierigkeiten-

Kompromiß in der
Fiirstenabsindungssrage .

Sin Gesetzentwurf Zwilchen den Zlltltelparleten
oeretnvart .

* verlin . 29. Jon . (Funkspruch.) Dt« . ZLgl. Rundschau"
meldet : Am Freitag ist tn einer interfraktionellen Besprechung ein
Gesetzentwurf vereinbart worden, der in der Frage der
sogenannten Fürstenabfindung eine reichsgesetzliche Rege -
lung herbeiführen soll. Der Wortlaut de» Antrages ist vertraulich
und wird erst am kommenden Dienstag von dem Vorsitzenden des
Rechtsausfchusses, dem Abg . Kahl , im Ausschuß eingebracht werden.
Der Antrag wird unterstützt von der Deutschen Volkspartei , dem
Zentrum , den Demokraten , der Bayerischen Volkspartei und der
Wirtschaftlichen Vereinigung . Er wird vor seiner Veröffentlichung
auch den anderen Parteien unterbreitet werden, und es besteht Grund
zu der Erwartung , daß er die Herbeiführung eine» Komv" " " isses
auf breiter Parteigrundlage ermöglichen wird .

Sie Me öcs NMsIlmiMlMers .
ob. Berlin . SO. Jan . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Reichsfinanzminister Dr . Reinhold ist gegenwärtig dabei ,
sich mit seinem neuen Aufgabenkreis vertraut zu machen . Er trägt
sich bekanntlich mit der Absicht, umfangreich « Steuer -
erleichterungen zu schaffen und zahlreiche Härten auszu-
inerzen . Ueber seine besonderen Absichten wird er in der kommenden
Woche nähere Mitteilungen machen . Falsch ist jedenfalls alles , was
zur Zeit darüber berichtet wird .

Ser ÄWllil Sei to WM ».
TU . Berlin , 30. Jan . Der Verwaltungsrat der Deutschen Reichs-

bahngesellfchast hat bekanntlich beschlossen, di« Frage der Verbind-
lichkeitserklärung des Schiedsspruches, durch den den Reichsbahn»
arbeitern vom Reichsarbeitsministerwm eine Lohnerhöhung von 1
bis 2 Pfennig zugebilligt worden ist, von dem nach § 44 des Reichs-
bahngesetzes beim Reichsgericht gebildeten Reichsbahngericht ent-
scheiden zu lassen . In Anbetracht dieser neuen Lage, durch die die
Ausführung des Schiedsspruches in Frage gestellt wird , haben die
Tariforgani ^ationen der Eisenbahnverbände beschlossen, unverzüglich
zu der neugeschaffenen Lage Stellung zu nehmen. Sie werden heute
Vormittag zu einer gemeinsamen Sitzung zusammentreten . Es ist
beabsichtigt , mit den Beamtenorganisationen bei d«r Reichsbahn
Fühlung zu nehmen, um möglicherweise ein gemeinsames Vorgehen
anzubahnen.

Dei fionfli in Imdmerde .
TU . Berlin , 80. Jan . Gestern fand im Reichsarbeitsmlnisterium

nochmal » eine Aussprache zwischen den Vertretern des Ministeriums
und den VerHandlungsbevollmächtigten der Bankangestellten über
die beantragte Verbindlichkeitserklärung des Schiedsspruches statt .Dabei wurde von dem Referenten des Ministeriums erklärt , daß der
Schiedsspruch insoweit als verbindlich erklärt werden würde , als er
die 4 prozentige Gehaltserhöhung für die Dauer der nächsten sechs
Monate betrifft . Dabei soll die Regelung der Arbeitszeit einem
besonderen Schiedsgericht übertragen werden. In dem ersten Schieds-
spruch war bekanntlich vorgesehen , daß eine Bezahlung der Ueber-
arbeit erst nach der SO. Arbeitsstunde in der Woche erfolgen soll .Der weitere Passus , daß die Ueberarbeit bis zu 54 Stunden in der
Woche betragen darf , ohne daß diese Ausdehnung zur Regel werden
dar^ hat jedoch zu Mißhelligkeiten geführt, so daß der Minister stch
entschlossen hat . hier noch besondere Vereinbarungen durch einen
unparteiischen Schiedsrichter des Ministeriums treffen zu lassen.

Zwischenfall im thüringischen Landtag.
0. Weimar , 80. Jan . In der gestrigen Rachinittagssitzunv de»

Polizeiuntersuchungsausschusses kam es zu einem Zwischenfall. Der
völkische Abgeordnete Wünsche ging gegen den sozialdemokratischen
Abgeordneten Kahnt tätlich vor. Wünsche wurde aus der Sitzung
ausgeschlossen .

Siegburg besayungsfrei.
i T . U. Köln a. Rh ., 30. Jan . Freitag abend kurz nach 6 Uhrwurde in Siegburg die französische Flagge auf dem Kommandantur -

gebäude niedergeholt . Darauf rückte der Rest der französischen Be-
satzungstruppen ab. Um Mitternacht , von Sonntag zum Montag ,findet auch hier eine Befreiungsfeier statt .

Ter Sianü der GeMlMeiöung über öen Melllmeg .
Die Eefchichtswerke des deutschen Reich ' Archiv».

Generalfeldmarschall Graf Moltke war nicht nu.' « in großer
Meister der Heerführung , sondern auch der Geschichtsschreibung . El
yat uns eine ganze Reihe kriegsgeschichtlicher Werke uno Aufsätze
hinterlassen , die sich durch formvollendeten Stil und geradezu klassische
Kürze auszeichnen. Sein Einfluß auf die Arbeiten der kriegsge-
schichtlichen Abteilung des früheren preußischen Generalstabes , bei
dem die sogenannten Generalstabswerke über die früheren Kriege ge-
schrieben wurden , ist bekannt. Der Feldmarschall verlangte , daß alle
Schilderungen nur Wahres enthalten sollten, und legte Wert aufeine durchaus objektive Schilderung , die auch dem Verhallen des
Gegners gerecht wurde. Diesen Grundsatz, der allerseits stets rück-
haltlos anerkannt wurde , hat sich auch das Reichsarchiv zu eigen ge-
macht . Seine . Werke haben daher einen hohen geschichtlichen Wert .

Das erste Wert über den Weltkrieg war das im Jahre 1919 er-
schienen? Quellenwerk „Die Schlachten und Gefechte de »
Großen Krieges 1914 — 1918 "

, das nicht nur die sämtlichen
Schlachten, Gefechte und Stellungskämpfe der deutschen Truppen aus-
zählt , sondern auch eine Ueberstcht über die Gcfechtsteilnehmer sowieüber die Führer von Armeen und Armeekorps gibt . Dieses Werk
war das Vermächtnis des Großen Generalstabes , der bald daraufder Rachsucht unserer Feinde zum Opfer gefallen ist. Das Werk isteine Grundlage für die künftige Geschichtsschreibung und wird füralle Zeiten als solche von großem Wert sein .

Im Jahre 1925 sind die beiden ersten Bände von , ,D « r W « l i -
krieg 19 14 — 19 18" erschienen . Der erste Band behandelt , stch
streng auf das rein militärische beschränkend , di« Vorgeschichte des
Krieges , würdigt den Feldzugsplan und schildert dann die Ereignisse
auf dem westlichen Kriegsschauplatz bis zum 27. August 1914. Der
zweite Band bringt eine Darstellung der Kämpf« in Ostpreußen bi »
zum Abschluß der Schlacht an den Masurischen Seen . Beide Bänd «
sind mit trefflichen Karten und einer Anzahl von Anlagen ausge -
stattet , die eine k̂ are Uebersicht über die in Betracht kommenden
Heere, sowie deren 'Zahl an lstreitern geben. Bei den großen Aus-
maßen des Weltkrieges konnte natürlich nicht in Einzelheilen einge»
gangen werden. Die Truppenteile wurden nur bis zur Division herab
behandelt .

Das Generalstabswerk wird durch «in « Sammlung „D«r groß«
Krieg in Einzeldarstellungen " ergänzt , deren erst« Bände bereits auf
Veranlassung des damaligen Generalstabes des Feldheeres erschienen
sind. Die Bearbeiter der einzelnen Schlachten und Operationen sind
durchweg Teilnehmer an ihnen. Es sind nicht immer Berufsoffizier «,
so hat z. B . der bei dem Sturmangriff aus der Insel Oesel an der
Spitze seiner Kompagnie gefallene Dichter Walter Flex die russisch«
Frühjahrsoffenfive 1916 in trefflicher Weise geschildert .

Außerdem werden unter der Leitung einer besonderen Abteilung
de» Reichsarchivs nach einheitlichem Muster die Geschichten der «tn»
zclnen Regimenter bearbeitet . Es wird zunächst der Rahmen der
Gesamtoperation festgelegt und in diesem ebenfalls von Kriegsteil »
nehmern die Taten des Regiments geschildert . Hierbei komme«
naturgemäß auch die Heldentaten der Einzelnen zur Sprach«.
Schließlich beabsichtigt das Reichsarchiv da» eigentliche Geschichts»wert durch weitere Arbeiten über die Mobilmachung , die Leistungen
der Technik und die Zusammenhänge von Krieg und Wirtschaft zu
ergänzen, so daß auf diese Weise auch der deutschen Organisation im
Weltkriege ein glänzendes Denkmal gesetzt wird . Sämtliche Werk«
zeichnen sich durch flotten Stil und große Sachlichkeit aus und find
auch eine dem Laien hochwillkommene Lektüre.

Der Oberstaatsanwalt vnv Gericht .
ti Chemnitz, 30. Jan . Im Asmus -Prozeß teilte der vorsttzend«

aß das Gericht den gestern angekündigten Beschluß Itbtr dt»
Verwendung weiterer Akten aus der Voruntersuchung noch au»»
setzen und versuchen wolle, durch Vorhaltungen aus 15 Aktenstücke»und Erklärungen des Angeklagten dazu .das erforderliche größer«
Gesichtsfeld zur Beurteilung der amtlichen Tätigkeit des Angellag -
ten zu schaffen. Gegen diesen Vorschlag wurde von dem Verteidigerund vom Angeklagten schärfster Einspruch erhoben. Dr . AZmus er-
klärte , er benötige ebenso wie die Verteidigung zum Studium dl«
Akten, welche in diesem Hauptverfahren zur Sprach« kommen sollen.
Das Gericht vertagte darauf den Prozeß bis Ende März oder
Anfang April .

TU . Paris , 80 . Jan . Die spanischen Flieger haben gestern na
mittag um zwei Uhr den Weiterflug von den Kapperdischen Insel »
nach Pernambuco angetreten . Sie hoffen, die Strecke , die 2270 Kilo¬
meter beträgt , in IS Stunden zurücklegen zu können.

TU. Paris , 30. Jan . Nach einer Meldung aus Riga hat di«
Sowjetrcgicrung den Metropoliten Peter , den Nachfolger des Pa -
trierchen Tichon , ins Gefängnis geworfen mit der Beschuldigung,
daß er antibolschewistische Propaganda treibe .

Der Drache weih es auch nicht
von

Robert Wa !ter .
Eines Tages erschien zu Tientsin der Gott de? unerfvrschlichen

Wissens in der Gestalt eines Drachen und erfüllte alle Gemüter mit
bänglicher Eläub .gleit . Ein Bauer in der Provinz Honan hatte
ihn beim Verpflanzen der Reisschößlinge hinter einem Stein ge-
funden und ihn , da er nur ein Schlänglein von eines Mannesfußes
Länge war , für den König der Reiswürmer gehalten . Aber der
Bonze im Tempelchen guter Träume , dem mehr vertraut war , als
man gemeinhin aus Büchern begreifen wird , erkannte auf den ersten
Blick ander Zeichnung der Schlange den Drachen des unerfvrschlichen
Wissens und betete ihn an .

Jetzt bewohnte ler Gott die Pagod « des langen Lebens zu
Tiemsin . oben am Nordufer des Peiho , inmitten der schmutzigen
Lehmhüttengassen. Er lag weisheitcvoll geringelt auf einem mit
gelbem Papier geschmückten Porzellanteller vor dem Altar und
hatte ein:n niederen Mandarin als Wächter, der ihn betreute und
ihm bei Sonnenaufgang einen kleinen zappelnden Frosch vorhielt ,den der Drache täglich verschmähte . Rings um ihn wann die Gabendes jDjr

'er» ausgestellt : Flitterwerk , Fleisch und mit Früchten und
Gebäck gefüllte Körbe» die die Gläubigen um ihre Erleuchtung ge-
spendet hatten . Im weiteren Vogen reihten sich niedrige Schemelund Hcck r , teppiHbedeckt . für die Würdenträger , dahinter war einleerer Platz dem Volk gelassen , von einem Schaugeriist überbaut .

Pausenlos drängten sich die notvollen , unerforschlich Wissens-
losen Besucher zur Anbetung . Unterdrückter Lärm der Würfler und
Spieler scholl schmutzig vom Schauxerüst. Drei Männer , drei arm-
selige Veter knieten vor dem Drachen und erzählten ihm gleichzeitigihre täglichen Dunkelheiten — sie knieten schon zu lange ! Der
Wächter trat heran und hieb ihnen das schwanke Bambusrohr überden Rücken , daß sie sich geduckt bel ' eke schlichen. Mit erhobenemStock trieb er das wissensgierige Volk an den gehörigen Platz der
Entfernung zurück. Denn durch die grau -. Dämmerung aus kleinen
Fensterlöchern ha te er bemerkt , wie ein hoher Mandarin mit dem
Knopf auf der Mütze und einem breiten goldgestickten Vruststhildfeierlich zur Drachenanbetung nahte .

Der Mandarin neigte sich vor dem Gott tief zur Erde , über¬
reich/e au blickend dem Wächter eine Handvoll Eoldflitter als Ver-
brenn>ung.soPfer und eine Schnur mit Kupfcrstücken , die wie untereinem Zauber zivi chen den Kleiderfalten des Wächters verschwand

..O du V»sitz - r des Purpurzügels alles Wissens.
" begann derMandarin und stellte beide dunkle Augen scharf unter gesteiltenBrauen auf den Wurm , „o du doppeläugige Pfauenfeder des En -stes — göttliche Herrlichkeit! Ich darf dich in meiner Unwürdiokeiterinnern , daß ich T?c5ou Liu Wa bin . der Mandarin — Tsck»yu

"Liu
L? .j , der Finanzmmister von Pe ! Schi Li und Tschou Liu Wa . der
> °>erb . 'ehlshaber einer der acht Fahnen im großen Blütenreich der

Deiner Weisheit ist es nicht verborgen , wie jüngst einer meiner
Unterbefehlshaber die Zahlung seines Soldes vom ersten Tageeines Monats ab begehrte, obwohl er erst gegen die Mitte des
Monats den Dienst begonnen hatte . Du mußt dabei bedenken , daß
die Bedürfnisse und Wünsche meiner Untergebenen gleichsam meine
eigene» sind. Ich richtete folglich als Oberbefehlshaber eine wohl-
begründete Rote über ' die rechtliche Forderung meines Unterbefehls -
Habers an den Finanzminister — das bin ich selbst — und nahm als
Finairzminister dies lächerliche und rechtswidrige Schreiben einer
abgeschmackten Anmaßung entgegen. Eonach versammelte ich denn
die Finanzräte meiner Provinz und lehnte aus ruhigem Gewissenund heftiger Entrüstung das Gesuch mit einer unübertrefflichen
Begründung ab. Diesen Entscheid stellte ich als Finanzminister dem
Oberbefehlshaber — das bin ich selbst — mit Ausdrücken hoher Ver-
ehrung und schuldiger Ergebenheit zu . den geheiligten Formen ge»
maß, und nahm ihn als Oberbefehlshaber vom Finanzminister voll
bitterer Empörung in Empfang . Nun bin ich als Oberbefehls -
Haber gezwungen — denn die rechtlichen Forderungen meiner Unter -
aebenen sind gleichkam meine eig - nen — «ine besser begründete
Widerlegung der gutbegründeten Ablehnung zu verfassen . Aber
— und mein Verstand beginnt zu schaudern — ich vermag ein Ende
dieses Notenwechsels in meinem Leben nicht mehr abzusehen!" —

Der Finanzminister und Ober<bcfehlshaber Tschou Liu Wa
schloß die Augen, überwältigt , und' neigte sich. Bi» seine Stirn auf
dem Lehmboden ruhte . „Sage mir . c> du doppelte Pfauenfeder des
Geistes, wie ich es anstellen soll, meinen eigenen Widersprüchen zu
entgehen? ? Rate mir ans der Klarheit deines unerforschlichen
Wissens, göttliche Herrlichkeit!"

Die Welt rings schien begehrend und verzweifelnd in dl « Stille
hineinzuhorchen. nur die Würsler und Spieler lärmten sinnlos von
hrem Schaugerüst herab .

Dann slblug l >~r Bambusstab dreimal dumpf gegen den Altar ,und der Ruf des Wüchiers dröhnte schaurig und vernichtend: ,^D « r
Drache weiß es auch nicht ! !"

Das war die Stimme des Schicksals .
Zerbrochen wankte der Mandarin aus der Pagode d« » langenLebens, bestieg draußen die Sänfte » nd ließ stch weitertragen durchsein «eigenes unerforschliches Nichtwissen .

Karlsruher Konzerte. Arthur Kusterer , Schöpfer der er-
folgreichen Oper „Casanova"

, gehaltvoller Kammermusiken und
innerlich empfundener Lieder , hatte mit seinem Kompositionsabendin dem sehr gut besuchten Saale der Gesellschaft „Eintracht " seinenbisher stärksten Erfolg im Konzertsaal . Drei Kammermusikwerkebildeten das Programm . Das erste , Streichquartett Opus 8 . liegtmehrere Jahr ? zurück, fängt in den Ecksätzen viel Problematik der
Zeit ein. Der erste Satz scheint uns unter starker Beteiligung des
Intellektes niedergeschrieben. Sein polyphones Geflecht ist weit
verzweigt,' die unruhigen , oft aufgerissenen Linien sind von hori-
^ontalen Empfindungsenorgien durchströmt. Man fühlt hier ein
Nohren i» Bezirk« des Seelischen, die sich aber nicht immer rein

musikalisch erschließen . Wohl folgen auch im zweiten langsameren
Satz die Stimmen ihrem melodischen Bewegungsimpuls , doch wird
hier die Melodik das Kraftzentrum inspirierter Musik ; Gefühls -
Haftes, Wesenhaftes spricht sich , aus innerem Schauen geboren, aus .
Ueber die Fuge des Finalsatzes hinweg führen Beziehungen und
Uebergänge zu dem Slreichtrio Opus 8. Auch hier spricht der be-
sinnliche Musikant A. Kusterer am unmittelbarsten aus den lang-
samen Sätzen. Das ist ein leises Singen voll Naturstimmungen , aus
Stunden innerer Einkehr geboren. Und wie in allen seinen
Aoagiosätzen klingt verhaltene Wehmut hindurch. Das gibt diesen
Gebilden jenen eigenen Reiz und Duft . Im ersten Satz bricht der
Rhythmiker temperamentvoll durch . Ein kurzes, in vier Sechzehn«
>el gepacktes Thema , das keck und spritzig auftritt , und ein absichtlich
süßliches , ironisch verbogenes geben ihm Halt und Gegensätzlichkeit .Die spitzige, spritzige Fuge rundet den heiter eingestellten Serenaden »
charalter des reizenden Werkes. Den stärksten künstlerischen Ersolg
brachte die Uraufführung des dreisätzigen Streichquartetts Opus 19.
Fühlt man bei früheren Werken, etwa dem oben angeführten Op . 3
oder dem ersten Satz der „Symphonischen Musik "

, Gährcndes , viel-
leicht auch spekulativ Gerichtetes, so haben wir in diesem neue«
Werk einen vorherrschenden Zug zum Absolut-Musikalischen. Das
ist das beglückende Erlebnis des Abends und darüber yinaus an
dem Weg Arthur Kusterers . Wie kraftvoll und energisch ist der
brausende erste Satz. Welche Melodiefülle im zweiten, der am inner «
lichsten geschaut ist und wahren Sinn für das Metaphysische besitzt.Hier verschmelzen stch Musikalisches und Musikantisches mit seinemMenschentum zu einer beruhigten , geklärten Aussprache des reinen
Gefühls . Das Finale ist lebendige Diesseitsmusik voll urwüchsigerrhythmischer Kr^ t . Ueber alle Techniken hinweg bricht der Muftfet
durch und sucht rar Melodischen Anknüpfungen in der Volksmusik ,wodurch die bisher von ihm gepflegte horizontal - lineare Schreib¬
weise aufgelockert wird . Für konzentrierte, minutiöse Wiedergabensorgte das Z i ck a - Li u a r t e t t aus Prag . Kusterers Musik liegtdem jugendlich vorwärtsdrängenden Temperament , der feurigenGestaltungsweise, der leidenschaftlichen Intensität und der innere »
Spannweite des Gefühls diesen Deutsch -Böhmen ausgezeichnet. Uno
so ist es wohl mehr als nur Zufall , daß gerade diese Vereinigung ,deren Qualitäten rühmlich bekannt sind , für Kusterers Kammer-
musik nachdrücklich eintritt und seinen Namen weit über Deutsch -
land hinausführt . — Der Eello - Abend von Wilhelm G e ß n e r
war schwach besucht. Ewe Sonate - von Locatello und das JD-dur-
Konzert von Joseph Haydn hatten ' unter gelegentlichen Trübungen
zu leiden . Vortrefflich gelangen dagegen die Variationen von Beet-
Hoven und die angereihten kleinen Stücke . Das technische Vermögenist virtuos ausgebildet , auch läßt die Interpretation Geschmack und
Musikalität erkennen. Paul Meyer begleitete geschickt und klar.Da der Beifall am Schluß des Abends anhielt , konnten die beiden
Künstler eine Zugabe geben. He.

Badifcheg Landesthenter . In Richard Wagners am Sonntag ,den 81 . Januar , in vollkommener Neueinstudierung zur Aufführung
gelangenden Werk „Tristan und Isolde " iinat Theo tzlrack
zum erstenmal die Parti « des »Tristan ",
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Vo »
vi », rer . pol . Georg Bründl -MA rohen .

Die Gattin im Schlafe erdrosselt.
TU . Berlin , 28 . Jan . Heute nacht hat der Lg jährige Arbeiter

Reinhold Pritzkow in Brandenburg seine 2g jährige Ehefrau im

Schlafe erdrosselt . Nach seinem eigenen Geständnis liegt leine

Leidenschaftstat , sondern vorbedachter Mord vor . Gegen 3 Uhr früh

entschloß ir sich zu der Tat . Er legte eine Schlinge um den Hals

seiner Frau und zog sie mit einem Ruck zu . Er wartete , bis die

Frau kein Lebenszeichen mehr von sich gab . und legte sie dann im

Nebcnz mntci auf den Diwan . Die Eheleute waren erst wenige
Atonale miteinander verheiratet , lebten aber seit ihrem Hochzeits »

tag in Streit .
D e im Eis eingeschlossenen Schisse in Gesahr .

Reoal , 30 Jan . (Funkspruch .) Infolge des im Finnischen
Meerbusens herrschenden Sturmes , d>r die Eismasscn in Bewegnnz
gesetzt hat , befinden sich die noch im Eis verbliebenen Schüfe in er -

hohler Gofahr . Besonders gefährdet ist der deutsche Dampser „Un -
dine " . Heute ist von Neval aus ein Iunkers -Flugzeti ^ abge

'anSt
worden . um die Schiffe aufzufinden und sie niit Lebensmitt ln zu
versorgen . Von dem deutschen Dampfer „Rhein " fehlt jede Nachricht .

Außerordentliche Kitze in Südamerika .
T .U . Paris , 3g. Jan . Während in den Vereinigten Staaten

große Kälte herrscht , kommen aus Südamerika Klagen über außer -
ordentliche Hitze. In Buenos - Atres steht das Thermometer auf
40 Erad über Null .

Absturz eines polnischen Militärflugzeuges .
TU . Warschau , "O. Jan . (Drahtbericht .) Gestern vormittag

stürzte über Powssin bei Wilanow , einem Dorfe unweit von War -

schau, ein Heeresflugzeug ab. Eine zufällig vorübergehende 74 Jahre
alte Dorfbewohnerin wurde davon e r s ch l a a c n.
Flugzeugführer , ein polnischer Offizier , wurde sofort g « »
tötet , während der Beobachter mit lebensgefährlichen Verletzungen
davonkam . Ueber die Ursache des Unglücks ist noch nichts bekannt .

Das neueste Dekret des Futurismus .

In Rom tagte dieser Tage die erste Generalversammlung der

„Guardia del Brenners "
, der Wacht am Brenner , auch „Tricolori del

Brennero " genannt . Ihr Präsident ist der bekannte italienische Fu -

turiftenführer Marinetti . Die Generalversammlung sandle dem Ge -

neralselreiär der faszistischen Partei Farinacci folgendes Telegramm :

„Nack) erfolgter Gründung einer Touristen - und Alpinistenrereinigung
für die absolute Jtalienisierung der Grenzen Italiens sendet dem

unnachgiebigen , eisernen , dynamischen faszistischen Parteisekretär Fa -

rinaeci begeisterte Grütze — Marmeln "
. Hierauf hat Farinacci wie

folgt geantwortet : „Der Gruß der Generalversammlung der Trico -

tori del Brennero war mir besonders willkommen . Ich bewundere
und beachte eure Bewegung . Herzlichst — Farinacci .

"

Ueber die Tätigkeit der „Guardia del Brennero " ist bis dahin
nur sehr wenig in die Leffentlichkcit gedrungen . Dieses Wenige be-

steht in einem Plakat , dos die Gesellschaft im Monat November

öffentlich bekannt gegeben hat . Es enthält folgende „zehn Gebote "

als Richtlinien des Unternehmens : 1. Italien ist göttlich . 2. Die

alten Römer haben alle Völker der Erde überflügelt . Das heutige
Italien ist unüberwindlich ? 3. Der Brenner ist nicht das Ziel , son-

dern ein Ausgangspunkt . 4 . Der geringste Italiener ist wenigstens
so viel als tausend Fremde wert . 5 . Die italienischen Produkte sind
die besten der Welt . 6. Die italienische Landschaft ist die schönste der

Welt . 7 . Um die Schönheit der italienischen Landschaft zu verstehen ,
muß man italienische , d . h . geniale Augen haben . 8 . Italien hat
alle Rechte , denn es besitzt und wird stets das absolute Monopol des

scköpferischen Geistes besitzen. Alles , was je erfunden wurde , ist von

Italienern erfunden worden, lg . Deshalb mutz jeder Fremde Jta -
Iren mit Gefühlen religiöser Andacht betreten . — (Kommentar

überflüssig .)
Der verschwundene 3V -Wark -Schein .

Ein lustig s Stückle . n ereignete sich dieser Tage in einem Dorfe
bei Donauechingcn . Zu einem Kaffeekränzchen war dort in einem

Hause die hochfesttägliche Kaffeekanne benutzt worden , die sonst das

ganze Jahr über e .n beschauliches Dase . n führt .
' Am Abend nun

wollte der Hausherr Kassensturz mach n und seine geheime Geld -

tasseite , eben die jj
-roße Kaffekanne revidieren . Aber o Schreck, der

gesuchte 50 Mark -Schein fand sich nicht mehr darin . Nun wurde die

Saustunde durchwühlt , in welche die Reste aus der Kanne entleert

worden waren , doch ohne Erfolg . Schließlich gestand der Knccht ,
daß er schon der Sau aus der Stande Futter gebracht habe . Im
Laufschritt ging es in den Stall , wo der Trog eifrigst durchsucht und

zur größten Freude de,s Besitzers das vielbegehrte Pi -pierchen gerade
noch heil vor den Zähnen des Borstentiers gerettet werden konnte .
Die Reichsbanknote , dem heißen Kaisseekade, der Savstande und dem

Trcge glücklich entronnen , geht nun schon wieder lustig von Hand
zu Hand .

Brauns Iii

a//e Arten Gewebe
f ofewe Moshen f

ErholHich in Droggnhqndlungen u Apotheken
vvJiiHf ou« \ ^ uu <ijic oi " j/coiytiiuiuicr niciocilj

!«nb ein Knecht , der bei F > e y u ng in Niederbayern Eis abfuhr ,
einem Bache vier ertrunkene Kinder im Alter von SM bis

° fahren auf , die wahrscheinlich auf dem Eis gespielt haben und
^ gebrochen waren .
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Aus Baven.
Dr. Schosers S0. Gedurtsiag .

Der Führer der badischen Zentrumspartei , Prälat , Land -
tagsabgeordneter Dr . Joseph Schofer , vollendet morgen
sein 60. Lebensjahr . Als Politiker ist er in der Schule Wackers
groß geworden und hat von diesem dessen umfangreiches Or¬
ganisationstalent und seine Parteitaktik übernommen . Als
Echofei 1905 im damaligen 72. Landtagswahlkreis Tauber¬
bischofsheim zum erstenmal « in die Zweite Kammer der ba»
bischen Landstände gewählt wurde, hatte sich Wacker bereits
aus dem parlamentarischen Leben zurückgezogen . In der Vor«
kriegszeit blieb Schofer dem Hinterländer -Wahlkreis treu . Es
war dies einer der sichersten Zentrumssitze, wie nachstehende
Zahlen beweisen. Schofer wurde jedesmal gleich im ersten
Mahlgang d. i. ohne Stichwahl gewählt und zwar 1005 mit
4743 von 5301 gültig abgegebenen Stimmen — 89,5 Prozent ,
1909 mit 4283 von 4839 gültig abgegebenen Stimmen oder
8 » ,5 Prozent und 1909 mit 5021 von 5529 gültig abgegebenen
Stimmen 90,8 Prozent . Schon während des Krieges wurde
Wacker krank und zwar so schwer , dah er der Partei nicht mehr
in der bisherigen Weise vorstehen konnte . Dr . Schofer wuchs
immer mehr in das Amt des Parteichefs hinein , zumal Fehren -
bach in der Nachkriegszeit immer stärker von der Reichspolitik
in Anspruch genommen wurde und der Freiburger Rechtsan -
walt Dr . Kopf im Landtag das Präsidium inne hatte . Als
dann Wacker am 21 . Oktober 1921 von seinem Leiden durch
den Tod erlöst wurde , wurde Dr . Schofer offiziell sein Nach -
folger als Leiter der Partei .

Dr .Schofer wurde am 31 . Januar 1866 in Bühlertal (Amt
Bühl ) geboren , besuchte dort die Volksschule und bereitete sich
in der Lenderschen Privatanstalt in Sasbach und später auf
dem Rastatter Gymnasium zum Studium der Theologie vor .
Diesem oblag er von 1888 bis 1891 an der Freiburger Univer¬
sität und wurde 1892 in St . Peter Lei Freiburg zum Priester
geweiht . Zunächst war er an verschiedenen Orten in der Seel -
sorge tätig , war Benefiziat in Freiburg , wurde dann General -
sekretär des Volksvereins für das katholische Deutschland
und vor einigen Jahren päpstlicher Hausvrälat . Der Politiker
Schofer ist in unserem Lande und darüoer hinaus so gut be -
kannt , daß sich eine besondere Venotung wohl erübrigt .

Landwirtfchaill « Buchjührung u . Eiukommenfleuer .
Den Landwirten sind im Lause der letzten Wochen die Einkom -

nensleuerbefcheide für das Wirtschaftsjahr 1924—25 zugegangen .
Die Veranlagung erfolgte für die nicht buchfüyrenden Landwirte ,
zu denen fast sämtliche Kleinbauern gehören , nach Normalsätzen .
Diese Normalsätze sind Durchschnittssätze , die vom Landesfinanzamt
entsprechend der Anordnung des Reichsflnanzministers nur für ge-
winnbringende Betriebe ausgestellt worden sind. Bei den ungün -
stigen Wirtjchastsoerhältnissen ^ er Landwirtschaft ist es ganz natür -
lich , dag viele landwirtjchaftUche Betriebe im verflossenen Wirt -
fchaftsjahr leinen Gewinn bezw . kein oder nur ein erheblich hinterden Durchschnittsfätzen zurückbleibendes Einkommen gehabt haben .
In solchen Fällen hat der betreffende Landwirt den Nachweis zu
erbringen , daß er das nach den Durchschnittssätzen festgesetzte Ein -
tommen tatsächlich nicht gehabt hat . Dazu sind jedoch durchweg nur
duchführende Landwirte in der Lage , weshalb der landwirtschast -
lichen Buchführung in Zukunft eine viel höhere Bedeutung bcizu -
messen ist als bisher . Die Badliche Landwirtjchaftskainmer tMt da¬
her durch ihre Buchführung ? - und Steuerberatungsstelle auch in
diesem Winter wieder Buchführungskurse für Landwirte ab .

r . Bretten , 30. Jan . lTodessall . ) Hier starb im Alter von
80 Jahren Schirnifadrikant August Jörg er . Mit ihm ist aber -
nials ein Stück des ehrbaren Handwerks dahingegangen , hat er
selber doch noch bis vor kurzem sein Handwerk hochgehalten , das
mehr und mehr in den Fadrikbetrieb übergegangen ist. Jörger ,de !» man übrigens sein hohes Aller nicht ansah , war seit 45 Iahrenaktiver Sänger im Gesangverein „Frohsinn " und man sah ihn nochvor ganz kurzer Zeit in den ersten Nethen aus der Bühne stehen .'■3ot 15 Jahren wurde er bereits zum Ehrenmitglied ernannt . Die
Beisetzung Iörgers zog eine große Menge Leidtragender zu seinemletzten Gange heran . Außer Pfarrer John sprachen noch Ber -
treter der Berein «.

Heidelberg , 30, Jan . (Gegen die „ Trockenlegung " .) ImSaale der „Harmonie " fand eine von der Handelskammer , vom
Handwerkerverein . vom Einzelhandelsoerband und vom B ^rkchrs -verein einberujene Bersainmlung stall , die zur Frage des Alkohol -
gejetzes Stellung nahm . Nach einem Vortrag von Dr . Vioradl überdas Eemeindebejtiinmungsrechl wurde eine lebhafte Debatte geführt .Zum Schlug wurde eine Entschließung angenommen , die schärfsten4- rolest gegen jeden Versuch der Abstinenzbewegung aussprach , umdas Eemei 'idebestimmungsrecht in irgendeiner Form zur gesetzlichenAusfuhrung zu bringeit .
. ~ Cstctbutlcn , 3U . Jan . (Besserung der Zugverhältnisi « Jagst -seid Osterburken .) Da die Zvgverhältnisie auf der Reichseisenbahn -
ftu ' ckc von Osterburken nach Jagstseld seit der Kriegszeit ganz un¬genügend sind (es verkehrt von abends 9 Uhr bis anderen mittags12 Uhr nur je ein Zug von und nach He ' lbronn ) , wandten sich diebeteiligten Gemeinden der Jagsttalbezirke Neckarsulm . Adelsheimund Osterburken seit Jabren in dringend begründeten Eingaben andie Re ^chsbahndirektion Stu . tgart , um wenigstens die Einlegung des
so notwendig empfundenen zweiten Vormittagszugspaares von Heil ,bronn nach Osterburken und zurück zu erreichen . Eine beim Präsi¬denten der Reichsbahndirektion Stuttgart erschienene Abordnung er-
zielte die Zusicherung , daß dieser jahrelang und zäh verso » tene
Wunsch erfüllt werde , dergestalt , daß bis voraussichtlich Herbst fürdiese Zugverbindung einer der bis dahin zu liefernden und bereitsin Auftrag gegebenen Triebwagen Verwendung finden werde ,

— Rot , 28 . Jan . ( Der Äoranlchlag abgelehnt .) Gestern abendfand im Rathaus eine Bürgeraus
'
Kußsitzung zur Erledigungdes Voranschlags für 1926 statt . Der Voranschlag wurve mit allenStimmen g>gen drei abgelehnt , da die Gemeindobeainten sich wei -

gerten . i^ re Kebalts ^lassen herabsetzen zu lassen .— Ndeleheim , 30. Jan . ( Brand . ) Donnerstag abend brach inden beiden eiwa 5 Minuten von Sindolsheim entfernten Feld -
scbeunen des Friedrich Zimmer und Friedrich E ck n e r Feuer aus ,die sofort in ihrer ganzen Breite in Flammen standen . Die gesam -
ten Heuvorräte sowie die darin untergebrachten Fahrnisse fielendem Feuer zum Opfer . Es liegt allem Anschein nach Brand -
stiftung tu» .

= Freiburg , 30. Januar . (Die Ardeitslosenzifser .) Nach der
Zählung am 27 . Januar Ist die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk
Freiburg von 3501 auf <051 gestiegen ! davon entfallen auf die
Stadt Freiburg 1771 gegen 1761, darunter 1535 . männliche und 236
weibliche Arbeitslose .

~ Lörrach. 30 . Jan . (Seinen Verletzungen erlegen .) Wia
kürzlich berichtet wurde , war der Schlosser Karl Herter von hier
beim Abspringen von einem Auto unter dessen Räder geraten und
schwer verletzt worden . Herter ist nun an den Folgen des Unfalls
im Kran ?enhl,, !s gestorben .

— Nebcrlingen , 30. Jan . (Ernennung .) Pfarrer Dr . Trunz
in Andelshofen wurde auf Grund seiner geschichtlichen Arbeiten von
der Wissenschaft ! . chen Gesellschaft Kaiser Karl des Grasten Gedächtnis -
akademie Deutscher Nation in Salzburg (Sitz in Wien ) zu ihrem
anßerurdentlichen Mitglied ernannt . Es ist dies eine Zeltens Ehrung ,
die bisher in Baden nur noch einem Geschicktsprofessor zuteil ward .

— Immenstaad , (Ami Usberlingen ) . 30. Jan . kMu îk- und
Trachtenfest .) In diesem Jahre kann der hiesiae Musikverein das
Fest >eines I25sähr . Bestehens beaehen . Aus diesem Anlaß wird in der
Pfingftweche ein großes Musikfcst geplant , da , nrit etilem historischen
Trachtenfest verbunden sei» wirb .

— Deisendorf (A . Ueberlingen ) , 30 . Jan . (Von der Leiter ge-
stützt ) Der 70jährige Landwirt Franz Waldvogel stürzte gestern
infolge Ausgleiten ? von der Leiter auf den hart gefrorenen Boden
und erlitt fo schwere Verletzungen , daß er bis heute noch nicht das
Bewußtsein wieder erlangt hat .

— Konstanz , 30. Jan . (Der Hemdglonkerumzug .) Von den
Schülern des Gymnasiums und der Zeppelin - Oberrealschule wird
auch in diesem Jahre am „Schmutzigen Donnerstag " der historische
Hemdglonkerumzug veranstaltet werden .

Aus der Landeshauplstadk.
Karlsruhe , 80. Januar 1926.

Der Lehrfilm im Äochfchnlunlerricht .
Die Abteilung für Maschinenwesen der Technischen Hoch -

schule Karlsruhe hat als erste der deutschen Hochschulen die
Einrichtung getroffen , den Studierenden in regelmäßigen Abständen
von 1—2 Wochen technische Lehrfilms vorzuführen . Dieser Tage
eröffnete Herr Prof . Dr . Keßner die Vortragsreihe mit den von
ihm aufgenommenen Films über die Gewinnung der Eisenerze in
den Erzgruben von Groß - Bülten und die Verhüttung der Erze im
Hochofenwerk der Sophienhütte in Wetzlar .

Die Bedeutung des Films in seiner Eigenschaft als Lehrfilm
ist in letzter Zeit ständig gewachsen , so daß er heute im Mittelpunkt
unserer modernen Unterrichtsmittel steht . Der technische Lehr -
film soll eine Ergänzung der Vorlesungen und Uebungen bilden
und außerdem dem Studierenden Einblick in Gebiete geben , die
nicht in unmitelbarem Zusammenhang mit seinem engeren Fach -
gebiet stehen . Der Film soll also anregend und blickerweiternd wir -
ten und eine Brücke schlagen zwischen Hochschule und Praxis . Er
soll da helfend eingreifen , wo es nicht möglich ist, Werke an Ort
und Stelle zu besichtigen . Dies gilt vor allem für Bergwerks ,
und Hüttendetriebe , in die verhältnismäßig nur wenig Studierende
hineinkommen . ,

Der .^Trickfilm " eignet sich zur schematischen Darstellung
mechanischer , physikalischer oder chemischer Vorgänge , z. B . Be -
gichtung eines Hochofens , Hochofenprozeß , Wärmebilanz usw . Der
Trickfilm als „Zeitraffer " kann Vorgänge , die in Wirklichkeit Wochenund Monate dauern (z. B . Bau eines Hochofens , Montage einer
Brücke , eines Kranes oder dergl .) in wenig Sekunden zusammen -
fassen . Im Gegensatz dazu steht der mit der Zeitlupe aufgenommene
Film , der als „Zeitverlängerer " Bewegungen darstellen kann , die so
schnell geschehen , daß man sie mit dem Auge nicht verfolgen kann
(z. B . das Durchschießen einer Panzerplatte ). Allerdings dient ein
solcher Film nur dann vollkommen seinem Zweck, wenn er wirklichBilder aus der Arbeit und keine Paradeaufnahmen zeigt . Dar -
aus iegibt sich die Forderung , daß die Aufnahmen nicht vom Photo -
graphen , sondern vom Ingenieur geleitet werden .Als nächste Films sind eine neuzeitliche Materialprüfung mit
Zeitlupenaufnahme , ein Thomas - und Martinstahlwerk und ein
Blockwalzwerk vorgesehen . »

Die nächste Bürgerausschu 'gsitzung findet am Dienstag , den 9.Februar , nachmittags 4 Uhr statt . Den wichtigsten Punkt der Tages -
Ordnung bildet die Beratung über den Wohnungsbau , für denweitere Mittel bereit gestellt werden sollen . — Vor der Sitzung —
von 3 Uhr 40 Minuten bis 4 Uhr 10 Minuten — findet die Ersatz¬
wahl in den Stadtverordnetenvorstand für den zum Stadtrat ge-
wählten Stadlverordneten Dietrich statt .

Wohlwollen gegenüber erwerbslosen Angestellten . Der Reichs -
arbeitsniinister hat in einem besonderen Schreiben an die obersten
Landesbehörden für Erwerbslofensürforge darauf hingewiesen , oaßes erforderlich sein wird , den ausführenden Behörden eine wohl -
wollende Handhabung der Vorschriften über die Bedürftigkeit gegen -
über den erwerbslosen Angestellten nahezulegen . Dabei wird es
namentlich zweckmäßig sein , die ausführenden Behörden besonders
auf die Bestimmung aufmerksam zu machen , wonach kleinerer Be -
sitz für die Beurteilung der Bedürftigkeit nicht in Betracht gezogenwerden kann . Hiernach ist es unzulässig , von Erwerbslosen zu ver -
langen , daß sie zunächst ihre geringen Ersparnisse aufbrauchen und
Gegenstände der Wohnungseinrichtung veräußern , wie das angeblichin einer Reihe von Fällen geschehen ist.

§ Wegen Tierquälerei gelangte ein 24 Jahr « alter Müller von
hier zur Anzeige , weil er gestern vormittag in roher Weise einem
Pi 'erd mit dem Peitschenstcct auf den Kopf schlug .

§ Verhaftete Münzfälscher . Endlich ist es gelungen , die Her -
steller und Verbreiter der seit August 1925 in Umlauf befindlichen
falschen Reichsbanknoten über 20 RM . in der Persondes 25 Jahre alten Schlossers Paul M a t h e s und des 25 Jahrealten Studenten Karl B a i e r zu ermitteln und fest -
zunehmen . Beier wurde am ds MtS . in Düsseldorf bei de?
Verausgabung solcher Banknoten festgenommen . Die Falschnotenwurden in Dresden angefertigt . Dort konnten auch die zur Her -
stellung verwendeten Werkzeuge beschlagnahmt werden .

§ Betrügerische Sammlung . In letzter Zeit wurden hier Sarnin -
lungen angeblich für die Heimatmisiion des Weißen Kreuzes in
Zossenheim vorgenommen . Die gesammelten Geldbeträge sollten
sür Waisen und zur Bekämpfung der Unsittlichkeit bestimmt sein .
Der Sammler , ein stellenloser Kaufmann von Freiburg , hat die
Sammlung unberechtigt und für sich selbst vorgenommen . Er wurde
festgenommen .

§ Festgenommen wurden : Eine let . 21 Jahre alt « Kontoristin
aus Frankfurt am Main wegen Diebstahls , ein 19 Jahre alter Kauf -
mann von hier wegen Hehlerei , ein Kaufmann von Köln a . Rh .
wegen Betrugs , ein Arbeiter von hier , der von der Staatsanwalt -'
chajt Mannheim wegen Betrugs gesucht wurde , ein Arbeiter von

hier und ein Schlosser von
'

Münster , die zum Strafvollzug gesucht
wurden , ferner 20 Personen wegen verschiedener sonstiger strafbarer
Handlungen .

Voranzeigen der Veranstalter.
= Soualcaäloiiicttc tu der Seithalte , ssir mache » nochmals an die .

(et Melle aus eas am Sonntag , nachmittags um 8H Übt , tut groben
SestbaUestuU ftnttfiu &cnäe S. Humortstiiche o u i c 11 t>e» iUuuf «
vercinS Harmonie unter veituiia Herrn Hugo 3t u 0 o I p b aulmerlsam .
Der Besuch dtirite bei dem utraekbciieii Prouramm zwcijellvs der gieiw
grobe fcin wie beim legten Konzert dieser Art , wo das Haus auöveikaust
war . Man besorge sich Karten im B ^rverkaus bei Stadtgartenkassier
Brauner , nördlicher Slc ^tgartenetugang .

^ Die Ktciiiki !u !tdit !>nc t c-i Sitbd . Nnndsuuks im <! af « Ode »» . Die
mtt außerordentlicher Schnelligkeit wachsende Zabl der Hörer des Süüd .
Rundfunks haben ein Recht darauf , die Künstler , deren Darbietungen
fcUbcr nur dnrch das Mikrophon gehört ivurle » . auch versönlich kennen zu
lernen . AnS diesem Grun . e babe » die Künstler deö Südd . RundfuukS auf
vielfachen Wnnsch beschlossen , sich tbmi Hörern persönlich zu zeigen . Sie
beben sich zu ein « Klcinkunstblibi '.e vereinigt , die tn den gröberen Städten
Badens und Württembergs Gafilviete mit besonders zusammengestelltem
Programm veranstaltet . Die Spielfolge der Kleinkunstbübnbe ist so aus -
gnväblt , daß sie dem (yescknnack der anspruchsvollsten Hörer Rechnung
trägt und je ^em Besucher einige Stunden froher Laune bringen wird .
Die lyastsviele im (5asS Odeon am Dienstag , 2. Februar , nachmittagd
4 Uhr und abends 8 Ubr . babcn den weiteren guten Zweck , daß ibr
Reinertrag der Zepvelinsvende zugewendet und damit ein « alle
angebende große Zlnsgade unterftüvt wird .

In den Handelsbochsrüulkursen fchlotz dieser Tage Prof . Dr . K e 6 •
ner den Bortragskursus über die deutsche ^ robeisenindn »
st r i e mit einem von tbm aufgenommenen Film über Erzbergwerke und
Sockofenwerke ab . Die Teilnehmer des Kursus babcn in der kurzen
Zeit einen klaren Ueberblick über Hochofenwerke . Stahlwerke und Walz -
werke erhalten . Der nächste Bortragikurfus über die mechanische
Technologie der Metalle , der auch durch farbige Lichtbilder und
ikilmö ergänzt wird , beginnt am Mittwoch , den 8. Februar . In
diesem Kursus wird ProseNor « ebner die weitere Berarbettnng des Ei -
senk , vorwiegend in der Massenfabrikation , ferner Eilen - und Stablgie -
fterei sowie Blech und Drabtverarbeitnng bebandeln . Außerdem werden
die Nichteisenmetalle lKupfer . Linn . Blei . Nickel usw . ) . deren Legierun -
gen » nd in ber beforo ^' -n .

) ( Der Kaufmännische Berel « Kartsrnhe . der sich durch Beranstal -
tnng belehrender Vorträge schon grofzc Verdienste erworben hat . wird am
Dienstag abend 8 Nbr im Eintrachtsaal wieder einen Vortragsabend ver .
anfi -ilten ^ Dem Verein ist es gelungen - ' für diesen Abend den bekannten
MnNkvädagoaen Professor Hall wach « ca » Kassel jn «ewinne « . der
über da » Do » -Jua » .Prodla » t« Literatur « od Musik spreche» wird .

Gsvichtszeitnng . '
H Weinheim , 30. Jan . (Bestrafte Wilderer .) Vor dem Amt !' >

gericht standen sieben Einwohner aus Allenbach , die in der Urse »'
ba6,er Gemarkung von 1922 bis 1925 Hasen , Rehe und Tauben w »'
derten . Das Gericht verurteilte den Hauptangeklagten zu 10 M »
naten Gefängnis , drei weitere Angeklagte zu 4 und die übrige »
Angeklagten zu 1 bis 2 Monaten Gefängnis . Sämtliche Angeklagte «
erhielten außerdem Geldstrafen . Die beschlagnahmten Waffen ui^ Tis
die Munition wurden eingezogen .

Verworfene Revision.
= : Aschaffenburg , 30. Jan . Der Erste Strafsenat des Reichsg » ^

richts in Leipzig hat die Revision des Metzgers und Gastwirt ! ^
Benno U m h ö f e r, den das Schwurgericht am IS . v . M . weg«' fc,
Raubmords zum Tode verurteilt hatte , verworfen . Df
ses Urteil erregte seinerzeit Aufsehen , weil damit eine 23 Jahre fl
rückliegende Mordtat ihre Sühne fand . Umhöfer hatte , wie noch
Erinnerung sein dürfte , am 20. Juni 1903 die ledige Telephonisti >
Iofepha Haas überfallen , ihl ?er Wertsachen beraubt und sie dann
bestialischer Weise ermordet .

Aus den AachbarlLnder«.
+ Bad Dürkheim . 30. Jan . (Bei lebendigem Leibe verbrannt

Hier wurde gestern die 84 Jahre alte Witwe Katharina S ch ä s <
tot aufgesunden . Die Greisin ist lebendigen Leibes durch ihre
Brand geratenen Kleider verbrannt .

Polttifche Schlägerei in Lambrecht .
— Lambrecht, 30 . Jan . Die national -sozialistische Arbeitcrscha?

in Lambrecht hatte eine öffentliche Versammlung in den Saal
Hotels Ruf einberufen . Dies veranlaßt « die Sozialdemokraten uw
Kommunisten zu einer Gegendemonstration . Von den Linkspartei ^
wurde in den Fabriken die Parole ausgegeben , die geplante Vc>'
sammlung in großer Anzahl zu besuchen . Die National -Sozialistc '
hatten ihrerseits Gestnnungsgenosien aus den Städten Ludwigshafc »
Frankenthal und Neustadl eingeladen . Der Erfolg dieser beide«
seitigen Anstrengungen war . daß abends der Saal überfüllt wll>
und daß Hunderte sich draußen auf der Straß « ansammelten .

Die Versammlung wurde eröffnet mit einem Vortrag d«>
Führers der Rational -Sozialisten Dr . Kurt Faber . Als ihm e>'
Sozialdemokrat aus Ludwigshafen entgegnete , brach « in T u m u >.
aus . Im Augenblick war eine Schlägerei im Gange , bei t>e
zuerst mit Gläsern und Tellern geworfen wurde . Dann flogen Stüh »
und mit Tischen wurden Barrikaden errichtet für den Kampf , V
dem es bald blutige Köpfe gab . Die Schlägerei fand ihr Ende . »"
Polizei und Gendarmerie erschienen war . Man rief auch die &onV,
täter . di « die blutenden Hitzköpfe in ihre Obhut nahm . Der So »
hat durch die wüst « Schlägerei stark gelitten . Viele Tisch« vi«
Stühle sind zertrümmert , der Ofen wurde umgeworfen , die Fenst ^
scheiden sind zum größten Teil eingeschlagen . Bei der Flucht
dem Saal wurden viele Personen umgeworfen , die dab «t ebenf ^
erhebliche Verletzungen erli tten .

Turnen » Spiel » Sport.
— Handball -Lönderspiel Baden — Pfalz (3). T.) . Zwists

den Spielleitungen der Kreis « Bad « « und Pfalz der D - *
wurde für den 9. Mai 1923 ein Länderspiel Baden — Pfalz festg^
legt . Dasselbe wird am genannten Tage in Ludwigshafen zum
trag kommen . Die Leitung des Spieles liegt in den Händen t*'
Spielleitung des Pfälzer Turnerbundes . Es wird den einzelne '
Spielleitungen möglich fein , zu diesem Treffen wirklich erstklassig
Spieler aufzustellen und somit auch ein Spiel von überragen ^
Werbekraft zu sichern. HForchhelm b . Karlsruhe . Der Radfahrerverei » „Concecdia " "
Forchheim hielt kürzlich seine ordentliche EeneralocrsMnimlung
D :« Berichte des Schriftführers und des Kagers ergaben gürtst#
Resultate . Folgende Herren wurden in die Volstandsckzaft ßero&lP
1 . VorstanÄ Essig , Ambros ; 2. Heil . Hiifo ; Kassier Schorf ) , Augl ^
Schriftführer Landhäuser . Artur ; l . Fahrwart Winter , Hugo : '
Heil , David : drei Revisoren , Schwammberger , August : Reger Ö« '1;
rich und Müller , Simon : drei Diener , Winter , Hug « : S »ilno «^
Josef und Heil , Otto : Sportausschuß , Winter , Hugo : Heil . Do »T
Bur ?art , Hermann und Bätz , Hugo : Sanitäter , Bätz . Hugo . ?
diesem Jahr findet ein großes Radfuhrerfcst statt mit großen
rennen .

Um den füddenlschen Berbands -Pokal .
Nach einer amtlichen Bekanntmachung des Spielausschusies ^

Süddeutschen Fußball -Verbandes findet die cuf den 28 . Febru ^'
angesetzte dritte Pokalrunde wegen der Volkstrauertage bereits f 1;
21 . Februar 1926 statt . Die weiteren Pokaltermine sind : 21. Ma »
18. April . 9. Mai und 20. Juni 1926. .

Räch den Ergebnissen der letzten Runde , von der die Spiele
Bezirk Bayern , sowie zwei ausgefallene Treffen im RheinbeZ ' '
und ein wegen der Witterungsunbilden abgebrochenes Spiel
Rheinhssien - Saar noch durchzuführen sind , werden die dritte
runde in Württeinberg - Baden fünf Bezirksligavereine
ein Kreisligaklub , im Mainbezirk drei Bezirksligavereine und
Kreisligavertreter , im Rheinbezirk drei Bezirksligavereine und/ !,
beiden Sieger der Spiele VfR . Mannheim - -FV . Speyer und Phö ^
Ludwigshafen —Phönix Mannheim , voraussichtlich also zwei wcile ^
Bezirksligavertreter , in Rheinhessen - Saar vier Vezirksligaverc >

^und ein Kreisligaklub bestreiten . Im Bezirk Bayern dürften au£
Boraussicht nach fünf Bezirksligavereine und ein Kreisligaklub >'
die Berechtigung zum Weiterspiel erkämpfen , so daß am 21. Febr »e
an welchem Tage bereits Eegyer aus verschiedenen Bezirken i
sominenkommen werden , noch ii Bezirksligavereine und 4 KreisUS
vereine mit von der Partie sein werden . $
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Wetternachrichtendienst der badischen Landeswetterwarte Karlsruh !

Station«
Uu,u>r >til

in
Mrere ».
Niveau

Tcmve»
[otur
C

E - st g«
Höchst-
wärme

N edriLlte
Semper

nach » |
Wertbeim 1 S 1» iiiiaftubl n t U 6

9
3SiarUntfie 7S1.7 5 6Baden -Baden . . . . 7 . 1.0 5 10 S

Vadenweiler
« Uiiiflen 764 .5 5 0 B - 0
01 . Blasien 2 S 0
Höchensüi 'wand . . . .
Feldberger Hof . . . . - t 8 - 4

Wettet

bewölk '
bewt£de5ecki
bedeckt
bedeckt,̂

Neb«'
(

Allgemein « Witterungsübersicht . Wie an den Vortagen & t
auch göstcrn in Baden das Tcmperaturmittel 5 '4 Grad zu hoch . -
Niederschläge sl o s 10 1/qw ) fielen meist als Regen , nur der <y
berg hatte nachis Neuschnee ( 5 Zen . imeter ) . Heute früh b Jinni ^
bei 5 Grad in der Ebene , — 1 Grad im Feldberageb et . lang

' ain ^
zuheilern . — Wir liegen heute unter dem Einfluß eines von
•bis Irland reichenden Hochdruckrückens , vor der Bretagne zeig ! I -j
eine neue Druckstörung , die uns schon heule nacht neue Trübung
Niederschläge bringen wird . — Ein Ende des unbeständigen , &
milden Wetter ist noch nicht abzusehen .

Welterausösiten sür Sonnlag , den 3l . Januar . Andauernd ? .
hältnisinäßia mild , meist trüb , teilweise Niederschläge : südliche , f?0
südwestliche Winde .

Schneeberichte vom SO. Januar . Feldb er : 118 Ilm .,
—4 Grad , Nebel , mäßiger Wind , Skib ^ hn sehr gut . St . Blasie
26 Jim ., Pappschnee, plus 2 Grad , stille, Nebelreißen . Skiberhn Z'
l. ch gut .

Da » best « und Kühneraugen
(SmofeM^nfroert a ich fftr bif
die durch lAebranch " itberer nnje '' ' flMittel ist Cornua . .. . . . P„ ,Mi t» l die Hriinba » » de -w . da - Hii " ncra '» ' e noch »nehr er ' iiiztek A

«oia ' ich ( Am rf '- o te * aemacht haben . ErbällUch tu «ivothett « jjP«infAUoiflCn GcschSIt « ».
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Die Spiel- und Sportplatzsrage in Karlsruhe.
Das Kardlwald-Uebungsslälienprojekl

u^Tlno Kundgebung des Karlsruher Turn - und Sportvereins .
der Stadl Kartsruhe.

Die » viel - und Sport platziraae bilt «t füi unsere im Interesse , vermindern . In Karlsruh « hätten zur Zeit namhafte Turn »

l irrn j urn und Svortvere ne eine Lebens - und Sportvereine entweoer gar keinen , oder nur einen völlig UN -

tWÄWÄS » z » IPI, «, « . « - « » , ?« . ° n

^artsruhe ist augenblmiich die Ucbungsjtättenfmge so kritisch , dah
^sujenZe von v̂titgl .edcrn zählende vereine ohne genügende

chsg»
wirt!
oegd
Di«

tu

. . ^ebungsgelegsnheit sind . Ileberall im Reiche beginnen die Ennein -

>ch allmählich einzusehen , welche Bedeutung den Turn - und « port -

liistil »ereinen Grund ihrer dem Gesamtwohl des Volkes dienende »
^kstrebunaen zukommt . Berlin ist hierin vorbildlich , aber auch an >

d-re Städte , u . a . Frankfurts München . Köln . Düsseldorf haben durch

po
'
Bäügige Spiel - und Sportplatzanlagen erkannt , das, die Leibes -

»düngen eine Unterstützung in jeder Hinsicht verdienen . Gerade in

diesen Tagen kommt aus Halle die Ziachricht- das, der Mag . strat
ier Stadt Halle ein großzügiges Spiel - und Sportplatzprojett aus -

flcarBcitct hat unt » zu diesem Zwecke 800 (KM) Qiuibrütineiet Gelände

Sur Verfügung stellen will . Die Karlsruher Turn - und Sportvereine
« Iben in der Uebungsstättenfraee erfreulicherweise -,ne Einhe ' ts -
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teil Karlsruhe , zu einer Kundgebung
Turn und Sportvereine auf Freitag abend in dem kleinen

1 ' '
iti ffoiihailciaal eingeladen hatte . Der überaus starke Desuch zeigte

' qros?e Interesse weitester Kreise für die Lösung der Uebung -

Itäitenfrage in Karlsruhe . Von der Swdwerwaltung war Her :

Bürgermeister Sauer anwesend .
Nach Begrüßung der Erschienenen durch Professor Ball weg .

t>er im Namen der Einiberufer für das große Interesse dankte , ga5
»unächst der Direktor der Badischen Landesturnanstalt Professor
C j ch i er , in einem ausgezeichneten Referat einen ll ebe rd l i ck
Über die Spiel p

' l atzanlagen in alter und neuer
Zeit . Der instruktive Lichtbildervortrag brachte Aufnahnien von

Mustergültigen Spiel - urtd Sportplatzanlagen aus dem ganzen Reich .
D.e Frage : „Wie nrüsien die Spiel - und Sportplätze beschaffen sein" ,
kcantwortete Direktor Eichler dahin , daß der Spielplatz in einer

ilnwebung liegen müsse, wo die Luft nicht durch unangenehme oder

schädliche Dämtf « von Fabriken und dergl . verunreinigt wird . Das

Spielfeld soll leicht erreicht werden können . Der Boden müsse gut
v>asser!durchlä

'
sig . staubfrei und eben sein . Der angenehmste Boden

sei der RaseniepP . ch . der allerdings große Pflege erfordert . Ein -

wandfrei hygienische Einrichtungen seien unbedingt erforderlich .
Bilder vom Berliner Stadion , vom Kölner Stadion und vom Frank¬
furter Stadion zeigten von dem großzügigen Geist der Stad -tv -r '

Haltungen dieser Städte in ter Lösung der Spiel - und Sportplatz --

ftage Der Redner schloß sein mit großem Beifall aufgenommenes
Referat , in dem vot allem auch die Bedeutung der Spielplätze für
die Schule betont wurde , mit einem Bilde des Läufers von Mara -

thon . Er ffcrb dabei der Hof-fnung Ausdrucks das; auch die Turn - und

Sportvereine in der Erfüllung ihrer berechtigten Wünsche wie der

Läufer von Marathon bald sagen könnten : „Wir haben gesiegt."

Der Geschäftsführer des Stadtausschusses für Leibesübungen und

Jugendpflege ^ Herr Turnlehrer E . Feuchter .^
begründet sodann

I tn einem au '** * * " " ^ *-Si - - -

m

r<6?
5. f

v«>
Inf

Ä ^von Tiirn - und
'

Spielplätzen . Der Turn - und Spielplatz sei tn
.WT . . - ' tlaiJi

ausführlichen Referat die Notwendigkeit der Errichtung

« nferem durch Klagen - und Parteihadcr zerrissenen öffentlichen
Leben das einzige neutrale Gebiet , auf dem die Bausteine deutscher

<H. Einigkeit erstehen würden . Wir hätten die Pflicht , diese Plätze

rstî Nicht nur zu erhalten , sondern sie überall im Interesse der Ee -

lundheit des Volkes zu vermehren . Die Reichsfinanzbehörde habe
der Stadt Berlin aus eigenem Antrieb einen besonderen Zuschuß
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Begeben , weil die Stadt durch Bau von Sportanlagen dazu bei -

getragen habe , die Zahl der Arbeitslosen und Kranken wesentlich zu

würoen zur Zeit keinen , oder einen gänzlich unbrauchbaren Platz
besitzen. Die Karlsruher Vereine würden schon seit Jahren auf die

Zuteilung eines Platzes warten .
Bei einem Ueberblick über die derzeit in Karlsruhe vorhandenen

Plätze müsie man die bedauerliche Feststellung machen , daß wenige
Plätze den Namen Sportanlage verdienen würden . Durch die Bereit -

jtelliing von Flächen allein sei die Frage von Sportplatzanlagen
nicht gelöst . Die Gemeinden würden vielfach den Bau von Sport -

Plätzen noch als eine private Sache der Vereine betrachten . Das sei
schon deshalb falsch, weil alle diese Plätze auch den Schulen zur
Ausübung des Spielunterrichts dienen würden , der ja obligatorisch
im Schulplan sei und dessen Durchführung die in Betracht kommen -
den Stellen wie jedes andere Fach einwandfrei sichern müßten . Der
weitaus größte Teil unserer Karlsruher Schulen , namentlich
die Volksschulen hätten keine vorschriftsmäßigen Plätze
zur Verfügung .

Die Stadtverwaltung habe zugegeben , daß die Vereine aus den
ihnen von der Stadt gegebenen Mitteln den Ausbau ihrer Plätze
nicht bestreiten könnten . Es müsse also Aufgab « der Gemeinden
sein , für diesen Ausbau wenigstens teilweise aufzukommen . Die
Spiel - und Sportplatzfrage müßte endlich in Karlsruhe einmal nach
einem festen Plan in Angrisf genommen werden . Die Stadt habe
längst eingesehen , daß zur Regelung der Uebungsstätten «
fragen nur ein Projekt mit weit vorausschauendem Blick, das den
Generalbebauungsxlan nicht stören würde , der einzig gangbare
Weg sei.

Für Sportplatzanlagen , die auch auf spätere Zeit hinaus in
ihrem Bestand gesichert seien , bleibe nach Lage des Bebauungsplanes
der Stadt einzig und allein der sich an der ganzen Nordfront hin -
ziehende 5? a r d t w a l d zur Verfügung . Der Gedanke einer groß -
zügigen Anlage im Hardtwald müsse verwirklicht werden . Der
Zustand der Verschleppung der Spiclplatzfrage würde in Karlsruhe
nun seit Iahren andauern . Es müsse nun zwischen Staat und Ge-
meinde die Verständigung in der Lösung dieser dringlichen Frage
herbeigesührt werden . Der Gedanke der Spiel - und Sportplatz -
bewegung müsse in den weitesten Kreisen der Bevölkerung Aufmerk -
samkeit finden , da die Arbeit der Turn - und Sportvereine dem Ee -
jamtwohl gelte . Es sei nun allerhöchste Zeit , daß in Karlsruhe an
die Arbeit gegangen werde . Der Besitz eines Turn - und Sportplatz -
Viertels im Hardtwald mit einer schönen Kampfbahn werde einstens
Karlsruhe zur Ehre und Zierde gereichen .

Herr Grimm vom Ardeitersportkariell betont ^ in seinen Aus -

füihrungen die Notwendigkeit der Beschaffung von Spiel - und Sport -
Plätzen , die im Interesse der Förderung

'
der Gesundheit unseres

Volkes dringend nötig seien . Die augenblickliche groge Erwerbs -
losigkeit gebe Staat und Gemeinden Gelegenheit durch Anlage von
geeigneten Uebungsstätten eine produktive Erwerbslosen -
f ü r s o r g e zu betreiben . Es wäre nur zu wünschen , daß möglichst
bald geeignete Spiel - und Sportplätze in Karlsriche geschaffen
werden .

Zum Schlusie sprach sot>ann Oberbaurat Bronner vom städti -
schen Tiefbauamt . In einem interessanten Vortrag über „D i e
Stellung des Städtebaues zu Spiel und Sport "

gab Obevbauwt Bronner den Standpunkt der Stadtvenvaltung bc-
kannt , die ein Uebungsstättenprojekt im Haidlwald vorgesehen habe .
Die Gesamtfläche der auf Gemarkung Karlsruhe vorhandenen sport¬
lichen Uebungsplätze beträgt rund 700 COO Quadratmeter . Bei einer
Bevölkerungsziffer von 145 000 Einwohnern kommt nach Angabe des
Redners auf

'
den Kopf der Bevölkerung 4,8 Quadratmeter . Die

Frage der Spiel - und Sportplätze werde im Rahmen des Karl ?
ruher Generalbebauungsplans eme besondere B . Handlung u,tf> War
digung erfahren . Der Redner zeigte in einem Lichtbild dus von de :
Stadt geplante Hardtwald - Uebungsstättenprojekt , auf dvs wir in
Hinblick auf die Bedeutuitg des Projekts in einem besonderen Artike
noch ausführlicher zurückkommen möchten . Es handelt sich im ganze, ,
um eine Fläche von etwa 2 Millionen Quadratmeter , für die ein
günstige Lage , vorteilhafte Zuwachsmöglichkeilen und vor allen Diu
gen Dauer vorgesehen sind. D«n Kern der Anlage bildet der P a r r
ring Karlsruhe - Nord . Etwa um dias Schloß als Mittel ^
punkt sei mit einem Halbmesser von 1 Kilometer eine 90 Meter
breite und 8-5 Meter lange Allee angcoridnet . Durch diesen Halb
kreisring und durch die verlängerte Moltkestraße werde ohne Schloß
garten eine Fläche von rund 140 Hektar umschlossen. Von dieser
Fläche bleiben zunächst rund 30 Hektar — einschließlich eines großen
« tadions mit IS Hektar — als eigentliche Spielplätze vorgesehen
Die Zahl der Spielplätze werde ohne Beeinträchtigung des
Gesamtcharakters der Anlage im Laufe der Zeit auf 15 bis 20 ge.
steigert werden können . In diesem Sportpark solle sich in der Haupt -
fache das sportliche Leben der Stadt abspielen . Neben diesem Sport -
park solle selbstverständlich noch an anderen Stellen Gelände für
Spiel und Sport zur Verfügung gestellt werden . Es handelt sich ,
so betonte d »r Redner , bei dem ganzen Projekt um Zukunftspläne ,
deren Verwirklichung Zeit , Geld und übereinstimmender Willen aller
Beteiligten bedürfe . Die Pläne müßten möglichst bald gesaßt wer -
den , ehe das Gelände anderen Zwecken nutzbar gemacht werden
würde . Die Ausführungen des Redners fanden das größte Interesse
und die Zustimmung der Anwesenden .

Stadl rat Jung gab nunmehr die Versicherung ab , daß d«r
Stadtrat der Spiel - und Sportplatzfrage die größte Aufmerksamkeit
widme . Die Stadtverwaltung wäre jedoch in der Ausführung des
Hardiwaldprojeltes wesentlich gehindert , weil das ganze Gelände
Eigentum der Domäne sei. Auch Bürgermeister Sauer gab im
Namen der Stadt die Erklärung ab . daß die Stadtverwaltung die
Karlsruher Turn - und Sporigemeinde in ihren Bestrebungen unter -
stütze , daß aber der Ausführung des geplanten Projektes deshalb
Schwierigkeiten im Wege ständen , da das ganze Gelände der Domäne
gehöre . Man müsse sehen , möglichst bald mit der Domäne zu einer
Einigung zu kommen .

Von der Versammlung , die hoffentlich fall ' den gewünschten
Erfolg bringt , wurde folgende Entschließung einstimmig an .
genommen :

. In der vom . StadtauSschuß für Leibesübungen und Jugend -
pflege " und dem „ Arbeitersportkartell Karlsruhe " veranstalteten
Kundgebung zur Uebungsstätten frage wurde von den
zahlreich erschienenen Vertretern der Turn - , Sport - und Jugend »
vereine der Nachweis erbracht , daß in Karlsruhe ein für die gedeih -
liche Weiterentwicklung der Turn - und Sportbewegung Verhängnis -
voller Mangel an geeigneten Uebungsstätten besteht .

Tie den unterzeichneten Organisationen angeschlossenen Turn »
und Sportvereine erblicken in dem von der Stadtverwaltung aus -
gearbeiteten Plan , im Hardt Wald leicht erreichbare , gesund -
gelegene und mit den notwendigen technischen , sowie bvgienifchen
Einrichtungen versehene Uebungsgelegenheit zu schaffen , den einzig
gangbaren Weg zu einer befriedigenden , gegenüber allen späteren
Bauprojekten der Stadt gesicherten Lösung der Karlsruher
Uebungsstätten frage und stellen sich geschloffen hinter
dieses Projekt .

Sie geben der bestimmten Hoffnung Ausdruck , daß die Stadt -
Verwaltung obne Zögern die Schritte unternimmt , die zu einer bal -
digen Verwirklichung dieses Planes führen , uiid wenn irgend mög -
lich die Inangriffnahme der ersten Arbeiten noch in
diesem Winter gestatten .
^ Sie erwarten aber auch von den maßgeblichen staatlichen
stellen , dav sie in der für die Turn - und Sportgemeinde Karlsruhe ,
das Kernproblem darstellenden Uebungsstattensrage . die bis jetzt
noch bestehenden Bedenken zurückzustellen wissen , um nach Be
seitignng aller Hindernisse in rechtlicher und tatsächlicher Beziehung
mit der Stadtverwaltung die gemeinsame Initiative zur erfolg -
reichen Lösung des Spielprojektes im Hardtwald zu ergreifen ."

Sie kennen Sie vorteile
ckie mein LtgxenxvscbSft bietet , vor * «n > KOren -
Mgea ! Die Weisse Woche bringt bei bekannt
nur soliden Ouaiitäten noch nie dagewesenes !
Nützen Sie die Gelegenheit !

HeTItfrond . ttfadras -Vorhänge . 3teillg (licht - und a
waschecht ) . FJügelbreite bis 1 Meter j
per Garnitur Mß .—. « 13.50, -* t 1.50. .« 8 .75. .* 650 . A o «£ «

Dnnlcelgrnnd . Madras -Vorhänge , Steilig (indan- . .
threnf .T, In moderner Ausführung l <l >tll
per Garnitur . . .* 25 .- , Jl 32 .- . .« 18 .50 , Ji 16.- , JC Ifa . üU

Holl - Vorhänge . 3teillg . weiß und larbig , mit Volant \ \ () C
22.—, -i 18.50. M 14,CdM 24 .-u. Köpfchen , mod . Formen

Bo ^endeborationen , 3telllg . aus Kunstseide . Pope- <10 ftfl
ltiys und Rips <T46 .~ , M 88 .- . Jt Ä2 - . .* /tJj . UU

Halbstnres vom einfachsten bis elegantesten
y . JC 2 .— bis JC 200 .-

Madras -Meterware , 130 cm brt . dunkelgrundig
^

ws-Mete
modernen Farben

Pun &tmnll und Esamine
doppelbreit 1.50 u. JC

Spann - and SpitzentüUc , Dekorationsstoffe
in aJIen Preislagen von JC

2.10
- .90
\ 80
1 » an

Rabatt auf Teppiche . Vorlagen . Diwandecken
/ ff Tischdecken , Reisedecken und Matten

Rabatt auf sämtliche Kokoslaüfer

Kein Laden Teilzahlunggestattet

Ellmlipr
Kaiserslr . 235

O ( Nähe Hlrftchstr >
Durchgehend geöffnet von 8—y~7 Uhr . 81842

Maschinenfabrik / Kesselschmiede I Kupferschmiede

liefert in erstklassiger
Ausführung :

ksvDMsM -ljMlIM

Spgisewasser -Vorwäiw
Blscbarbelten aller Art I

Apparate für die cfieniisctie Industrie in Eisen o. Kapier, homogen verbleit.
Biektrische , auiogene un . KoKSfeuer -Schweißung * Maschine .le Nut ng

Perf .

Schneiderin
s. noch einige Kundcnb.
Angcb. unt Nr . H12Ü8
cm die Babische Presse.

Tüchtige
Schneiderin

«mwefttt st» dUttglt
'

<Uitzer dein Hause. Än>
kebotc unter Nr . 179,>
an die Badische Presse.
JSntltfefil« mich im
jpsräcaHS &etTctn und
CcittoiitcSenBicn in und
«Ufer dem Sause Ang. u.
JU2S6 « it die Bad . Pr .

i Xrnueräriejewerden rasch angefertigt In der
Ztriickcrci Kcrd. Thiergarte ».

ji 2 größere Aklenge 'lelle
1 Klo ner Arbeitstisch
j » (attfett neineßt . Offerten unter
Nr . 1773 an die . Badische Presse" erb .

Möbeltransport
nach Sinsheim (GIU . 7
MS 8 uiicier erfordert . ,
p. Auto bevorzugt. An-
gcbotc mit Preisangabe
cinsckil . sämil . Nclien .
losten u . oriSübl Trink-
gcldcrn unicr Nr . Ä1Ä24
an die Vadischc Presse.

itaiien
2000 RJIark

auf 2—i Monate zur Sit)«
lieserung lausender Auf¬
träge gegen prima « er -
« ütung von filteret © pc»
nalfirma gesucht . Ange¬
bote unier Nr . 1743 an
die Ba dische Presse erb.

10 000 Mark
gegen mehrfache Sicher-
heit zu 15 Pro, , zu lei -
den gesucht , nur von
Privat . Vermittler Verb .
Angebote u . Nr . 55-1156
an die Badifche Presse.

2000 R .-MarK
geg . Hypothek u . sonst .
Sicherheit bei doh . ZinS
aufzunehmen gewait . An-
geböte u. Nr . E12Z» an
die Badische Presse erb.
Gegen hochwert. Faust

Pfand m. liebele Verzins .
3—500 Mark

auf einige Mon zu leib,
ges . Angeb. unl . Nr.
TIS4Z a . 1>. Bad . Presse

400.— Mk .
fstr furze Seit gcaen
hohen ZtnS zu. leiben
gesucht . Angebote »uter
Nr . 31 :ä !> an die Ba
dtlche Presse.

Geld-Darlehen
für Personen leb . Stan¬
des gegen Bürgichast ze .
schnell und reell . Gefl.
Angeb. unt . Nr . P1265
an die Badische Vreffe.

Erklärunq!
Meine Bebauptnng Be, .

Prl . Hiny nebme ich mit
Bedauern als unwabr

Fr . Löber .
Massage

Frau Frieda Huber
Angartenstr . 24, 3 Tr . r .
9—6 tSgl ., Sonnt . 10—l .

U970
©aitbler ! Hausierer!

Smuhrieme » , 100 Paar
3.10 Sternzwirn 100
Stfll 1.68 M -, Toil ..
Seife 12 3t . 89 S, usw.
PreiSl . frei M . Groß
mann , München 6, Baa -
derstratze 1. Q171

Wer -macht einen
Hausanstrich

geg einen slbSn , Herren-
schrcibtisch , nebst etwaS
Traufzahlung . ÄNi
Nr . X122Z a . d . !

unt
. Pr

Homöopathie
Niederlaüe d . Berthold .
Apotheke J . Beeker .Karlsruhe I . B.

Rintheimerstraße 1
in biochemischen
Funktionssalben

wirksame allop . Salben
mit hioehern . Zusatz , in
Originalpack , fl M . 2
„A ttngen Ausschlag

Pickel , Mitesser
„B " gegen Beinschäden

Krampfadern
„D" geg . Brandwunden

und Aufliegen
. E " gegen wunde

Brustwarzen
. F " gegen Flechten
„G" geg . Frostschäden ,

Frostbeulen
„H " geg .IIämorrhoiden
„ K " gegen Krätze
,.L" geg .Kropf u . Drds .

gcg -iMervenschmerz
, O" gegen Augenleiden
„R" gegen rheum .

Bv-hmerr ^ n u . Gicht
, .S" gegen Hautjucken

U" zur Massage
.. W" gegen rauhe ,spröde Haut .

Für
gemeins. Aebunq
n. fpät . Äusammenspiel
suche gmen Geiger od .
Flötist . Ang . unt . Nr.
X119« a . d . Bad . Presse.

Grammophon -
Platten

| KOnstltr - Aiitnar .mep
Neueste Tänze

| Lautstarke platt n l
Alleinige Spezlal -

VertietunR der
Deutschen

Grarrmo tnon « - G. i .
Polyphon - Akt . - fies .

Ü . Haurer
Kal8fr - StraDe 176
Eckhaus Hlr<ch - Str .

Katalog bitte
verlangen . 1042

Mittag - u . Abcüdtisch
gut Bürgert . , beides l .ÄI
Mt .. : Erbprinzenstr . 33 .
2 . Stock . B1728

Wer leibt einer Witwe
mit Geichäst

120 Mark
auf kurze Zeit . Ange-
hote unter Nr . Nr/63
an die Badische Presse.

Aletallbetten
Stahlmatr ., Kinderbette »
giinstig a .Priv . Mot .684rr .
Etf cnmSbelf. Suhl t . Tb.

Herr in mtttl . Jahren ,
hier fremd , fucbt Be-
such der Veraustaltuiige »
aesell. Anschluß.
Angebote u . Nr . ® !P(V7
an die Bc>dikche Presse.

MK. 300.-

Konserv, »ebild. FrSnl .
erteilt gründlieben

KlWierunterrillit
an Anf . und Fortgeschr.
Angebote unt . Nr . » 12S3
an die Badtsche Presse.

Kind
auch diskreter Herkunft,
wird in guiem Häuft
in liebevohe Pslegc qe
nomine». Angebote ui>
tcr Nr . QlS ^ i an die
Bahjsckc Presse.

KIND

gegen gute Sicherheit u .
ZinS sofort kurz gesucht .
Angeb. unt . Nr . 31250
an die Badische Presset

Wo findet KnrS in
(Wßft . üeöunßcn
statt ? Angeb . m . Preise
unter Nr . SEI173 au die ,
Badische Press«. _

1

Welches lindert . Ehepaar
würde 1 "> Monate alten
jlnahcn tn liebevolle U .
ee ^ lsse^baste Pflege nen.
nie » . Ang . u . Nr . BIZA
«n in Badische Press»,
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SüdwestdeutscheJndustrie -undWiitschaffs-Zeifung
Berliner Börse .

Berlin , 80 . Aan - (SimlspradU Der Heutige Kochenschluh fiel mit dem
Monatsende und dem Prämlenerklarungstag zusammen , wodurch uahrenb
der ersten Hälfte der Börse e >ne ruhigere Note In das Geschäft getragen
wurde . Das Interesse für Schisfabrlsaktien , die an den vergangensn
Tagen teilweise stürmisch Haussierte » , hat nach dem Bekanntwerden des
Verkaufs der Ttinnesflotte etwas nachgelassen und sich dafür anscheinend
verstärkt den Montancktien zugewandt . Die ersten Kurse dieser Werte
stielten sich etwa 1 Prozent und mehr über den gestrigen nachbörslichen
Säden . Auch Elektroaktien traten mehr in den Vordergrund ebenso
Ufa , die mit 39 .50—60 Prozent auf den Markt genommen wurden - Zu
einer l- vezialbausse kam es anfangs am Markt der Schutzgebiete , di« bis
« ,!17 anzogen . In Zusammenhang hiemit lagen auch die schon am Bortag
haussierten Kolonialakten weiter recht fest , vermutlich in Zusammen
hang mit vorläufig unbegründeten Hoffnungen auf die mögliche 8Uii >
gäbe einiger deutscher Kolonien . Die Kriegsanleihe fand ebenfalls
stärkere Beachtung zu dem erhöhten Kurs von 0 .252'4. Im übrigen war
die Tendenz uneinheitlich mit einem festen Grundton und Neigung zur
Bevorzugung besonderer Spezialwerte . An den Terminmärkten fanden
die Umsätze der Kulisse meist bereits ver Medio Februar statt . Die Nach ,
frage nach Tagesgeld , das jetzt gleichzeitig einige Tage über den Ultimo
läuft , war verhältnismäßig rege . Der Satz zog auf 7H— g Prozent an .
Monatsgeld war etwa zu den gleichen Bedingungen erhältlich .

Am Devisenmarkt wurde der französische Franken aeqen das
Pfund mit 128% umgesetzt . Sonst traten kaum Veränderunzen zu ver -
»eichnen .

Im einzelnen konnten von Montanaktien Deutsch -Luxemburg um
C4 , Bochumer um 2 , Zinkwerte um 255—8 und die übrigen Papiere bis
1 Prozent anziehen . Chemieaktien und Kaliwerte waren vernachlässigt ,
Sagegen Istwerte , Deutsch -australische Telegraphen , Sarotti . Loreutz ,
Deutsche Kabel , Humboldt Maschinen und Bank elektrischer Werte um 2W
bis 8 !6 Prozent höher . Bankaktien zeichneten sich durch Festigkeit auZ :
Darmstädter plus lYi . Bon Schiffahrswerten , die nicht über die bisherige
Lebhaftigkeit gehandelt rrurden . konnten trotzdem nach den gestern vor »
genommenen Realisationen und zwar Hapag mit 2 Prozent und Hansa mit
¥ .2 Prozent anziehen .

Im weiteren Verlauf behielt der Markt sein sesteS Aussehen . Abge -
sehen von vereinzelten Realisationen setzten sich die KurSerhöhungen fort
und zwar hauptsächlich am Montanaltienmarkt und in Nebenwerien .
So konnten Harvener von 111 .80 au ? 114 , Klöckner von 70 .03 auf 74,
Elektrowerte gegenüber dem Vortag um 3—4 Prozent , von Maschinen -
scibriken Voigt und Häffner um 5 Prozent , von sonstigen Werten Leonhard
Tietz um R Prozent (81 ) anziehen . Tie Tiev AG . hat bekanntlich vor
kurzem eine größere Ausländsanleihe aufgelegt .

Privatdiskon « kurze Sicht 0 Prozent , lange Sicht « Prozent .
An den Mittelpunkt des JuierciseZ ril .kte gegen Schluß der Markt

der K olo >i i a Iw e rt e und der Schutzgebiete : letztere zogen auf
7 .03 , Neu -Kuinea um 14 Prozent , Kameruner und Ostafr . Eisenbahn -
nnteile bei zehnproz . Zuteilung stiegen um 1.5 an . Dt . Ostafrik .igefellschc.ft
allerdings nach der gestrigen .14 vrozentigen Steigerung minus 5 Prozent .
Daneben traten große Kurssprünge tn Vorkriegshnpothekenpsandbriesen
e :n , die bis 00 Pfennig höher notierten , meist repartiert wurden und nach
der Kursfestsetzung noch wettere 10—20 Pfennig gewannen Farben -
in ' uitrie auf günstige Dividendeschätzungen bis 127.5, Siemens und
Scbuckert aus dem gleichen Grunde bis 39 bezw . 08 .5 . AEG auf 104
erhöht . Am M o n t a n a k t i e n m a r k t hielten sich die im Verlauf stark
erhöhten Kurse auch nachbörslich Es besteht hier anscheinend «in starkes
Teevuvert , Phönix 80 .25, Harpener N4 .5. Rhein . Stahl 78.25 . Schiffahrls -
aklien später kaum verändert . Nordd . Lloyd 180 . Hapaz 121 .75, Hansa
155 .75, Australier 110.5 . Sehr fest schlössen Kahlbaum mit IM , Dresdner
Bank mit 114 . Dt . Bank mit 119 .5, Ufa mit 62. Die Kurse der Termin -
werte verstehen sich dabei durchweg per Medio Februar .

Lioinidationokurse per Ultimo Januar . Hamburg Amerika 121 , Ham -
bürg Süd 112. ^ ania Damvs 15« , Nordd . Lond 184, Berliner Handels -
gei - 141 . Commcrzbank 102 , Darm » Banf 120, Deutsche Bank 118, Dis -
kontvges . 114, Dresdener Bank 118, Mitteldeutsche Kredit 9« , Allg El . Ges .00 , Bergmann Elektro 86 , Berliner Masch 63, Bochumer Guß 97, Contifeaoutch 98, Dessauer Gas 75 , Dt . Luxemburg 99, Dt . Erdöl 90. Dt .Ma !Ä, !ien 50. Dynamit Nobel 98. Slektr . Licht 104. I . G . Farbenindustrie127 , GeIeuk Bera 99, Gek . f. el . Unternehm . 13g, Harvener Berg 114,Hoesch -rtahl 93. Ilse Bergbau 106, Köln -Neuessen 97 . Kölu -Rottweil 92.L nke-Hosmann 44. Mann ^Zmannrohr 80, Oberbedarf 50, Qberschles . Caro
A . ^ Mes Kok » «9. Orenstein 7Z. Phönix Berg 80 . Rhein . Braun -kohlen 139 . Rheinstahl 73, Rombacherhutte 15 , Rütgerswerke 72. Schuckertel . 86. SiemenL -valske 108, Ltavi Minen 26 .5

FranMurfer Börse .
Frankfurt a . M . , 30. Januar . An der heutigen Samstagsbörse

herrschte wieder sehr s e st e Haltung . Namentlich Montan - und
Elektriziiätswerte waren stark gesucht und vrozentweise nach oben gesetzt .
Die seor leichte Ueberwinduug des Ultimos und die außerordentliche
Flüssigkeit des Geldmarktes förderte die Answärtsbewegung ungemein
fcJi« sehr das Geld flüssig ist , geht aus der Tatsache hervor , daß deutsche
Kapitalistenkreise durch die Deutsche Bank in Ziewvork 120 Millionen
Reichsmark in kurzfristigen Bonds angelegt haben , weil dieses Geld auf
dem deutschen Geldmarkt nur schwer unterzubringen ist . Auch die Aeuhe -
rungen Briands und ChamberlainS hinsichtlich der Truppenstärke im he-
setzten Gebiet verstärkten den Eindruck , daß mau mit einer Herabsetzung
rechnen könne . Trotzdem ist aber der Hauptgrund für die enorme Auf -
wartsbewegung daran ! zurückzuführen , daß in den Börfenkreisen die Zu -
verficht für einen baldigen Wiederausstteg der deutschen Wirtschaft jetzt all -
gemein Fuß gesaßt hat .

Besonders sest find die Montanwerte mit Kursbefseruugen von 2—4% ,ferner ElektrizitätSaktien , die um 2 —5% anzogen , während die chemischen
Werte etwas in den Hintergrund traten uud es auf »iursbefserungen von
nur 1 % bringen konnten . Dagegen traten Banken heute hervor , welche
Kursbessernugen bis z» 2%% auswiesen . Schissahrtsaktien hatten geteilte
Tendenz , Norddeutscher Lloyd gaben 3 % nach , die von Havag gewonnen
werden konnten . Zuckeraktien waren weiter angeboten . Gut erholt sind
heute Motoren und der größte Teil der Maschinenfabrikation mit Kurs -
stcigerungen von 2—3%. Auf dem Kassamarkt erfuhren einzelne Werte
Steigerungen bis zu 5 % und mußten sehr häusig mit Zuteilungen repa -
rieri werden . Voigt ^ Häfner sowie Wanß & Frevtag lebhast begehrt .

Deutsche Anleihen kaum verändert und stark vernachlässigt . Ueber -
Haupt war die Geslhäststärigkeit ans den Rentenmärkten sehr gering : auch
die ausländische » Renten blieben sehr still , ^ nur türkische sind anfangs
weiter gestiegen . Im Freiverkehr vollzog sich fie Umsatztatlgkeit
sehr schleppend : Api 0,400 , Beckerstohl 47 , Beckerkohle 52 . Benz 81 .
Brown 60, Entrevrises 9 , Growag 50, Ufa 58 , und Unter -
franken 57,50. — Der Geldmarkt war flüssig : doch erfolgte infolge
größerer Inanspruchnahme mit Rücksicht auf die Ultimovervflichtungen
eine Heraussetznng sür tägliches Geld auf 8 Prozent , Monatsgeld auf 9
Prozent , Geld bis zum Medio auf 9— 10 Prozent .

Berliner Devisennotierungen.
Berlin , oetf öU. Januar 1926.

Die heut . Devisennotierungen
stellen sich wie folgt :

t.«i«giaph>!ch>
ÜU5;ablUtI1

Amsterdam 100 G .
Buenos -Air . 1 Pes.
Brüllet-» . 1003t .
Oslo 100 Kr.
Kopeubag. 100 Kr .
Stockholm 100 Sit.
Heisings»»?
Italien 100 81«
London 1 Pinn »
Newyork 1 Toll .
PariS 100 Fr.
Schwei» 100 Hr .
Spanien 100 Pef.
Japan 1 Jen
Rio dc Janeiro
Wien
Prag 100 Kr .
Ingos ! . 100 Tin .Bndap. 100000Kr.
Bnlqar 100 Leva
Lissabon 100 i?Sc.
Dauzig 100 Gul» .
Konstant. 1 tt .Psd .
Athen 100 Drach .
Canada 1 St, D»ll.
Uruguay 1 Peso

29. t . 26
tSeld

168 .21
« 8
65 .24

103 69
112 .26
10 547
16 905
20396

4195
15 80
80 .89
59 23
1893
0 6 .14
59 07

12 415
740
5 874
2835

21 175
80 .90
2 .202
5 .84
4 188
4305

4i>. 1. 6
(Seid

168 23
1 .734

19 .065
85 31

103 74
112 .28
10 547
16 895
20 .399

4 .195
15 .83
80 .88
59 .23
1889
0622
5906

12 .415
7 40
5 873
2 885

21 225
80 .90
2 .202
5 .84
4 -188

4 -305

» riet
-f 0 42
4- 0 004
+ 004
f 020
+ 0 .26

- 0 28
r 0 04

004
-» 0 .025
+ 001
-t- 0 04
-t- 0 20
-r 0 15

0 004
0 002

• 014
+ 004
- 0 .02

+ 0 02
0 Ol

+ 005
- 0 20
- - 020
- • 0 .02
1- 0 01
4 0 01

Züricher
Devisennotierungen .

Zürich, oen 30. Jan .
Die heut . Devisen¬

notierungen stellen
sich wie folgt:

Telegraphische Auszahlung

Newhorl
London
Paris
sttriiffei
Italic »
Madrid
Holland
Stockt, »!»
Kristiania
Kopenhage«
Prag
Deutsch !»»»
Wien
Budapest
Agram
Sofia
Butarest
Warscha»
Helsingfors
Ko» sianti»»p.
Athen
BuenoS-Aires

29. l
2 18 "?

25 .21 '/,
1963
23 .57
2089 '/.
73 32 - -
208 10
138 .80
105 .45
128 .25
15 -34 ' '2
123 47
73 00
7260

9 .14 ' ,',
360 03

72
3

50
13 .07V»

2
7

7
3
°
0

2 . 14 '/.

l!« 1 26
519

25 .22 -/«
1955
23 .60
Z0-90H
7337V »;
208 .001
133 85
105 50
128 25 i
15 35
123 55
73 .10
72 .65

9 15
357 .50 .

2 .32 '/»'
72 50
13 05 !
2 -70 :

7 .12 *
214 ' . !

Berlin , 80- Jan . i,r « n ! Ivrnch .> Devise « am Usarxenmarki . London -
Kabel 4.8SZ . Kabel - Zürich S. l8 ^i . Londou - Amsterdam 12.12^ . London -Oslo
23 91 . London -Paris 129. London -Kopenhagen 19.07. Kabel -Amsterdam
2.49%, London - Mailand 120.00, London -Brüssel 106.99, London -Madrid
84.40, Kabel - Warschau 7 .80.

Unnotierte Werte .
Mitgeteilt von Buer & Elend , Bankgeschäft , Karlsruhe ,

Adler « alt
Api
Bald«»
« rindler Zigarren
Jtterlraftweel

47
4 »

35 ",
10 ','»

Kammertirsch
Kriigershalt
LandrswirtschaftZst .
Moninger Brauerei
vsienburgll epin » .

60
86 'io

120
IIB V

Raftatter Waggon ! lk>"»
Rodt it . « iencnderg. ! 44 "°
Tabat-Handels-A .. « . 0 06 *
Suittwatia Speck j —

* - pro P Jl 1000.

Sfannheiraer Börse .
Mannheim , 80 . Januar . (Eigener 4taf )tBcrtdjt .) Die Auswärtsbe «

ivegung an der Börse machte heute auf der ganzen Linie weiter gro ^e
Fortschritte . Die auberordeutlich starte Flüssigkeit am Geldmarkt und
die leichte Ueberwindung des Ultimo gaben den Gruudton sür die allge -
mein freundliche Stimmung an . Bevorzugt waren auher den chemische»
Werten , Zellstoff Waldttof <pl »s 41 , Zement Heidelberg (plus 1.75) .
Wavtz u . Frevtag splus 0,751. Auch der Kaffamarkt trug festes Gepräge .
Gebr . Fahr 1,5 . Germania Linol . 2 .5 höher . Bankaktien waren eben -
falls gesucht , vor allem Rhein . Hvvothekenbank und Rhein . Kreditbank .
In großen Beträgen wurden auch Rhein . Hvvotbckenvfandbricse gehandelt ,
deren Kurs sich um 20 Pfennig erhöhen konnte . Badische Bank £4,5,
Rhein Creditbank 84,5 , Rhein Hvvothekenbank 74 , Badische Anilin 127
his 1Ä?,5 , Gebr . Fahr 37,5 , Germania Linoleum 122,5 . Karlsruher Maschi -
ueu 30, Mannheimer Gummi 35, Heidelberger Zement 70,25 , Rheiuelektra
09,6 , Freih . Ziegel 35, Wavtz u . Frevtag 78, W ^steregeln 128 , Zellstoff Wald -
Hof 00 . Krantenthal Zucker 40. Zucker Waghäusel 41 . Rhein . Hypotheken «
dank Borkriegspfandbriese 7 .0g.

Stuttgarter Börse .
Stuttgart , 30. Januar . (Eigener Drahtbericht ) Die heutige Börse

zeigte durchaus feste Haltung , liegen gestern konnten sich die Kurie zum
^ e«l erheblich verbessern . Badische Anilin 120,5 , Brauerei Ei -lingen 00.
Zement Heitelberg 71 , Daimler 34 , Germania Linoleum 120,25 , Heil »
brouner Zucker 42, Iunghans 62, Knorr 50,5 , NTU . 40,9 , Stuttgarter
Zucker 42 .

Warenmarkt .
proiZukte und Kolonialwaren .

Berlin , 80- Jan . i,Funkspruch . » Prokuktenbörse . Im Berliner Pro «
duktenhandel bleibt die Geschäftstätigkeit für Brotgetreide ruhig , weil auf
der einen Seil « die Offerten wenig umfangreich und in den Preisen un «
nachgiebig sind , andererseits aber auch die Nachfrage nur mätzige Ansprüche
stellt . Im Lokogeschäft war das Niveau für Weizen wenig vsrändert .
Auch Roggen schließt die Woche auf der Basis des Vortags . Im Zeit «
geschäst hatten nahe FrtthjahrSauSsichten unter starker Interesselosigkeit
zu leiden . Weizen per März 0 .50 schwächer <204 .50) . Mai mit Ä71 RM .
unverändert . Märzroggen 1 RM . unter Bortag <175) , Mai 180 RM -
Das Mehlgefchäft bleibt still , Gerste und Hafer behalten schwere Absatz »
mSglichkeiten . Auch Futterartikel vernachlässigt .

Di « amtlichen Berliner Produkieu - Notierniiii «» stellen sich (für Ge »
kreide und Oelsaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station «: Welzen :
Märk . 239—245 . Pomm . 241—247. März 2^1.50—205. Mai 271—272. fester :
Roggen : Märk . 148—155 , Pomm . 144— 151 , März 175. Mai 180. ruhig :
Winter - und Futtergerste 142— 100, Sommergerste : Märk . 170—198 , ruhtg ?
Hafer : Märk . 155—100 , still : Mais : loko Berlin 187—189. ruhig : Weisen .
Niehl 32.25— 35-25, ruhig : Roagenmehl 22 .25—24 -25 , behauptet : Weizenklei «
11 .25—11.50, still : Roggenkleie 9 .00—10 , still : RapS 840- 350 , still : Leiu .
faat — : Erbsen , Biktoria 20—35 : Kleine Sv «iscerbsen 22—25 : Futtcrerble «
20—22 : Peluschken 20—21 ; Ackerboh .ien 19—31 : Wicken 20—24 : Lupinen ,
blaue 12—13 : Lupinen , gelbe 14 —15 : Seradella 19—20 : Rapskuche »
15 .10—15 .25 : Leinkuchen 21 .80—22 : Trockenschniszel 8- 8 .10 : Boll » .
Luckerschnitzel 19.20—19. 10 ; Torsnielalse 30,70 — ; Kartoffclflocken 14-40
bis 15 »IM .

Hamburg . 80. Januar . (Eigener Drahtbericht -) Kasfectermlunoti - rn « »
yen . Basis Inverior SantoS März 102—101, Mai 98,25—98 , Juli 90,50
bis 90,25 , September 95,50—95,25 , Dezember 94,50 —84 Reichsmark .

Brem «» . 30 . Jan . Baumivo !!«. S >hluk !kurS : American fullo middlint ,
e. 28 g. mm loco per engl . Pfund 22 .09 Dollarceirts .

+ Magdeburg , 30. Jan. (Eig . Drahibericht .) Zucker prompt in
1 » Tagen SS—25H. Tendenz stetig . — Termine für weihen Zucker
frei Seeschifsieite Hmitdurg für 50 Kilo netto. Febr . LS—25 .50 RM ..
Febr --März 28 RM .. März-April 27,25 RM .. April-Juni 26,25 RM.

Metalle -
Bern « . 80. Ja » . lSnnksvrnch . ) Meiallnoiternnge « . Elekiioliitkupser

132.50 RM »

bw. Stuttgart . 80. Januar.
Die im Januar 19SZ geSründet « Ulme « Lederivareufabrik AG . t«

Reuulm ist tn Konkurs geraten . Anmeldefrist 15. März .
Das Bankhaus Harriman u . Co . hat dt« Verbandlungen über «ine

7 prozenttge 4 Mlll . Dollar -Anleihe , für den Bezirksverbaud der ober ^
schwäbischen Elektrizitätswerke abgeschlosseu . Die Auflegung soll in der
nächsten Woche erfolgen - Die Laufzeit beträgt 30 Jahre . Die Anleide
selbst ist durch Hypotheken einerseits und durch die Amtskörverlchafte «
andererseits gedeckt.

Berliner Börse
vom 30 . Januar

Deutsche Stuatspap
i ». I- 3 (1 1

« tt «Bett».
SoUarftfi
4!a ®. iV - Vi>.3 Vl- lX

5 vtcichsanl.
4 AcichSaul
3% UichSanl .3 Z!cii»Sanl
4 Sainij>,cd
5 SP . Pr. « .

92 92
99 99

0 22
o 22 o ms
0 .25 0 25

o.mj o - c? »
O.iSJiJ

0 34
6 05
0 .14 014

4 Pr . (Sans 0 . 6 ( 6 0.2G2B
3« , d». 0 27 0 27
3 d». 0 .47^6 0 28

VVertbcst . Anleiben
">^ as . El . st . 9 .15 9 25
5 Pr . Kaltw. 3 .85 3 85
5 Pr .Nogqw. 5 95
S !»h. .M G . HZ 4 55
SRoaq . 1-11 4 49 4 55 « . 12 . 18 4 41 4 .446 Zuatrdt . 71 .75 718
Auslündiscbe Werte

4Vj Ceft . 6 15 .2 15 6
4 Otois r. 17 17 87
4 « roneur. _ i
1 UM , Ad 8 -37 8 374 X. Sofll). ( lo 25 10 X
4 I .iüiW . II 9 2b 9 3
4 X 3oU. 9 5 94
Türk.<Lose 24 23 5
4U Un« 13 13 5 13 6
4V, Ulm . 14 16 75 16 4
4 U. G »ldr 14 25 40 25

4 Ztronriir 1 .2 12
5 » Kiliane »
4 SJlcjilmiJI
5 Trduaat 23 5
4V4 do 18 -5
Eisen bahn -Aktien

Baltimore 83 75 83 62
ConoSa 69 5 72 25
Zumutung 2 .4 2 5
OEUftr Hch». 74 25 7ä

Scbiffahrts - Werte
S . -Hui« 117 5 117 >.'4
Hapag 12t i.« 121 . !.

Ham». Süd
Hansa
»iosmos T.
Neptun
N. Llohd
Rolaudltnie

Schles . Tps.
Stett Tps.
St . Tamps
Ber . Elbe

20 - 1. »0- 1.
113 114
156 5 155
l ' O H0 .5
74 5 75
137 .5 13 »'/.
158 157

38 .87 39

38 40

Bank -Aktie » '
Bad Bank 35 35
Bt . et . K-crte 62 .87 63 .5Barm B. B L0 L0 b
» tri . HdlSi . 141 140 .5
(Semmcrjd 101 102
Darmst. Äf, 117 120
D. Asiat. « I. 40 25 40 75
Tische Bt . 116 5 118 .5
D. llebs Bt. 25 66
Ttstrntog . III '/ . 113
Trcsdn . a . 110 .5 112
Leipz . « 3J. 86 5 87 5
Mttield et . 95 5 96
Ccft Srrdi« 6 75 6 37
Ostbant 7i 7i .5Dlrtaiätt. 145 »/, 145 Si
Süd». Bkre ». 71 .2 ^ 71 .52Slidd Tis , L5 5 85 5
Wiener Bkv. 5 .25 5 -37

Ind.-Aktien
» a« . Li» 24

„ Spinn .
Jlccumalel 107
3ll>l. u Opp . 31 5
Avler» dl 86
« Sierra . SU 34 5

f.» nl 17
« . (£ 0 29
Alse» 3tm 96
Ammen» . P 52 5
Angl» l! t. G. 117
Annener Ä . 66
Asaiassd 3 . 20 .5
Augs » RM 44 5
VamcMas « . 1 .62
Bamag Mg 30 25

24

107.12
32
87
3475
107
98 87
142
118

217t
67 -62

30 .37

Barop.Wal,
Basalt
Baue. Spieg .
Berg E »elg.
Berger Ts»
Brrgin. EW.
Berl Hotel
BI .Rarlsr . Z.
Bl . Masch .
LerzeliusB .
Bingwte .
Buch. GuK
Bittiler St
BrI BrU.
Besch, » . St.
Brem Besgh.
Brem Linol
Brcm.Bull .
Brem. Wolle
Buderus <Z
Busch Wag.
Eapit» Kl. 14 .12 15
El, Heiiden 63 .37 64 37
E » . Grlsent -
Eh . Albert 74 5 7S 25
Eonc. Ebem 44 75 46
Conc Spinn 67 70
Ct. Eaoutch 97 25 98 5

Taimler 32 75 34 5
Telmrnh . 2 . I160 117
Teil . Ga» 73 75 75
Tt . AU Tel, 37 75 38 5
® t Lux ». 955 9y -5
Dt .E» Sign . 52 -5 i>2

2U. 1.

so
42
70
119 ^
83 75
94

9
236
95
130
28
142 .5

94 75
ii

AI . 1.
7

45
70
123 ' '.
85 .75
95
6 b 25
63
28
40 5
96 .5
236
96
129 '/«
23
146 -5
58
95
44 .75
39 2b

St . Erdöl
Tt Guhiiahl
Tt. Kabel
Dt Kali
Tt .Li»olcnm
Tt . Masch .
Tt . Schacht »
Tt . Spiegel
Tt Steinzg
Tt Ton
Tt . Werte
Tt. Woue
DI Eisrnh
Donnersm
Türtoppw.
Tiiis. Weyer

Mala ,
Dynamit

86 75
66
59 -87
124 -5
106
49
72 -5
48
91
61
90 -25
36 25
39 12
It
18 .76

90
69 75
6125
12 0
106 ' j»
50
72 -5
n
63 5
90 -25
37 .12
400
5t>
42
19 5

92 75 93 .25

Eintracht
Eisenm. 31®
Eisenw. Kr .

„ Mctier
El . Ltefer .
El . Licht Kr
Eliten»
Eli . Bu» . «ä
Enzing .<lt.
Erdms»
Erlang Bw
Ernemann
Eichw . Bg .
En . Steint
Faber Blel
J .G .^arben-
lnduurie
Keinjnte
Feldm. Pap
g elten Muill.
Franconia
grie » Hall
Frisier
Fuchs Wagg.
Gangen Eil .
Gels. B«
„ <>wft

Kenschow
Berm. PA .
« es f e.Uut
Kildem.
Glrmes Co
Sladb . De ; t
., Wolle

Glockenft .
Goedb . Dds
Goldschm
Görlitz Wg.
Görz »pt .
Gotha Wagg
Griyner
Hackeih I ».
Halle Masch
Hammersen
Hann. Äi!asa ,

Waggon
Hansa Ltd.
Hartort Bg

Brück
Harpen«»
Hartin. M.
Heckman »
Hedwigs»

29 . l .
109 .5

0 .15
42 5

7
85
102
25 5
23
i 25
114 '/.
41 -5
137

74 87

30 .25 31 .5
95 98
24 12 27
51 -25 52
99 100
135 '/. 137 .5
68 .5 69
113 .87 J14
15 .25 15 .5

| §a 75
35 .5 36 25
64 75 64 .87
24 25 -25
44 5 44 .5
33 5 37
92 92

44 .25 45 75
98 -5 98 .5
83 82 .25
51 525
16 75 18

46 .5 50
39 75 39 .75
111 .12 114 .37
27 25 25 75
60 b3
52 25 53

Heilbr. 3 .
Hille Wie.
Hilpert in
.Hirich Kpf .
Hirschb . Ld
Huesch
Hosfm . St .
Hobcnlohe
Holzm. Ph
HorÄwIe.
Hotelbetr.
Howuldw
vum » Msili.
E .M .Sntlch,
Lor . Hutfch .
Hw Nieds« .
Hpdr . Brst .
Ilse Berg» .
Jeserich
JunghanS
Ziahla Porz.
Kahlbaum
Kali Aschl .
Ziarlsr. Ma.
Kattoi» Bg.
Rlöcknerw .
Knorr EH .,
Kiihlm . St
Kol » u . Sil,
Köln Nenels.
K.»!>iottweU
Kiiri Gedr .
Kört El.
« rauh u . E»
KronprÄict
Klippers».
Kysfh . H .
Labme »er
Laurauütte
Leovoldgr
Lindes EiS

iildend. St
Lind ström
Linget Zch.
Lingnerw
Linie Hosm
Loewe Wt >.
Lorenz Tel.
Lüdensch ttt
MagirnZ
"JJiomtetfmSt
Mansscld

80 . 1.
40
23 5
21
90
56 .5
93

29. 1.
385

2(1.5
84 25
57
90
37 12 38 -5
10 25 11 .7
54 12 55 5
3b 36 .5
90 » 91

3
|
7l2 36 .87

81 80 .5
0 45 0 .45

34 75 35 .25

W ^ 5
5

ti 5 ' II "

108 »/.
1 1.62
30

9 .75
75 .75
57
62 .25
110
96 .75
9275

51 51

Marlens . K.
31t Kappel
2)1. « . Lind

„ Sora »
ff Zittau

Met>er P .
Miag
A!ik « Gen.
Mut Deuti
Mlrlh. Bg.

S9 1. 30 . 1.
31 33

128 129
91 90 5
52 .12 t9 5
10 10 5
90 92
75 76
34 .5 37 .5
90 89 5

Neckarwle 82 82
N . S . tt. 39 40
01b! Kohl « 104 '/. 105
Nitritsatr . 21 25 20

„ Steingut 108 liO
„ Wolle 98 96

3!»g Hertut 54 .75 54 -25
Oierbed.
Ob Pur»
C» . Kol»
Ott . Stahl
Lyles Erb .
Opp . P .A.
Oren stein
vitwert «
Panzer
Phönix Bg.
Phönir BrI.
Pintsch
Pilller VI ».
Preftow.
Preuhengr.
ZIatg. Wg.
Reichel « M.
Rh . Bräunt .
„ Elettr»
„ Nation
ff Slahli » .
„ Weilf. H.

« liruania ch.
Rheydt El.
Riedel A.D.
3!o<tllroh
Rodder »«.
!)lon >». Hite.
Rosen!!,. P .
Rüigersi » .

68 -37
44
29 .25 30 25
76 -
69 5 72 5
113 5 U5

8 * ff87
66 68
59 75 -. 9 -75
109 III

- 905
53 .5 55

26
63
136 '/.
69

70 .75
75 .5
33

13
54
62
350
14 .12
>8
69 .75

28
64 25
138
70 -5

73 25
78 .5
32 5

54
'3

59
340
w »

71 62

Sachsenw. 60 61
S ... T» . P 'l. 97 95 25
Sa !. Salz . 52 25 55
Salzdetsnrth . 40 64 1m4

Timgerh. SR.
Sarotti
Scheide« .
Schering ch.
Schl .Berg.Z
Schl . Text.
Schneider H .
Schöll. Eit .
Schub . Salz .

ttfrri "l.
Schwelm Cts .
Sieg -Sol . G.
Siem . el. B
Slem Gl.
Siem . Holste
Stabl -Nölle
Stahfurt ch.
Stett Eham.

„ Bnltan
Stinne » R.
Stock u . ßt
Stöhr Kg .
Stöwer Nm
Stolb . Zinl
Strals . SP
Stubl Golf.
Stnttg A.
lübi . Im ».
Tecklenb
Työr! Oel
Tie» Köln
TranSradio
Tüll F !,'ha
Union chem.

Diehl
Gieherei

Larz. Pap
Per. Eharl
, ch. Zeitz
. Tt Ricke!
„ Glanzsi.
. Jute B.
» M Hall.
, Bern. W.
» St Zyp .

Bill . Wle.
B » gc! Tel
Log». MS .

Tüll
Höffner

Borio Spinn .
Wanderer
Wegeliu

2« 1 . 80 . 1 .
77 76 '
102.3T1O5
24 5 2 : 25
Hl 3/. Hl 3/.
1125 115
37 -5 39

40 39
53 5 57
34 62 34 5
83 856

120 .5 121
55 57
96 98 .25
111 109

40 5
56

8 .4
47 25
74 87
91 .5
56

85

22 12
43
54 v15
120
i ?
615
24 62
108
52
i 6 .5
36 .25

38 -75
58

85
47
80 .25
92 12
6b

85
H

ü

120
230
88
62 .25

118
63 .5
5/ -ö7
37 .5
46 .0
7o

»3 25 95
'3 74

i9 . 1. 80 . ,
42 41 75
34 5 34 .5
126 .5 125 5
50
26 .6 265
40 40
86 90
32 .5 34
36 .25 39

81
36 37 -25
96 97 5
56 5 56 n
94 96 .25
18 .12 18 12

36 6

Wernih .Kg .
Weser 9! ®.
Weltereg.
W D .Hamm
W.Eis.Dr
W « upser
Wickln»
Willi. Hgtte
Witt, « n ?
Witt. Ties
Wolf Masch
Sei , Masch .
Zellst . B
3. Waldh
Zlmm. Wt
Zwick.Masch

liolonl »!- Werte
Dt . Ostafr 130 125
Nen-Guine« 305
Ota» i 26 .5

Lreänrun «
«um ILur » ,ettel

4 >,jB .Ech llt
408,U»- ll/14
3^> 75/07
3Va » 93
u Grosjti. M 10 .2 10 .02
4 Türluuis
4 Vi, M.B.A,
4Vi Anal . ]
4 d» II .
4 ',, do . III .
Süd Eisend.
WS. Erbt.
Düren Siel .
Tytcry .u .W.
EmaU Ullr
Grenuendr.
Grüuü.BUj
Iiidel
Kollm Ird .
Koitheim Z.
Loiyr.PtlG
üiiatim Li ».
MtyerKssm
MezS .Frdg.
Mol. Mhm
Ruobg. Ep
ReiS». Pap
•Jiljelitf Kr .
Lchrstg . Off .
Schub Herz

0225
0 225

319
26 .5

0 .25
0 .25
0 24

35
10 10.2

912 9
77 - 7 8

95 95
84 .5 85
77 75 80
31 .5 33
25 26
40 .25 41 .50
80 79 .50
55 56 50
59 .75 60
35 38

1 .75 1 75
95 99

Slnner 31 ®.
Bcr .B .FrG

„ Uliram
WicSl. To«

?« . 1. HO. I .
52 54
43 .75 43 50
80 80
61 63

63 1
21 -25 :

12
>1 -75

115 .5 115H
114 llo
3 00 S9 75
20 25 21 50

Termin -Notieraneen
Hapag 119 5 121 '/«
Hamb . Süd IlO 113 5
Hansa
Lloyd
Berl Hdltg .
Eommerzbl .
Tarmsl.Bk
Tt . Banl
Dlstontog
Dr-Sdn . Bk.
Mitteld .Er» .
A. e. ©
Bergm. ffi.
Bei ! Mal » .
Boch. Guß
Ct. Eaoutch
DeN . Gas
Dt Luxemb .

., Erdöl

.. Masch .
Dynamit
Etil » . Licht
J . lÄ.Farvcn -
Industrie
Gels Bg.
G .s.el .U
Har Berg
Hosch
Ilse Berg».
Köln-Neuess

Romvell
Linte-Hosm
ManneSm.
Ob .»Bedarf

Ear»
Kols

Lrenlieln
Pyonll B »
1% Br. » .
Ryelnsiayl
Romb Hültk
Rüigersw .
Schllckeri el .
Siem .Halsle
O»a» i

155 155 ' ,
134 '/. 136
141 14 ! k.
102 103
117 '/« 190 -/.
117 5 119 6
H3 115
11 & ' 14
95 .62 95 .75

98 .5
86
65
97

125 99
74 .87 76 .75
97 99 -25
87 5 92
49 75 50 5
93 -12 93 .87
102 6 104 ..

126 '/. ' 27
96 75 97 .75
137 136 '..
Iii 5 113'/«Öi .o 93
104 .5 109
93 75 98 .25
92 .5 92 6
43 .5 44 . '
78 .5 80 75
48 87 50 5
43 -75 44 25
63 75 62 .37
69 71 _73 -5 80 25
138 138 -5
71 73 25
14 .37 15
70 75 72 .5 !
815 85 .25
100 '/. 1C4 5
26 2- 26 5

Frankfurter Börse
vom 30

20 1 : 0 . 1
5 ReichSanl 251 250

: 4 »0 .
1 »». 275 265
1 3 DO 340 340

4 Schuh 68 50 63 .50
4 .. 14 6850 68 .50
S » Pr . 3U

2604 Eonio!» 270
s 3Vi 60 270 275

3 d». 240'
4 B . « ttl
3 do "8-14
4 do . 1919

230! 4 >j abg M . 250
1 3 V, „ 02—4

4 Bayer EB .
1 3H do . 260
i 3 do .
j 8Pf .EBP . — —

Januat
? 9 ' SO. >

3* „ lonn.81 0 .400 0 -400
3Va „ ton» . 0 40J 0 400
3 „ ton» .
R».H,p .Pf . 6 .20
Spez . Port .
4W o.w . 13 87 6 .65
ZolllLrt«- 9 -45 9 45
4 lli. (Sol» 14 5 1412

635

>1 -37 80 65
. 16 '* 120
115 ' 11811 .8 , 13 .8110 »/. 112 .6
II, « «6.25
15.75 95 5
b 65 6 .75

84 .5 65

W» . « W.
Süd ». IIS !.
West» .
Wie» . Bl » .
Wttb . Nvk .

2i >. > « I 1
U

n
86

°
5
°

il
°

K -
109 109

indastrIe -Papiere
Hapag
Lloyd
Elchban «
Ä» t Gbr.
Adler Op».
AM . Kley »
« .E. G . 61.
Ang. Gn.
Asch, bellst,
vadenia
Bad . Anll.
, Masch .
„ Uhren

Bergmann
Blagwerk«
Biiyring
« he» . Hei».

W

32 34
96 .5 §8 .5

67 2̂5 67 5

| s i?f

8
'

8
'

69 25 71

S». Gries».
Daimler
Dt . Eisen» .

. G .s . sq .
„ Verlag

Dingler
Dyterhofs
E. W. Kais .
Elb. Färb.
El .L.u .Ke .
Eleltr . Lies .
Els .B .Woll.
Vmag
Sfsl . Masch .
(«MI. Spinn .
Fahr Gebr.
Fe! !. Gnill .
Fcinm.Jetl .
Fr « . P - t.
Fuchs Wag.
Gani L.
Germ. Li«.
Äoldschi «.

■91 . »0- 1
126 Ii 6' /«
32 75 34 .5

415
89 .5 88 5

6?5 , 6 5
30 1 32

126 127

01-55
22.75

200 200

IL ?17
6i

0 -28 -

118 125
64 6 65

Geibner
Gtüii u .BUs .
Hai» tt. 3ie »
Hammersen
Hansw. Füss .
Hed «. « ups .
Hb. Federh.
HlrschKnpf .
Hochlief
Höchst. Fb.
Holzmann
Hol v̂erlohl.

Hydram.
Ina «
Jungh .Gbr.
Kg . Kaisers.
Karlsr . M.
KleluSchan»
Knorr
Koni.Brau»
Kranß E».
Krumm O ,
Lahmeyer
Lechwerk .

2 .1.
90 -5

»0 I .
■
5

8175 34
83 .12 83 .1
56 .75 59

85
45

3

27

33 5 33 .5
0 .351
60 5
M
IV II *1

40 5 40 3

82 5 84
~

80 80

Le». « pl» .
LIn. Max .
Ludl» . Wal ».
Matnkr .
31!egui»
Aietallg .
S1!et . Knod»
Mez Söhn «
Moenus
Deutzmot.
Odernrsel
31311 .
Oleawerl«
Peters Un.
Ps .31L».K.
Reln .Geb».
91».ttl . Mm
MI» . Metall
»lyenania
Rodb.Dmlr.
RütgerSw .
Schlint E».
Schnell, Fr.

29 l »
20 5 20 -5
1-5
s6 75 46 .75
76 78 75
29 . 30
12° W
% SS

r
33

-
30

5112
49 48

PO 5
3275 32 25

70
~

72

56
~

576

Schnckee ! R.
SchuhBei ».
Schuh Her,
Schulz Gr .
Seil , « .-»lfi
Sichel E».
Siem .Halste
Sinai »
Südd . Trah !
Sioeck Gnm .
Tril .Bell»» .
Thür . Lies.
Uhr . Fnrli » .
Ber .D .Orls .

„ SaN .Fa »
Bolgi -Hissn .
Pol ! -« abeln,
« a»st Frey «.
Wohlmulh
Ali . Wald».
Aschockew
Zucker Ba» .

Frau « .

2U- I n »- 1
81 80
22-75 IS 25
35 -5 S

_
98 103 5
32 32

144
78

54
'

67
65

~

7°

7712 80
42 50
93 96 -5

42 5
46 -5

:•» . HO I .
Zuck. Sellbr . 40 .75 44
» Lffiielu 49 5 52
„ Rycinga » 40 41
. Stuttgt . 41 .5 42 .1

Kerxw ..
BerzeliuS
Boai . Guß
Buverns
Tt . Lue.
Eschw .Berg .
Gelsenllrch.
Harvener
KalI3tscher«t.
Kali Weiter
Mannesm .
Nlansfelde »
Oberbed.
Ober . Ear »
Phiinlr
Zlyeinlla»!
Nomb .Hütle
Salz Helldr .
EtinneS Si.

-Atcfien
28 5 30
9i,5
41 25 45
98 100
135 130
9S .5 98
Iii 5 113 ' /«
119 5 120
126 .5 127
77 5 82
76 5 77 75
49 49 5
4? .75 44 75
78 5 80 25
70 .25 73
15 15 5
80 80
80 84

%
83

3132
<,0 40
97

vtl 1 80 I •
lellu » ver , 56 25
2UM !aurali 3Z . 4 36

»>reir . - V̂ erle
BeckerSoyl« 51
Benz ZI
Fr . Hdsbt.
urilgershall
Laliaulo — —
•Jioii. Wagg. — —

Werib Anleihe
G Ba». Hol ». — —
5 „ Kohl « 10-12 15
Fr.Pf.Bl. II 66 75
Mym .« um « 10 .1 IC.Oo
I>» cli . Bl. — - -
5 Neckarg . — —
5 Pr. Kali — -

Pr . Rogg. -
t>« H..M . .D . 63 5 63 .5
5 Sachient . 21 2 -1
5 „ Roag. 6 .15 6 1§
6 Eüs .öefti». — 1.67
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Die Not der Malz .
Pfälzische Forderungen im Bayerischen Landtag .

0. München. SO. Jan . (Drahtbericht .) Am Freitag aibend wrach
'tt der Plenarsitzun -g des Bayerischen Landtag » anläßlich der B«ra»

lung des Sozialetats auch die pfälzische Abgeordnete Frau Barth
(&üN .) . Sie brachte besonders die pfälzischen Sorgen und
91ö t e zur Sprache , die bereits einen beängstigenden Grad ertt . cht
hauen. In der P âlz finde die Wirtsckaftsnot die treffendste Ilm »

stratwn durch die große Anzahl der Erwerbslosen . Am 15. Januar
seien in der Pffalz 57 228 Erwerbslose gezahlt worden , wozu noch
IL ODO Kurzarbeiter kämen. Abgesehen von den Schäden des vasftven
^ iderstzndes habe die Abschnürung vom natürlichen AbsaMeviel
das ehemals so blühende Wirtschaftsleben der Pfalz zum Stillstand
«ebracht . Beso ^ rs stark sei die Not an der Grenze . Im Zwei -
«rückener Bezirk mit 26 000 Einwohnern wurden 10 Prozent Haupt .

vnteMtzungsempsänHer und 13 Prozent Arbeitslos gezählt , so daß
dort jede achte Person erwer 'bslos sei. Die Rednenn
ersuchte die Regierung , durch Inangriffnahme von Bau - und anderen
Arbeiten Arbeitsgelegenheit zu schaffen . Sie ging näher dann aus
die Notlage der Arbeiter im Saargebiet ein . die nach

Franken entlohnt werden Mit infolgedessen vielfach nur SS Mark
im Monat erhalten . Weiter besprach die Rednerin die grohe Not
in Pirmasens und wies auf die Lage in der Schuhindustrie hin .
Sie gab dem Wunsche Ausdruck, dah die bayerische Regierung mit
allem Nachdruck beim Relche dahin wirken möge , dag frie pfälzische
Wirtschaft und damit auch die pfälzischen Arbeiter mit demselben
Wohlwollen von Berlin aus behandelt würden , wie man es dem
Rhein » und Ruhrgobiet gegenüber bisher getan habe . Zum Schluß
kam die Rednerin noch auf die große Wohnungsnot in der
Pfalz zu sprechen und verwies auf die neuen Anforderungen der
Besatzungsbehörde in Zweibrücken. Sie betonte , daß besonders auch
in Pirmasens die Wohnungsnot eine ganz erschreckende Form ange -
nommen habe . Die Pfälzer haben das Vertrauen zum Sozialmini »
ster, daß . soweit es möglich ist . hier besondere Maßnahmen eing « .
leitet werden . Wenn auch nicht die erforderlichen Mittel in dem
Ausmaße , wie man es wünschen müsse, zur Verfügung ständen, so
wüßten die Pfälzer doch , fc« ß für jede pfälzische Not bis jetzt immer
besondere Hilfe gegeben worden sei. Von den Pfälzern würde dvs
dankbar anerkannt . Die AusAhrungen der Rodnerin wurden von
ihren Parteigenossen mit großem Beifall aufgenommen .

Abgeordneter Dissinger behandelte zuerst Forderungen auf
den Gebieten , tie eine Hemmung der Bautätigkeit in der Pfalz be-

träfen. Sodann erklärt « er. daß hinsichtlich der Belebung d?r Woh -

nungsbauten die Pfalz gegenüber dem rechtsrheinischen Bayern
außerordentlich schlecht abgeschnitten hwbe . Die Wohnungsnot d?r
Pfalz sei nicht gemildert worden . Man käme solange nicht vorwärts ,
als nicht große Mittel zur Verfügung für den Wohnungsbau gestellt
würden , und man sollte versuchen, solche Mittel verfügbar zu machen.
In Frag « kämen Gelder der Reichsversicherungsanstalt für Ange -
stellte , und von diesen Beträgen müßten auch auf die Pfalz ent »
sprechende Beiträg « kommen. Hinsiciitlich der Arbeitsbeschaffung
könne er^ der Regierung , was die Verhältnisse in der Pfalz betreffe ,
kein volles Lob aussprechen. Von den vorgesehenen 15 Millionen
Mark , die bereits bewilligt wurden , würden nur 5,5 Prozent auf die
Pfalz treffen . Nicht bogreiflich sei es , warum die Pfalz hier fo
schlecht abgeschnitten habe , trotzdem gerade in diesem Gebiete die
Arbeitslosigkeit vielfach eine größere als im rechtsrheinischen Bayern
sei. Auch auf anderen Schieten sei die P

'
alz nicht ganz befriedi¬

gend behandelt worden . Es müßte doch noch möglich sein , daß aus
dem Eist Mittel frei werden für staatliche Noistandsarbeiten in
ter Pfalz . Der Redner verwies hierbei u. a . auf die Arbcilsmöglich - ,
leiten durch Ausbau der Eistalbahn und durch die Errichtung einer
zweiten RheiNbrücke in Ludwigshafcn . Die Not im besetzen Gebiet j
sei größer als im unbesetzten.

durch Zuqatoea

Twrttitat
irgend einen~ iureKaffee -Zus a rz zu kaufen

• für Jhr qures Geld das Besre und zwai»
. den in jeder Beziehung unerreichten

Gesuch « wird fOr kräf¬
tiges . 16 Jahre alte»

Mädchen Stelle
sofort oder spöter: da! -
selbe ist schon etwa » «in-
gearbeitet , da zur Zeit
tagsüber in beif . HauSH .
Angeb. nnt . Nr . $11210
an die Badische Presse.

Suche für meine 1'
Tochter in einem Verse »
ich , ladisch . Hause («Sc»
schäftshauS) Aus». alS

Haustochter
oder Stütze , mit ffamt-
lienanfchlnk Angebote u.
Nr . P11AI an die Ba »
dische Presse erbeten.

2 GefchiiltStöchter suchen
Stellungen in gutem Gc >
schästshanse oder Privat ,
auf IS. Febr . oder 1.
März . Alter 20 u. 22
Jahre . Gute Referenzen
vorhanden . A»geb . unt .
Nr . SILK « a . d . B . Pr .

| MSnnllch j

Nerdlens » fltrjeden . Jul.
Kratz , Meraciuld 11, Nhld .

GMriMdLnO
Jfebenrrwerb. Prisoeki d.
Verla rVita » s . Manchen 19.

Hohes Einkommen
Haupt, od . Nebenberuf.
>icb durcb Ueberuabine
«in. Veria -dfitaie . A3640

,.E sl r o" _

Utiaiois - Pens 'BPiesIfir .
Qut eingcf., sach '-;und.

Vertreter
ansucht . Aufgabe Ift .
Referenzen erwünscht
u H ö . 8 93 an u -toU
Misse Hamburg ' . A26i

'löjuiaö i,jngzizatZq - !W'pi <ps 'iev ' s *»? « «®
»SS99•*so o,at »A 'UPv?k vss' giugz >z is ?a o >ea >z/; -u»

- . x -jWfß (UIÖ 03 an ) ,« q g « Wl 19QO
usqarcks »oZN

4iojojjm « IOJ *ig>}u utt >®
i i t

joqag oqft • JS>»1I®JJ

faJlöjaOunqnoß gs? ent
«zsvsiI usq iqtz ?uu,z

SSi,N » >iUS ' ^VN

Eine schöne

Existenz
sichert sich jede, sogar
nebenberuflich durch 2— 3
Stunden Tätigelt tm
Tage. Gest. Angebot« m .
Rückporto «nt . Nr . 6108a
an die Davis» « Presse.

1 . Friseuse,
perfekt in allen Fächern,
in Dauerstellung nach
Baden -Baden gesucht sür

Angebote unter
ltr . 6138a an dt« Ba -

dische Presse.
» 1

che V'
SausMewerin

die chik arbeitet und sehr
tüchtig ist. gesucht . An-
geböte unier Nr . 3J1238
an die Badische Presse
erbeten.
Fleißige »

Mädchen
da« gut kochen kann, In
kleines, gutes Hotel so-
gleich gesucht . Reisever-

Es wollen sich
nur solch« mit gut . Zeug-
nissen melden Angebote
unter Nr . GwKta an die
Badische Presse
Jüngeres , anständiges

Mädchen
von S—3 Uhr In (Tritt .
Haushalt per fof . gef.
Frau Weil, Kaisers» . 5,
I . Stock . » 1830

- Tüchtig ® -

Dekorateure
UliUllll MIHIIIIIIIIIIMIIIUtllllMIIIMIHI
suchen wir zum möglichst
baldigen Eintritt

HERMANN TIETZ

Den Alleinvertrieb
einei für jeden Landwirt unbedingt not»
wendigen Gerätes ist für Baden an ge»
eigneten Herrn oder Firma gtgen ein »
suaiiac Ab »ini »» » g zu vergeben .
Herren , die Landwirte besuchen lassen,
finden dauerndes hohe » Einkommen .
Schnell entschlossene Bewerber belieben
Offerten unter ai . P 243 an Rndols
Moise . Stuttgart einzureichen . A2S7

J Mänsnlicfo ]

Dauerstellung
mit 1000 jK Siulag « ge-
sucht. tiapltal mutz
sichergestellt werden . An-
geböte unter Nr . MlSlS
an die Badische Presse
erbeten.

Tüchtiger , jüngerer

lReisevertreler
» für Metallwaren IGebrauch »» und Lux»»-

gegenstände )
i für Wen u. Mmemderg gesuchs.
L Offerten unt . p'. X. R . 638 an Rndols

Wo .se . Franlsurt a . W. WS4

Tüchtiger Auditor
such « tagw . AuihilsSstelle
in Bäckerei - klonditorei ,
auch auswärt » . Ange-
böte unter Nr . 01136 an
di« Badische Presse.

Junger Kaufmann . 30
Jahre alt , sucht sosort

Volonkärflelle
In der Redio -Branch«.
Einige Kenntn . vorh . ,
möchte dieselb . erweitern
Angeb unt . Nr . Z1? 0(!
an die Badlsche Presse.

lücktEer Heizer
welcher mit der Wartung von Dampfkessel-
anlagen , üraftzentralen , Akkumulatoren und
kraftleitunecn vertraut sein muft . Reparaturen
an Motor . Starkstromleitungen . Licht - und Hei-
zung ? anlageu selbständig auafltvren kann , zum
sofortigen Eintritt Nabe Karlsruhe gesucht . An»
Schote mit Zeugnisabschriften unter Nr . LlllSo
au die Badische Presse erbeten.

Könditor-Lehrstelle
aus ystern gesucht . An-
geböte unter Nr . » >27?
an dl« Badisch« Presse .

KvÄiin
f. feine Küche, die einen
Teil d . Hausn . mit über-
nimmt , in V . lla i . Bad ..
Beden zu ei» ?. Herrn p .
März ges . Sehr gute Be»
zahl. Nur Bewerberinnen
mit allerbest. Emvf . "ösin .
berücks. Word . Lichtbild
möal . beifügen. Ang . u.
HlSo« an die Bad . Pr .

Mädchen
ehrliches, fleißige» , das
bürgerlich kochen kann, f
eine nahe gelegene Stadt
gesucht . Näberes bei
Licbermann , KarlZrulie,
ttaiserstr . 141. III . B1L39

Ehrliches , sleitzige«
Mädchen >

evang. , selbständig In
Kv » e » . HauSbalt , zum
1. März gesucht . Ange-
böte mit Zeugnissen und
Bild an s°,rau Trometer ,
WarengeschSst , Sulzburg
«BretSgau ) . S12Sa

Im Sch-varzwald bishsr selbst . Kaufmann .
SS I . a . , snckt gute

Da ^er-Exiftenz
Gen .-Bertreta ., Reisender , Beteiligung , Geschäfts-
kauf. Kapital bis 6000 Jf . Stelle evtl . eig . Auto
zur Verfügung . Angebote unter Nr . 3U2S7 an
die Nadifme Presse erbeten .

Vertretung für Hamburg
sucht „Hamburger "

, welcher bortselbst in der Le-
bens - , Äenubmittel - sowie Tabakbranche u«rim>d <3»
lich mit besten Erfolgen eingeführt ist , sucht füd-
deutsche tziring zu vertreten . Gesl . Angebote unt .
??r . T1Z .I4 an die Vadiscke Presse erbeten .

BürofräuKein
perfekt fit Stenographie und MasÄIncm'

chr ?!hen.
mit aZsoloierter Lachschule und zweijähriger
Praxis , mit prima Zeugnissen , sucht Stellung zur
Weiterbildung , möglichst in Karlsruhe , sofort
oder später . Angebote unter Nr . 17SS au die
Badische Presse erbeten .

Küchenwzrlßcha !le !terw
I . Kraft , laugi . Tätigkeit , pr . Zeugn . sowie Ref.
sucht Verhältnisse halber neuen Wirkungskreis .
WnnrJ'pie nnt ^r Nr . iBtt74 an die Basische Presse.

Vertreter
» cht , der bei Demigrossisten . Gastwirtschaften ,
nkosthandlungen , Drogerien :e . gut eingeführt

. . .. »um Vertrieb einer preiswerten Weinbrand -
marke .

Offerten «nt. Nr. ElZSZ an die . vad . Presse' .

Ein « gebildete jung «

Kontoristin
die tm Lohnwesen bewandert und tüchtige !
nenschreiberin ist , von gröberem KabrI
sucht. Ausführliche Angebote mit Leben
ÄehaltSanIvrtichcn erbeten unter Nr . Ii
Badische Presse.

Lebenslauf und~ 1789 an die

Sauberes , einfache»

Zimmermädchen
welches perfekt servieren und nähen kann , in
kinderlosen Billenhaushalt nach Baden -Baden
gesucht . Gute Zeugnisse ans guten Häusern Be-
oingung . Offerten unter F . B . Rr . 4005 an die
Agentur von liuäolk 3foss « tBuchhaudlg . Wildi
in Baden -Baden erbeten . AZSZ

| M III llll l i llll

Welche Handelsfirma
würde strebs ., 25 Jahre
alten

Kaufmann
Gelegenheit gebe » stch als

Volontär
in d . dopp. amcrik. Buch,
führung gründl . durch ,
zubildcu. Angebo!« unt .
Nr . SI00S an die Ba -
dische Press«.

z Weiblich |

Tüchtige»
Eermersrauleln

mit guten Empfehlungen
fucht Stellung in Hotel
oder Restaurant . Gesl.
Angebote unt . Nr.
an die Badische Presse.

Suche für meine Toch -
ter , 18 Jahre alt , welche
im Haushalt u . Nähen .
etwaS erfahren , in ein .
Hess. Haush ., wo Dienst¬
mädchen vorh ., Stelle a.

bllWtoHtek
bei voll. Fam .-Anschl.
l? twas Vergütung erw.Angeb . u . Nr . «« >Za an
die Badische Presse. __

w

IlZ 'M ad . Berkaus .
Einfainilienhau » mit 5

Zimmern , Bad , Garten
und sonst . Zubehör , geg .o— 4 Zimmerwohnuna ,
mäßig Miete gegen zwei -
jährige Vorauszahlung ,
bzw . vorteilh . ÄerrausS.
beb . Ana . u . Nr . 3B1222
an die Badische Press« .

WOMstllijlÄ .
Geboten in der Beiert -
heim . Alle « (Nähe Stadt -
garten ) hochherrschastliche
5 Zimmerwobnung nebst
Zubeh . GesuckN 4—5 Z .-
Wohnung nebst Zubeh .,mSgl. SW . Karlsruhe .
Angebote »nt . Nr , 111220
an die Badische presse.

Gewandte »
Servierfräulein
mit gut . Zeugnissen sucht
Stelle für sofort oder
später. Angebote unter
Nr . ZS5V an dt« Ba -
d ische Presse.

Fräul . (Waise )
L5 ?iahre. l' uS aut . Fa .
milic , sucht Stelle zu
Kindern od . al § Stutze ,
auch AuSbilse. Ang . unt .

. Nr. E1232 a. d. B . Pr .

Wolmgs .-Taiisc}L
Geboten : S Zimmer ,Kücbe , Spelseknmmer.

Klosett Im Abschluß.Lage : Oststadt.
Gesucht : 2—3 ZImm«r-

woftnung mit Laden n .Zubehör . Lage : gleich ,evtl. auch Land . Ange-
böte unt . Nr . 1M054 an
dl « Ba disch« Presse

Ehepaar mit 1 Kind,dohcr Beamter , sucht be»
schlagnahmesreie
3 - 5 Zim .- Wchliung
Mietvorauszahlung kann
geleistet werden . 2—3Zimmer evtl. m . Küchen ,
benützg . kann in Tauschgegeben werden , Ange¬bote unter Nr . B1202 an
die Badischê Presse erb.'

WllhWWMillh .
Geboten 4 Zimmer mit
Bad . WetMadt. besucht :
3 ebensolche . West , rber
Südweststadt . Angebote
unter Nr . « 1195 an die
Badische Presse.

Schön«
neue 2 Zimmer -,
Se9- Z 5 ..Wokma ,
in der Osisti-dt »u Wiecks
gcs .S » ül! f!r .Z .llI . B17S3

ÄiiseüyÄMttge
bei öenheutiMWähtm VieMastsvaWtmssm
lstKri'eöen MMntm allerschÄfsteKalkulation

Rauchen. Sie unsere $

ÄWÄMlllltz -56
inösr nmm verbesserten leiehtrn nnü
be^omMlichenZMscmmg und Hie werden
zu dem . <tntsch!uß kommen : Von jetzt an.

nur NSW

Klban -Ztzareitea

zu oermlelen
in massivem Gebäude
Nähe Durlacher Tor .

Gelegenheit zum Auto -
waschen und elektr . Licht
ist vorhanden .

Angebote unt . Nr . 1ZZ1
an d >e . Bad . Presse".

Helle , schön« und groß«

Lagerräume
oder für Bürozwecke ver¬
wendbar , sofort zu der-
mieten. Angebote unter
Nr . 1731 an die Badische
Presse.

Beschlagnahmefret«
3 Z.-Wohnung

mit klüche, Bad , Beranda
(Weiheräcker » gegen 10CÖ
Mark BÄudarlehen oder
entsprechende Mietevor -
auSzahluna auf 15. März
z. verm. Angeb. u . Nr .
V1S4S a . d . B . Presse.

2—3 Z.-Wohnq.
in der Hardtwaldstedl . ,
schön gelegen, mit Küche
u. Veranda , bis 15. Mai
beziehbar, beschlagnahme-
frei gegen Bauzusch. od .
VorauSzahl . der Miete
zu vermieten.
Angeb. unt . Nr . 11244

an die Badische Presse.
In einem Schwarz

waldst!idia,cu sind zwei
helle große

Räume
«« vermieten. Elektr.
Licht , » rast , Ga » und
Wasser vorhanden . Sc -
eignet fllr Glaser , da
keiner am Platze od . für
Schreiner oder Schlosser
od . Küfer u. dergl . Wo ?
sagt unter Nr . KlZla
die Badische Presse.
3 Zimmer , Küche und

Badezimmer auf Gem.
Weiheräcker gegen 1000
bis liOü Mt . Bauzuschug
zu vermieten . Angebote
unter Nr . O1LL4 an die
Badische Presse
« örnerstr. 2, III . Ecke
taiserallee . sind 2 aut
ltöbl . Zimmer mit Äü -Kaisera

möbl.
chenbenutzung
mieten.

zu ver
» 1779

j Zimmer

Mte & M

Er ., out m38L Zimmer
«tt vermieten : Svfienstr ,

i Nt . 13, III . JS175i

Zwei » IS drei elegant
möbl Zimmer

für Arzt od . RechtSan-
walt bestens geeignet, In
bester Lage zu vermiet.
Zuschriften u . Nr . 147S
an die Badische Presse
Großes , möbl . Zimmer
mit 2 Betten u . elektr .
Licht , an 1—2 Pers . zu
verm. Luisenstr. SL , IV'

Bessere » nröbl. sowie
einfach mübl. Zimmer ,
elektr . Licht , gut heizb. ,
an folide Herren sofort
zu vermieten , evtl. mit
Pension . Kaifcrstr. 13S,
1^, neben Marktplatz.

Gut möblierte» Zimmer
1. stebr. zu verm . Hau«,
t !aiscrstr. S3.^ III ^ Stoct.
Gut möbl. heizb. Ziimn .

mit el . Licht sofort zu
Steinstr .^5,UsÄ

vermieten.
III . Sto ck.

5?!öblierte» Zinimer
zu vermieten. BI822
Rüppurrerstr . 32 . Part .
Möbl . Zimmer , sep. u.

el . sofort zu verm . Kai-
serstr. 123 . 3. St . B1817

Hm - u. Sriilafz .
an gebild. , fol . Herrn
in ruh . Haufe zu verm.
Eifenlohrstr . 20 , II .
Gut möbliertes Zimmer

mit elektr . Licht zu ver¬
mieten. Karlstraße 94,
III . Stock . » 1603
Einsach möbl. Zimmer

mit el. fof . zu verm.
Yorks» . 17, IV l. B17C0

Sut mälil . Zimmer
mit elektr . Lich« auf 1.
Febr . zu verm. Akadc -
miestr. 42. 1 Tr . B1770
Alt mW . Zimmer
evtl. mit Penston sofort
zu vermieten, Rudolf .
straße. 17, IV . « 1780
Gut möblierte» Zimmer

ohne Gegenüber , elektr .
Licht , an bess. Herrn zu
verm . Äreuzstr . 29 .
Elegant möblierte»

Mmnier
m . ekeNr. Li» « tt . * rt .
aus 1. Febr . , u vermiet .
Erbprinzenstr . 33, II .

Grosxes
heizbar . Zimmer
mit sep. Ewaang . eleNr .
Licht , gitt möbl., mit ein
oder zwei Betten , p :r so -
fort zu vermieten
Klanprechtstra^e ÄS. rrr .links . B-1832
Möbl . Zimmer

mit «d . ohne Pension
sof . », vergeben. B18S2
Waldhornstrasze 14. IV .

Zimmer,
gn< möbl.. auch m . 2
Betten , sof. zu Venn.

Amalienstr . SS , 2 Tr .
Rkavemieftr. 23 . Seiten -
bau 4 . St , ist ein einfach
möbliertes Zimmer zn
vermieten . » 184t»

Gut möbl. Zimmer an
Herrn od . fol. ssrSnletn
au, 1 . Sebr . od . spät,
z» verm. Mbrinaerstr
Nr . 20a . 3. Stock . » 1848
mm . Zimmer zu ver¬

mieten. » 1845
Markarafenfte . 8 , 2. St .

(Sut möbl . Zimmer
nuf l . ^ ebr . an fol . fterrrt
zu oermieien . B1W9

Semnaite . 22 . 2 ._© t .~
(V}j»lmö6I . Zlmatcr an

Inf. Serrn zu verm .
B1870̂ Herrenf^ "7. M
Sehr ?ut möbl., schöne»

Zimmer
separat m . elektr . Sicht
auf sofort oder später
zu Kf 'tlf ' en .
jtoMDjfS

»

Gr . gut möbl. Zimmer
zu vermlcten . BI85S
» aiserstraße 5. III . St .
links , Eing . Durlacherstr.

Ein gu« möbl. semüt »
Hdw» Zimmer auf 1. Fe¬
bruar zu verm. B1&44
Akademiestr. 32, P. H.

4
befchlagnahmefrei , in zentraler Südlage auf Früv «
iahr gegen Baukostenzuschus; zu vermieten . Am,

TlÄl « an diegeböte unter Nr . Badische Press«.

JeWlWWWesreieWehilmgeik !
eine Bier -Zfmmer ,

? ad , Mädchenkammer
Eine Fünf -Zimmer ,

4 Drei - .'jimuier mit Ü ,usw . gegen mäßigen Bauzuichutz aus dem
Schmieeervlatz zu vermieten . BlLLU

Pfcnninne - . August - Dürrstr . 1, III.
(Ecke Ritterstratzei .

Ausländer
10—12 Herren evtl . eine Verbindung , welche auf
gemütliches Heim reflektieren , finden in vor»
neluner Lage der Wcststadt nnd feinem Herr «
schastshaus entsprechende Zimmer verbunden mit
«SesellschastSränmeu etc . Anfragen unter Nr ,
D1214 an di« BabifSe Presse erbeten .

Sofort zu mieten gesucht
ein Laden

geeignet für ein Kolo.
nialwarengeschiis» In gu-
ter Lage Mlttelbadens .
Angebote unt . Nr . Kinva
an die Badische Presse.

Kl. leerer Laden
welcher Ii» sür Zlgaret -
tengeschöst eignet, in au-
ter Lage sür sofort ober
später gesüßt . Angeb.
unter Nr. BI2V2 an die
Badische Presse^

Zum 1. April evtl .
früher , in Stadt -
mitte «« sucht i

i bis 2
Räume

im 2. Stock, geeig.
/ llrfeiueS ruhiges

Geschält.
Gest. Ang . «nt . GlOS2
an die BadischePresse.

Zimmer
möbliert , mögl. t * w "le-
phnnanfchluß und icpa«
ratem Eingang , im Zen.
trum der Stadt sür
Bürozwecke sofort zu
mieten gesucht . Ange-
böte unter Nr . U1P45
an dl« Badische Presse.

Zu mieten ael.
ans l . April in KarlS-
ruhe ober nähere Umg.
bescĥ aa^ahmefrei«
3 - 5 Zim .- Wohng .
gegen Mietevo^auS^ ki»
lung von 5000 —3000
Mark. Angebote u. Nr .
Z117S a. d. Bad . Presse.

BescMagnahmfr .

3 — 4 Z .- Wohng .
gegen Vergütung per fo»
fort oder später gesnSt,Angebote nnt . Nr. INS
an bie Badische Press«.

Befchlagnahmefrei«
3 Z.-Mohnunq

mit Bad oder Mansard »
gegen ein Baudarlehen
von 1000 Mark , evtl , auf
1 Jahr MietevorauSzad -
lung , auf 1 . oder 15.
Mär » zu mieten gefi -cht.
Angebote nnt . Nr . Z1LM
an die Badische Presse
erbeten.

Junges , kinderl. CM.
Hpnr (» camtenfamlli «)
sucht
leeres Zimmer

mit Küche.
Angebote unter Nr . 1747
an die Badische Presse.

j ZSmmeri

Gesucht wird « in « •
räumiges
möbl. Zimmer

parterre mit separatem
^ tnaang . Angebote un.
ter Nr . Kl^va an die Ba-
dische Presse.
BerusSt . Fräulein sucht

Ü. 15 . ?fcbr . II . frcui ' Hl .
möbl. Zimmer o . yrüb -
stück, mögl. zcutr. Lage.
Angeb. unt . Nr . 0"1253
an die Badische Presse.
Junger ruhiger Herr

sucht auf 1. Februar
heizbares

möbl. Zimmer
PreiSangvote unter Nr .
LI2Sa a. d. Bad . Presse
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| Gastbaus zum Kaub. Morgen Sonntag
11 — 1 Uhrvon Grosses ErüiisdioppensKonzert»on Angast Mlinger15 Mann starken

Kapelle »Loreley " Metzger und Wirt

Karlsruher
Matorf ahrerverein e . V

( O . M . V . ) 1562

Sonntag , den 31 . Januar 1926, findet
in sämtlichen Sälen des Restaurants
Kaffee Nowack unser diesjähriger

Maskenball
statt . — Karten für einzuführende
Oiste sind an der Kasse zu haben .

Anfang 6 Uhr. End« wenn Schluß Ist
Der Vergnügungsausschuß .

Sa ms tat« Februar
1841 « abends 7 Uhr

in sämtlichen Bäumen der Festhaile

Kostnmball
All Heldelberg

Eintrittskarten für Mitglieder und i
einzuführende Gäste sind am Mittwoch . =
den A Februar und Freitag , den 5. Fe -bruar . Jeweils abends von 6- 8 Uhr . im
yerelnslqkal , Amalienstr . 14 . II. („K .'anp -
horn " ) erhältlich . Die Mitgliedskarten undBeikarten sind bei der KartenabKabe , so¬wie am Ballabend unbedingt vorzuzeigen .

Der Vorstand .
jfWiiiniiimi

Hausbesitzer !
In der HauZbslverzei -

tung Sir 1 1926 ist dur »
etn Versehen im Steuer -
kalender die Gemeinde -
und KreiSsteuer ver -
gesfen worden .

ES muh delben :
0 . bei der Stadthaupt -

kaffe A (Postscheckkonto
Nr . S) :

1. GebSudesondersteuer
usw .

2. Gemeinde - n . flreiS -
steuer mit 6 Vf . von
10<L # Steuerwert aus
5 . Februar , Schon -
frtft bis 15. Februar
1926. 1787

« rund - u . Haxsbefiyer -
Verein , Karlsruhe , r . it .

Der Vorstand .

siiimnüüfiüuiiiHimiiiiiiiuiiiiiiiiiüirniniiiiiininiüiiiiiiimiiiuiniiiiiiinii
^

Karlsru her
Turnverein 18461
•IHMIIIilUIIII

= Sonntag , den 7 . Februar , abds-
Z 7 >> Uhr in der Stadt . Festhalte

|Kostümball
| Billorciiester : HarmonieKapeile .

Saalöffnung 7 Uhr .
1 Personen mit anstösslgen Kostümen ,
D Larven , angemalten Gesichtern und Z
Z dergl .. oder >olche mit zu knaoper s
Z Bekleidung haben unter keinen Um- 1
s ständen Zutritt .
S IMIIIMHIIIIIIMHINHIIIIflllMIIIIHIIIIIiilillllHiillNIIIHUin ^
Z Eintrittspreise für namen lich einzu - ZIT fahrende Gäste 3 — Mic . leinschl . VS Tanz . Steuer und Ein 'aßgebiihr ), an Z= der Abendkasse 4 Mk .
g Vorverkauf bei Luchbinderei Schick , 1
D Wa dstr . 21 , M 'isikalienhandlg Taiel , M
B Kaiserstr 82 (am Marktpatz ) und =
g Zigarrenhaus Holz . Ecke Karl - und I

Mathystrasse . 1555 1
Z An Jugendliche unter 16 Jahren Z

werden keine Karten abgegeben - jjj

kiMMM nnd Beamieowiin
? ie MonatSverfammIuna fällt Dienstag .
LR SAuar aus : dagegen können Mitglieder - !-i ns BersicherungAheiträge am Mittwoch , den 3. 1Februar im Saksee Nowack , 2. Stock , bezahlt !WCIÖCII ,

iEie nächste MonatSversammIung findet am '
Dienstag . Ken 2 . März , statt. 147z

F-CBaden
F. A. I . Karlsruher Sport¬
vereinigung O rmania

18 ->7 , e. V .
Sportplatz : Wildpark.
Lokal : Löwenruchen .

Sonnt » ?, den 31 Januar ,auf unserem Platz :
>,'«» Uhr

FC IHShlborgl
1811 gegen

F. C. Baden 1.
| jl Uhr : IL, 11 U hr 11L M. ;
Z üb ?nds Löwenrachsn. s

Konzerfhaiis

Samstag , den 30 . Januar 192Q
abends 8 Uhr .

Sonntag , nachmittags 4 Uhr,
leftle Vorführungen :Amundsens

letzter Polarflug 1925.
PREISE : Mk 0 .80 1 .- 1 .80 1.60 1.80 .

Erwerbslose , Studierend « und Schüler gejen Ausweis
halbe Preise .

Ttouphilt « .

Sonntag , den 31 . Januar 1926
vormittags 11 .30 Uhr :

Der neue , äusserst interessante Orossfilm

Mipiigerfllelle
ihre Entwicklung c .Beden fang für dieWell»rlrfschaff.
Vortrag des Herrn Dr . Kauffninnn , Leipzig :

„ Was bietet die Leipziger Frühjahrsmesse
dem Kaufmann und dem Fabrikanten ".

Der äußerst Interessante Film schildert sowohl die historische
Entwicklung der Leipziger Messe in kulturgeschichtlich sehrinteressanten Aufnahmen , als auch den «regenwärtigenZustand , das Leben und Treiben auf der Messe und ihre

wirtschaftliche Bedeutung .
die größte

r erwarten
leßresultat .

m Herzen
i der Red -

ersten

moöernes Auto
bezahl« 20W- 250» m bar

4-Sitzer bis 10 P. S.
Angebote unter Nr . &1250 an die . Bad .

Presse ".

Einheiral
und vorzügl . Existenz
finden tüchtig * und
strebsam « Herren auch
ohne Vermögen durch
unser« seit 1814 be¬
stehende Organisation .
Bundesschrlft 53 ver¬
seht. n ohne Aufdruck ,
gegen 80 Pfg .
„Der Bund", Zentrale
Kiel. Zweigst Überall.
Gegr . 1914. Sonders bt.
f . Einheiraten . 6127a

Echt.P .-Tepplch
mittl . Gröbe . nur best ,
erhalten , gesucht . Ange -
böte unter Nr . MI2Z7
an die Badisch « Presse .

Userb . Preisoff . m . Nnm -
mernangabe erb . VC252

mal auf der Leipziger Frühjahrsmesse zu sehen sind , ist derVortrag auch für alle diejenigen , die die Leipziger Messekennen und regelmäßig besuchen , von großer Wichtigkeit .
«•tlOlftMtMMMSMStllltlllSHIIISMIIIMSISStSMSStSSIMMSSSflttlSttfltltltSSIsiltSSMISSIMIMIB
Nur einmalig « Vorführung in Karlsruh *.«ssssssssssasssistsssstststMsisssiiisssiissstisiisttiiiitsiiisiiiisssDi (ssssssauMSMitstiiigiisaista

Eintrittspreis nur 50 Pfg . 1881
Erwerbslos «, Schüler u. Studierende gegen Ausweis SO Pfg .

99
Herrenstraßa 34 a Telefon 46fc\

Sonntag , den 31. Januar 1926

Ciisiis stark feisrf est
verbunden mit Schlachttag u <: d Konzert
Ausgezeichnetes I' atsherin ^rüu derRrauerel Sintier A .-G*

Schlachtplatten in bekannter Güte .
1886 Es ladet freundlichst ein : C . Zlrn . iS

Adilung ! " 3» g Acbfung !
Am Sonntag , dun 81. Januar 1926 :

Großes karnsval 'istisches Konzert
vormittags 11—1 Uhr u . nachmittags 5—11 Uhr
ausgeführt von der SchruiupeiicapeUe unter
Leitung des Herrn Kapellmeisters Piccolo im

Restaurant „z . Kronenfels
"

Kronen ^t
:he u. prima
? ) ist besten
ei !

44 Kronen ^traße 44
Weine faus eigener

jtens gesorgt . 1775
Eintritt Irel ! if . Feis - BIer .

Theodor Kof. Weinhandlung.

Für gute Küche u.Weinhand uns?.

Wlerslr . 9 „
ZöT ASICTIS

^
Tel 5823

Sonntag nachmittag ah 4 UhrGroßes Konzerl
( Jazz -Band )

Für Speise und Getränke ist bestens gesorgtUta geneigten Zuspruch bittet B1856
«tos Grieshaber . Inhaber.

Mim MMe .
| Ecke Zälir .nger - und FasansnstraBe J

( Nächst d°r llnc hschulei .
■ieute Samstag — von 8 Uhr ah : [

| Tanz -Abend |
«ow .e Sonntaj f> U.ir -Tee
und das .■abirett Programm

ILetztma ' gas Aufirelen des Deutsch - ,
J .ands kleins ' . Humorist Sern i . Eernes. |

Sämtliche Weinpreises <nd b deutendherabgesetzt.
Ab Montag , 1 Februar , vo IstÄndig f

neues Programm —

Ilestauration

ZUM EICHBAUM
Heute abend ab 8 Uhr,sowie mo rgen Sonntag von a Uhr ab :

Kamevalislisches Konzert
wozu freundlichst einladet 1560

Friede . Talmon ( ' Armee ,
Metzaer nn1 Wirt

Cale-Bestaaraat For^thaus
Berghausen .

la . Weine - Prima Bier - Beste Küche .Amoverbin dun ' Endslatioa üarlach oaeudem Fur » th » U8
4uq . Merkle . Tel . Amt Durlach 231

lycflcn gute Sifflcrftcllunfl und pünktliche zeit¬
gemäße Verzinsung werden

PllUj
aesuckt . Angebote unter Nr . 1791 an die Bad . Pr .

Speisen die am Sonntag
In der

Reform - Gaststätte
KalserstraBe 56 . 1 Treppe .

Sonntagessen ä 1 Mark
Nudelsuppe . Schwarzwurzeln in Buttersaucemit Kartoffelmus , 2 feine BUstterteig -Apfel -

bnefe mit Schlagrahm .
Außerdem Speisen nach der Karte .

B1860 Nachmittags :
Familien - Kaffee m Radiounterhaltung
Eigene Konditorei . Telefon 8357 .
Es ladet freundlich ein : loh . : R . Kirsten .

LöwenbräukeSSer
Sophienst .r . 9 > #*# Telephon 4222StIMMSIUIMSIIIISIIIMflltfMIIMISIfmillimillllMlllllllitiiiiH

la. Phiiionsburger Löwenhräu
3/10 Liter IS PI «!.

We
und worine Kü <-ha

V' eJne .tieine gut gepflegte
Kalte und warme

Sonnlnj ; abenes & ONZCRTI
Zu freundL Besuch ladet ein :

1809 Otto Lac :ier u . Frau .

Wo wohne Ich in

Sluiggar !
am besten , billigsten !

und bequemsten ?
Im

Psrkholel Silber
Vlllastr . 21

Behagliche preis -
weile Zimmer mit
fließ , Wasser von
Mk . 3.— an . Kom¬
plettes Frühstück
■« 15D. Privatbader ,
Staatstelefoa Voll¬
pension Mk . 7 50 m .guter reichlich . Ver¬
pflegung . Autobus
am Balmhof . A127

Tel .-Adr . : Silberhotel I

Such « f. m , Schwester ,
der es an BVtanntschast
Kblt . 25 I . . tiicht . im
dauSH . , sol . Herrn Med .
Beamten ) zwecks (g {jg .
anbahne. AuSst . «. Voll-
stSnda . 4 Z .-EInr . Vorh .
Sinaebote m . Bild . daZ
zurückges . b . gegen !. Tis »
lretion u. Nr . O714 an
die Badiscbe Presse .

Heirat .
Frl . , anfangs 40. katd . .

! mit 6 Tauiend Berm . .
! wünscht Beamten oder
i bess . Arbeiter kennen ^u
lernen zwecks Heirat .
Ängeb . unt . Sir . « 114 !)
an die Badlsche Presse .

Bess . H„ önde ?Ver, gr .
schl. . « W . f . Stella . , s.
b. » er . bvbsch . I. Hräul .m . Herzbldg ., f. CHar ..
welch . ! . » uch n . eig .
Heini lehnt , zw . spät .
Heirat . Ang . mögl . m .Bild u . « 234 a . d . 2>. Pr .

Ersehne Ehe ,
oeren Grundlagen gegen ,
seitiaes Verstehen und
S "wachta . find . Wünsche
dazu frihl . Kameraden ,
der gemütl . HanSliaikeit
u . yamilienglück z . scvay.
wem . Bin 26 I . , a . gut .
vermögl . Hause , 1,75 gr . ,
schl , svmp . Erich ., h -iuSl .u . musik . erzog . Ernstg .
Zuschrift , von nur ckiristl .
Herren vornehm . Cvar .
in sich. Pos . imt . Nr .
« 1260 a. d . Ba d, presse .

lmmodilien !

In gut Lage zu vervacht
Angebote unt . Nr . L1261
an die Basische Preise .

Mehqerei
sofort zu jausen od . 5«
pachten gesucht . Ange -
böte unter Nr . « lSZS
au die Badlsche Presse .

in guter Lage zu Verl .
Angeb . UM . Nr . M1262
an die Badislye Presse ..

Mech . Werkst .
gut einger ., f . 1500 Ji , ,verk . Ang u . Nr . IIA !»
cin die Badlsche Presse .

Häuser
1. Sinzigtal (Schwarzw .)
i . A . zu verkaufen : zwei
im Bau begr . kl. Einsa -
milienh . mit Ic 5 Zim¬
mern in herrlicher Berg ,
läge mit | e ca . S nr Ge¬
lände an beb . StraKe ;
ein 19S5 bezog . Einfa¬
milienhaus mit 7 Zim
mern ,
mit ea ,
anSgevaüter Strabe : ein
im Nobba » steh , vorn ,
Einfamilienhaus in Jon -
niger Lage mit ca . 7 ar
Ke ' inbc ; ein älteres An
Wesen, f . Gewerbebetrieb
geeign ., mit Feldern ?e. ,
geaevenensallS mit einer
losort beziebbaren Wob -
nung an Selbstinteress .
NäbereS durch Re >ibmttr
Bikiler , Archit ., Gcnren >
Vach i . Baden . 6117a

Gebrauchte

Nähmaschine
gtrt erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . glWl an die Ba -
dische Presse .

Gebr . kl.
Garkenbrunnen

z« kaufen gesucht . An -
geböte unter Nr . J120S
an die Badlslbe Presse .

Irischer Ösen
mttts ' irotz , gut erhalten ,
zu laufen gesucht . An -
geböte unter Nr . 31248
an die Badlsche Presse .

Schlaf-
Zimmer

mit 1,80 brett . Spiegel -
schrank , in rüstern und
eich., preiswerte Modelle

P . Feeöerle
Möbelfabrik 145g

Durlacher Allee 58.

ÄÄÜ5 & IU!f !
für Pfarrer od . chrisll .
^ nmiiie , gr . Ol ' a . ,» älde
Christul am Oelber .. «,
1,40 — 1,05 Dieter in . schw.
Ravmen . billig . özugeb .,Weil , u g ' otz . Frir -' rl ^.-
W - Issslr, 8? Bl 'M

Kirlsrulitt Adreßbus
neu , 1926 , zum Vor¬
zugspreis ju verfaulen .
Dorrinck . Zirkel 80 . ^Leder .KIappkämerä
SX12 , Doppelanasligmat
K.Z billig abzug . Bcchsl « ^Nr . 67 . III r . BIS »

Klappkamera ,

gegenüber Bahnpost .

Heizkessclrcservolr
Duschen lOr Badanstall po
eignet zu verkaufen . 2öa

Näheres Hehetttr . 3. 1

US - »
feiot -Seiaer,

120 und 220 Seit , mit V
Mtr . Zuitg . , gering «?
Stromverbrauch , la net >
nickett . Stück Uli f . 14 .—

W . Rupp ,
Leopoldstr . 2a. Tel . viH

Motorrad
Superia . Sportmod . . ne»
1.SÜX !» PS » s. HO, »
verkaufen . Hansels - »nl
JndustrieoestliSatt Sll »
M.b .H ., Waldstr .8 . B1M |

Zu verkaufen ; M «t » N
radrahmen . kompl ., seht
stark , vier starke Nabel »
9. l' ltftflfilfil 'che, 26 ' 2 ^
Regulierhebel , 1 leichte!
« ciieiuuagcii für lexvier
Motorrad , nur 25 Mar <
1 Nahmen für D . K .M
20 Mark , 1 Hahrrad ml
Krakaus 741 Mark An »us
Glümerstr . 8 , Werkchai »
Sonntags : Gruiiwinlel
Sinnerstr . 5 . III , l . « 1831

Ko ' elhcrd , System Fidei
X1 Kiier , WäfWMchrar .li,Brat -, 2 Wäripoösris , ei»

Herdseitcahstcllfear , t . vei
kaufen . 9225 Hebei»tr

Neuer Weiher Email
fterb sowie neuer weih »
GaSh - rv lGagneiiau «^

aleich beweisbar ,1 ar Gelände an

Einfamilienhaus
in nächst . Nähe KarlZr .
mit KolonialwarengesW .
leinzlaeZ am Platze ) we >
aen Auswanderung zu
verkansen . ?lnoebote « n-
ter Nr . D1204 on die
Badischen Press «.

kiOmil
'
echaus »

erstkl . , 1924 «rdaut , «
Zimmer , Küche , Wascht ,
mit Vad . elektr . Licht 11.
Wasscrltg . , 4 ha Garten ,In schönst. Lage , sof. be-
ziehb .. z» verks . 1 Sid .
v . Karlsruhe . Anzahl « .
12—15 000 M . Angebote
unter Nr . 1301 an die
Badtlche Presse .

Heiraken !

Heirat .
Beamtenwitwe , ohne

Kinder , mit nett einger .
Heim , 38 I . alt , kalö .,
angenehme Erscheinung ,
wünscht mit einem solid ,liebevoll . Herrn In stwe-
rer Stellung «Beamter
bevorzugt ) zwecks Heirat
in Verbinindung zu treten
Angeb . mögl . mit Licht-
bild unter Nr . Q1216 an

vermittelt in all . Stäwden . reell , diskret .
Kar?? "

che ?!
' die Basische Presse erb .

straßc 64 . j | r Gcar ! Verschwiegenh . Ehrens .
1911. Tel . 4239 .

'
porto erbeten .

Gegr
Rück' 1

B18L6
Baubändwerkermstr . , 58

Inbre . fucoi enlsprech .Lebensgefährtin . vomLande bevorzugt . Angc -
böte unter Nr . Hl 183 andi« Badische Presse .

Wo kann Friseur vom
Lande , katholisch , kleine
Kigur , 40 Jabre alt ,E U i st « n z finden , evtl .Heirat . 2000 N .-Mark
Vermögen vorhanden .
Angeb . unt . Nr . EJ2U3
an die Badische Presse .

Ende der zwanziger Jahre , katv . . Ideal u . tem -pcramentvoll veranlagt , aus s. guter Familie ,nausl . erz . , musik - irnd naturliebend . mit gröszc -rem Barvermogen . wüusckt Bekanntschaft mitseriösem , gut situiertem Herr » mit ähnlicher Ber -
anlagung zwecks baldiger

Diskret z» ges. « . verlangt . Ausführliche Ange -böte niiigl . mit Bild , welches retonrn . wird , unterS T . IIXH.0 an Ala -Haascnstcin & Vog ' cr .Stuttgart 81262

Vornehme »

Etagen -Hans
beste Weststadtlage , preis¬
wert zu verkaufen . Halbe
Anzahlung erwünscht .
Angebote unter Nr . 1793
an die Badisch « Presse
erbeten , nur vom Selbst .
tfiufer .

Allm oder ©arten
jtt pachten ßcfitrftt , Süd¬
west - oder Weltstadt be<
vorzugt . ZlngeSote un -
ter Nr . R1Z4Z an die
Badlsche Presse .

Grundstück
(auch eingesriediaterivar -
tenl , in der Nähe des
Sauptbahnhoss IBciert -
heimer Feld . Weilier .i,k :r
nsw . ) gegen Äar/,ahl » ng
zu kaufen ies :!cht . An -
geböte unter VI tun !'e der
vage , Größe » » d de?
Preises » nt . ^! r . Ü̂ I247
an die Baöi ' ch« P >e«' c.

Kanad , Birken pol .
Schlafzimmer

zu dedeut . herabgesetzt .
Preis , zu verkaufen . An -
geböte unter Nr . BI8Z4
an di« Badische Presse .

Grunw Niel, Margaret «»
strafte 20 . BI7 ^

Gasbadeofen
sKupfer ) mit emailliert .Wanne , alles gut erb .,
äuhelst billig zu veikf .
Kaiserallee 109. I . Stock.

Schlafzimmer 650 Jt ,
Svrisesimmer D&O M ,Küche , s. schön, 180 Ji
Barth , Grenzstr . 6. 158!

Kinderwaaen
Pcddiqrohr m . Riem «»
sederung , seh, gut erb .,
VleiSW . zu Verls. , eben -
das . schön, grob . Stuben -
wagen . Wlnterstr . 9. iii

Noch neues

Eßzimmer
dunkel eichen , zu verkauf .
Angeb . nnt . Nr . El2 »ö
an die Badisch « Presse .

Brauner 181827
Kinderwaaen

Brennabor . gut erh . . | t
verlausen . Baumeister «
stratze 30 . HI . Stock . '
Grosjcr KinderllcgwaS «»

<Peddigrohr >. gm erhaf «
Un . zu verk . Preis 45 Jt
Winters » . 51 , I . r . B168Z

Ein Büfett
eichen , 1 NuSziehtisch .
fast neu . für W > Jl zu
verkaufen . Beiertheim .
Eedhardste . 52. B1S17

Weifte Waschkommode
mit Spiegel u . Warm ..
Diwan , weik . Kinderbett ,
Hau ^apcthele , alles gm
erhalt . , zu verk . Tullaltr .Nr . 5« . Stfct . © 1812

Gut erhalt ., vunlclbl .

ÄinDcrltfflriDaafn
PreiSw . zu VN. : Ziegle »
Amallenstr . 22. II .

Zu verk . : Schränk,ben
mit Werkzeua , 1 getrag .
Hochztitsauzua , 1 Paar
craue Holen , 1 Paar
Scknb « Nr . 4!». 5 Reb -
pfähl «. Klettenheimer ,
Breitestr . «4. B184Z

Anzug
dunkelgrau , sehr »Illy ,zu verk . Ludwia -W 'S
velmftr . 16, H ., 1 . © IT«? ,

la. Wiesenhen
2 Furnierböcke
mit le 5 Holzfpindeln u .4 Stück mit le 5 Eisen ,
spindeln . 1 Meter Licht,
maß . hat blll . abzureden
G . H Ebbeile . Schrei -
nermeister , Hirschstr . 44.
Flurgarderobe , sehr Hill .
v!renzstr . 6. F . Barth ,
Schrei nermeister . 1587

(süßes BergheiH
ca . L00 Zentn . , zu Verls.
H, Schneider , Gabel «-
bergerstr 13 B176Z

Barsoi -Rüde
„ ' Kulßfdier Windhund )
20 Mon . alt , fchön Tier ,
la . Stammbaum . um -
ständedolber sosort in
gute Hände sehr billig
abzulieben . Ratenzahlung
gestattet . «Ingebote erbe -
ton unter Nr . N11H8 an
die Badische Blesse .

T ^sslk lavier
iLipp ) , gut erhalten ,
schöner Ton . billig zn
verkaufen . Mo . sagt un -
ter Nr . Ü187a die Ba -
diiche Presse .

Grammophon -
Platten . Sprech -
Apparate . Fahr -
rüder Lampen u.
Dfüntel weg . Räu¬
mung z . sehr billigen
Preisen,auch bequem .
Teilzahl , zu verkauf ,
abends , schul ,
Fasanenplatz 7. 1281

Boxerrüde ,
groß und schön, edelste
Zucht , an Liebhaber ab '
zugeben . Angebote unter
Nr . 151228 an die Ba¬
dlsche Presse .

"
Payages
<,?» » «« Amazon
Sl « ger »QSm . an »
sa:: ac ! )d zu svrcch ..aesnndcr « . wnyer
Lionel . Für Zlngaben
und lebende Ankunft
leiste Garantie . Gibt
ab nm Mk . 75.—, mit
fchö IIe m K ä fig äll f. 20.-
inehr . Offerte unter

an Rrtols
> Mösle , ^ tntte « t . ,V . A2« 1 V

Kramriovbon » . Platt .,ein Herrenrad m 2 I .
Garant , bill . zu

'
verks . ,ev . Teilzahlg . Erbprin -

zenstr . 17. vart . l «07

Radio-Einzelteile
billigst zu verkauf , Nä -
« eres Sofienstr . 37, III . ,von 6 —8 Uhr abends .

Mähmaschine
Singer Langichisschen 2VMark zu verk . Läuger ,Waldstr . 33 . Ii . Hos .

Kanarienfänger
zu verkaufen . Dorf »
straße 4 . II . Dl792

Piano
im Preise von 4—E00 M
gegen Kasse sosor , zu
kanscn sesncht . Ange -
böte unt . Nr . G113Z an
die Badlsche Prcgt .

Kerren - und ^SPsi ^eziumerschwer Eiche wegen Pladmangel gegen bar sofortbillig zu verkauien . V185 »
Neuebabnbofftratze 12 . I. Ctock .

Antiker Schrank
«Emvlreftlll Z.20/1 .S0 '0.M mit EliUegearbett nn »
reichen Schnitzereien , selten schönes Stück , zu ver -
kaufen . Anzusehen LarlNr . 53, 3. St .. vormittag »
(SamStag u. Sonntag auch uachmittaa » S—Ü iidih



^ «nnStag , den 30 . Januar 1926 . « qdlsche « reffe MVenS «n »SaaveH Rr . 50 . Leite U.

der Verlrag des Baron Wehrstädt
öi. Kortsetun «.)

Von
Hanl Sohulze .

(Nachdruck verboten .)
Sein « Stimm » schwankt «, tu unwillkürlichen , nervösen Be -

^ gun^ en tasteten leine Hände über die Ipiegelno « Tilchplatte , aller

^ ibstsicherheit uinge« chtet drohte ihn für Augenblick - die kühle
^ ldstbeherrichung zu oerlassen .

Der Amerikaner sah ruchig durch de» feinen , blauen Rauch
H#ex Zigarette .

^ ,^ ch glaube , St « überschützen W « Schwierigkeit Ihrer Aufgabe .
ö« r BaronI Sie werden in meiner Gattin eine schön « und reiz -
®°He Frau kennenlernen . Ich fürchte sogar , wenn ich Ihnen ihr
J
"1*» zeige , dürften Ihnen neue Zweifel an meiner geistigen Ee -

Fadheit austauchen !"

Er hatte bei den letzten Worten seiner Brieftasche eine Photo -
liraphie entnommen und reichte sie Achim über d«n Tisch.

Ein entzückender Kopf mit großen , sehnsüchtigen Augen schaute
hm au , dom mattgrauen Grunde des Bildes entgegen .

Eine schwere , blonde Flechtenkrone lastet « über dem feinen Ee -
Mit, dessen wundervoll reine Linien in noch ungebrochenes mädchen -
^ ster Frisch « zu dem runden Kinn herabtauchten .

Aller Liebreiz schien um den zartgeschwungenen Mund gesammelt
>» lein , einen Kindermund , dachte Achim unwillkürlich , süh und weich
»Nd doch so verheißungsvoll lockend in verwirrter Seligkeit .

Mit einer entschlossenen Bewegung legte er das Bild in die
band seines Besitzers zurück.

„Ich nehm « Ihren Vorschlag an , Herr Browns >

Der Amerikaner nickte.
„Ich wußte es ! " sagte er ruhig , mit einem leisen Untertan des

Stolzes in der Stimme .
„Mein « Gattin, " fuhr er dann geschSftsmSftig fort , „befindet

M) zurzeit mit einer Freundin und unserer kleinen Tochter Ursula
«uf meinem Landgut Erotz - Rausen in der Neumark . Es ist ein föhr
^ Lner Besitz mit einem hübschen Schlößchen inmitten meilenweiter

Zungen . Eine idyllisch gelegene Mühle gehört mit dazu , deren
Wächter an Sommerfrischler vermietet . Dort würde sich für Sie eine
Sanz unauffällige und ungezwungene Gelegenheit zur Anknüpfung

ersten Bekaimtschast ergeben . Das Gut liegt etwa zwei Auto -
stunden von Berlin entfernt und ist auch über Küstrin mit einer
Kleinbahn leicht erreichbar . Alle näheren Angaben erhalten Sie

^ rigen , bei meinem Sekretär , wenn Sie sich morgen nach meinem
« üro in der Behrenstraße bemühen wollen !"

Achim verneigt « sich stumm .
Wie durch einen Nebel sah et , wie der Amerikaner sein Scheck-

bvch avfschlnH und sorgfältig «in Formular ausfüllte .
„Hier ist die versprochen « Anweisung über zweihunderttausend

Mark !" sagt « er . „Am besten reichen Sie den Scheck bei der Zentrale
der Kommerz . und Diskontobank ein , wo ich ein großes Konto
WUerkalt «.

„Und mm noch »in «« . Herr varon !" unterbrach er sich dann .
bIch bin Geschäftsmann und pfleg « al » solcher allen geschäftlichen
Abmachungen ein « schriftliche Unterlage zu geben . Der Einfachheit
halber habe ich einen derartigen Vertrag gleich zu Hause in zwei
Eremplaren entworfen und hoffe , daß «r Ihre Zustimmung finden
wird . Sobald Si « ihn unterzeichnet haben , steht Ihnen der Scheck
fett Verfügung !"

Achim stutzt».
„Sollte ein solcher vertrag zwischen un » beiden überhaupt

« tig sein ?"

Der Amerikaner lehnte sich kühl zurück.
»Ich habe gewisse Gcschäftsgrundsätze , von denen ich unter keinen

Umständen abgehe . Hier ist mein Entwurf . Wollen Sie so freunfc »

lich sein und darin Einsicht nehmen !"

Achim atmete mühsam , wie ein eiserner Ring lag ta um seine
Brust .

Dann richtet « «r sich plötzlich steil auf , al » müsse er seinem
ganzen Körper « inen Hall geben , und überlas in dem grellen Licht
der Mittelkrone das verhängnisvolle Schriftstück :

„Zwischen Herrn Baron v . Wehrstädt und Herrn John Frank
Brown , beide in Berlin , wird heute nachstehender Vertrag abge -
schlössen :

Herr Baron o. Wehrstädt unternimmt e« , zu Frau Daisy Brown ,
gab . Freiin v . Axthausen , in Beziehungen zu treten , die deren
Ehemann John Frank Brown in seinem Ehcscheidungsprozeß einen
vollgültigen Scheilungsgrund an die Hand geben .

Herr Brown sichert Herrn v . Wehrstädt hierfür einen Betrag
von 500 000 Mark zu, von dem Herr v . Wehrstädt unter dem
heutigen Datum 200 000 Nkark durch Barscheck erhalten hat .

Die Restzahlung erfolgt nach Rechtskraft des Scheidungsurteils .
"

„Bestehen Sie auf Unterzeichnung dieses Vertrage ^ , Herr
Brown ? " fragte Achim endlich nach einer langen Pause , und seine
Stimme klang ihm selber fremd und fern .

„Unbedingt , Herr Baron , im beiderseitigen Interesse !"

Achim hatte sich wieder langsam in seinem Sessel niedergelassen .
Noch einmal überkam ihn eine heiße Regung von Scham
Dann flog seine Unterschrift in hastigen Zügen über ti « beiden

Papiere . r
Herr Brown erhvb sich.
„Ich darf mich Ihnen jetzt wohl empfehlen , Herr BaronI Meine

Zeit ist endgültig abgelaufen !"

Achim begleitete ihn hosfch bis zur Tür .
„Sie wissen doch, Herr Brown, " sagte er mit dem letzten Auf -

flackern eines inneren Widerstandes , „daß dieser Vertrag gegen die

guten Sitten verstößt , und seine Rechtskraft jederzeit anfechtbar ist !"

Der Amerikaner hob die Schultern .
Ein ironisches Lächeln spielt - um seinen schmallippigen harten

Mund .
.^varum beunruhige ich mich nicht , Herr Barm ! Ich glaube

doch , daß ich es mit einem Ehrenmann zu tun habe !"

V.

Die Kleinbahn stampfte gemächlich durch tas üppige Bruchland
der alten Festung Küstrin .

Ein zärtlicher blauer Himmel hielt die fruchtbare Erde um -

fangen , über die der lachende Sommertag wie mit tausend Sieges -

fahnen wehte .
Durch das weitossene Abteilfenster kam der Duft srischgemähten

Heu.?.
Lerchen sangen hoch im Winde .
Unwillkürlich atmete Achim tiefer . Schön war die Welt , daß

man alle Not des Lebens und seine dunklen Sorgen vor dieser

sonnigen Herrlichkeit wieder vergessen mußte .

Achim hatte mit Dr . Eckard drei Tage lang angestrengt an der

Regelung . seiner Berliner Verhältnisse gearbeitet .
Die Endsumme seiner Schuldverpflichtungen war bei einer ge-

nauen Aufrechnung mit etwa hundertsiebzigtauftnd Mark ausge -

laufen , so daß ihm über die Brownsche Schätzung hinan ? immerhin

noch ein Kapital von dreißigtausend Mark verblieben war .

Achim hatte sofort seine Wohnung im Ejplanade aufgegeben .
tttft 1 war in ein kleines Hotel in der Dorotheenstraße übersiedelt .

Sein umfangreicher Besitz an Anzügen , Wäsche und sonst gen
persönlichen Deckten war vorläufig in der Privatwo ^ nuag Dr .
Eckards untergebracht worden , mit dem er auch sein kleines Rest -
vermögen brüderlich geteilt halte , um scänern treuen Bera .er und
Helfer in hundert Wien die Gründung einer bescheidenen neuen
Existenz zu ermöglichen .

Ebenso hatte Franz Placzeck eine Bavab -findung von einigen
tausend SJlatf mit dem Auftrag erhalten , den werloollcn amerika -

Nischen Buickwagen gegen Provisionsbeteiligung auf den Auto -
mobilmarkt zu bringen ; Franz blieb zunächst zu Achims Verfügung ,
unt hatte sich auch bereit erklärt , in den nächsten Tagen nach Groß -
Raufen nachzukommen .

Von seinem großen Freunde »- und Bekanntenkreise hatte sich
Achim sang - und klanglas abgelöst , und durch die Hotelleitung au »-
sprengen lassen , daß er eine längere Auslandsreise unternehme .

So war am Ende allein Herr Dr . Eckard auf dem Bahnhof
Zoologischer Garten erschienen , al » sein einstiger Brotherr , für den
die preußische Staatsbahn ein halbes Jahrzehnt nur ganz verein -
zeit als Beförderungsmittel existiert hatte , befcheidentlich in einem
Abteil zweiter Klasse in die leuchtend « Helle eines sonnengoldenen
Iuninachmittags hinausgefahren war .

Jetzt hielt der Zug auf einer weltfernen , Keinen Station und
dampfte in der nächsten Minute hochmütig weiter .

Achim , der als einziger Fahrgast ausgestiegen war , stand mit
seinen beiden Kosfern ein wenig verlassen auf dem glattgestampften ,
einsamen Bahnsteig , auf dem ein Beamter den Sonntagsdienst
versah .

Gleich hinter der Sperre hielt im Schatten alter Linden ein

hübscher , neuer Einspänner ; ein halbwüchsiger Junge döst« von » auf
dem Bock.

Achim rief ihn an und erfuhr , daß er von der Groh -Rause »«

Mühle zu seiner Abholung auf die Bahn geschickt worden sei.
So war denn alles auf das Beste vorgesehen .
Froh , der glutvollen Enge seines Abteils entrann «« pt

stieg Achim zu dem luftigen Sitz des kleinen Kutscher , hinauf und
der Wagen ratterte bald darauf durch die holprige Hauptstraße eines

behäbigen Landstädtchens , auf dessen gelben Mauerstirnen der Sott »

nenschein lag gleich einer einschläfernden Hand .
Vorwehte Orgeltöne zogen wie dumpfe Wind « um de« verwit¬

terten , stumpfen Turm einer alten Kirch «.
Junge » Mädchenvolk stolzierte in weihen Kleider « durch

sonntäglich -stillen Straßen .
Dann wurden die Häuser seltener .
Grüne Weidewiesen breiteten recht» u . link » Up * tmntQttQ & tittn

Tcppiche und ein lindes Wehen kam düftefchwer über da » sommer »

liche Land , als atme es leise und in schwellenden Zügen .

Der Weg stieg langsam an .
Auch der schmale Waldstreifen , der bei der Abfahrt vom » ahn .

Hof kaum sichtbar wie ein schwarzer Strich über dem Horizont ge.

legen hatte , wuchs allmählich höher in die leuchtende Glut des Abend -

Himmels .
Ein freundliches Dorf ward im Fluge durchmesse», »i» paar KL-

ter sprangen mit heiserem Gekläff an den Rädern empor .
Dann senkte sich die Straße wieder zu Tal und taucht « mit

scharfer Wendung in den Schattenkreis eines Waldes ein .

In bewunderndem Staunen sah Achim an den schlanken Buchen ,

stammen empor , in deren grünen Wipfelkronen da » Licht der schei '

denden Sonne wie ein funkelndes Goldnetz hing . —
Kein Laut der großen Welt störte die trauliche Abendstille .

(Fortsetzung folgt .)»

MARELLIS

FORVERWOHMTE

Spezial - Behandlung
von BeinkranEcen

(Oe-diwtlren , Flechten , Krampfadern , Platt 'uB , Oldit ,
Ischias , Rheuma Gelenk - , Knochen - u . Nayeikranklieiten )

Sprectast . : Werkt . </.9 - >01 und %3 —>46 Uhr,
Jeden 1., 3 und 5. Sonntag im Monat 9- 5 Uhr .

Dr . med . E . Schmitt . mfÄi
'
Ä ,

KARLSRUHE . Vorholwrfr . 9 . 1 . Tel . 5205
ferner Behandlung von Asthma , Betnassen ,
Bruch - und Kropfleiden oh ' .e Opera ' ion . 341 .

„Special"

t . •

die altm riihmie Eii.rtlbtina
für Nervei »schmelzen , Läh¬

mungen , lilcht Rheuma und
Ollt-dei weh .

Dam Sparsmanne unentbehrlich als

erfrischende und belebende Massage !
Flasche 3.00 Mk. In Kar ' sruhe internal apoiheke . Stadl

aühe und Krorpraiofli ' ke m ,

NXHKURSE
Meine TageS - und Abend -
kurle beginnen jeweils am
t und LS. jeden Monats

Johanna Baum ,
ftronenftr . « . 1 . Stock . 1897

I
Vereinigte Deutsche

Nickelwerke
&ct. Ges.

v orm . Westfälisch . Nickelwalzwerk

Fleifmavtn ,
Witte & €3-
Schwerte

Ruhr

Slrikk - Unterricht
ISS beginnen Tag - u . Abend -
Kurie In Maschinenstricken .
Anmeldungen tägl .ab 10 Ubr .

Maschinenftnckelei L . Engelhard
© artenstrafte 11 1330

W222

Selbst Greise lernen

Klavierspielen
in ?_ 9 Monaten . Korrekt nach Noten , jedoch (»bel¬
li ft leichte Br einung . Alles Uber ragende Erfindung
eines blinden NlM* ikers . Prospekt Nr . 27 sofoit
kostenlos dch M >sik hau s 1s er , L8r r ach Bad >.

r Wohne jetzt Kaiserstrflfle 132
Telefon 1799

Fr . Luise Ostwaldt
Hebamma 1819

Valllanls

Gas - Badeöfen

Zu Deziehen A702
durch alle Insiallationsgeschätte

lllustr Katalog -Ausgabe c 17 kostenlos

loh . Vaillani : : Remscheid.

fe inere Metallwarenfabrik QliitfrÄno fit' ia fedjioatjiuaiö übernimmt StUJlVulJJK II »

6 »en<v , Fräs-, u Skeljirtihtl , Masjen-
artiie ' , Aeuhe ' ten . Sltporotcbcu

ßNttrcffcnten wollen ihre Areffe » wer Nr . KlZ7a
ui öti Äelchäitöäclle derBadiichenP -elie einreichen .

Sprengpülver
zum Stumpeusprengen .

ffr . E . Demand .
Herrenltt . 21. © 1767

StieiralM ' SSÄ"S5SÄ 'SK
nach Vorschi ift
des Dr. med .
homoeoo Wtrz
hei gestellt und
seit vielen Jah
im bewähr bei

Haarausfall ,
bchinnen -

bi .dung ,
Sihuppen ,

Haarsrfiirand .
Mur alietn edit
mn dir SchuJ -
marke .^ orato "
Fla ;.ctaeMit. 2.—

pol : J Becker, Bertho d - Aiotbeke
Ka lsm 'e (Bd .), Rmth - imer traBe 1.

liefen durah
einschlägige Geschäfte

Bestecke

Fabrikmarken :
91S9 'S8

feinster Ausführung aus hochwertigem

Alpacoametatl mit und ohno
Silberauflage .

. Schwerter Silber "
«TV W '

991788

Bilanz »« , WndireoHlonet » . tlrrangementft
mit Sliiuviger » erledigt ÖS8U86

F . W . Wört er , beetö . Buchjachverstänviger ,
» malienftrafec 88 .

Chaise¬
longue

neue von
35 Mar ? an

PMerMelvaus N . Köhler , Sdjüsentti - 25 .
Telefon 4418 .

Mööel - Sander - Anoebot :
Zweck» Sanierunar verkauft Möbelfabrik
ihr bedeutendes Möbellager m :

Speise - , Herren " u .
Schlafzimmer
(nur Qualitätsarbeiten ) zu b e d e u t e n d
reduzierten Preisen . Beste Kaulge¬
legenheit für Brautpaare . Antragen er¬
bten unter Nr. 6182a an die Geschäfts¬

stelle der Rn.riian.hen Presse .

Stille ? Teilhaber
mit Einlage bis RM . 1S0W gegen Sicher -
stellung von Möbeischreinerei mit Auf -
tränen und guter Kundichaft >o >o« t ge -
sucht . Günstige Kapitalanlage . Angebote
unter Nr . 15S2 an die . Bad . Presse erbeten .

1000 bis 2000 Reichsmark
auf etwa S Monate von alter Firma gesucht,
evtl . mit prozentualer Beteiligung . Angebote
nur von Selbstgebern unter Nr . 1741 au die
Badische Presse erbeten .

Veikauf an Kandier und Privste :
Ii8 - Motorriider , m . engl , oder deutsch . Motor ,
engt . u. deutsche 2- und S-Gana - tSetrieve ,
engt . u . deutsckie Regulier - und BremShebel .
engi . u . dentsdie ^ ivtorradvergaler u . Etvftdiinlpser .
engl . u . deutsche Motorradsättel , Soziussitze
engl . u. deutsche Motoren n . dto . Rahmenteile : e .
neue od. aebr . kompl . Vorder - u . Hinterräder mit
oder ohne Bremsnaben , einzelne Bremsiiaben ,
Felgen . Schutzbleche . Naben , Kettenräder , engl .

Bowdenzüge , verstellbare Lenker : e.
Zum Besuch ladet ein : tS05

Scheid -Kennwger »
Gcrwiaitr . 18 . Karlsruhe i . B . , Tel . 4^ 1 .

CREME DEHNE * beste
*

udrogeSENI



gelte 10. Nr. 50. Badische Presse sAvendausaabe) Samstag , den 30. Januar 1926.Wahrend der „Weißsn Woche '4
▼erkaufen wir unsere Qualitätswaren

unerreicht billig!
IVJiscIiefuche . , . 1 .15 86 & 48i
lSi -lt «Iumaxte . . . 8.25 2.65 1 .05
ll 'iuaiiiclie , 150/160 . 2.6Ö 2.35 1.65
Jiettuch - Iin ' bleiuen 3.40 2.75 3 .35
JUi tluoli - IIlher . . 8.20 2.25 1 .65
Flock - Crolsö . . . 1.Ö0 1.25 78 X

ITandtnchntoffe . . 054 48 .J 28 &
HundtUclier , gesäumt 1.20 85 4 65 J,
Bettbnrchent . 80 cm 2.80 2 .50 1 .05
Bctlbnrchent 130 cm 4.20 3.50 2 .05
Mntratzendrelle .halbl.B.SO 3.40 2 .00
Tischtücher , 130/160 cm 5 .40 4 .00
Servietten . . . . Slück 95 5̂ 68 <}

Ebenso alle sonstigen Waren weit unter PreisI

Neben der Post / Waldhornstraße 19 / Neben der Post

Maliter & Hauschwitz

Aufnahme in die Volksschule .' Die Aufnahme der an Ottern d. I . schulpflich¬tig werdenden Kinder erfolgt am
Montag , den I . Februar d. I ».von S bis 12 » nd 2 bis 4 Ufir . Anzumelden sindalle Kinder , die bis zum SO. Steril d. 38 . tßr6 Lebensjahr vollenden. Wir verweisen auf un,lere Bekanntmachung vom Samstag , den 1« .

Laniiar 1026. 1597
. Karlsruhe , den SO. Januar 1026.

DaS Stadtschulamt .

Habe mich hier a 's prakt . Ar/t

niedei gelassen 1723

Dr. med. Sans Lauter
Kaiserallee 23b Telephon 2E>98

Sprechstunden vorm . 9 11 Uhr
nachm . ' »3—4 Uhr

Samstag nachmittag und Sonntag nicht

gwüngsVersteigerung
Montag , den I . Febrnar 1926, vormittags 10

Uhr , werde ich tu Haslack am Rathaus gegenbare Zahlung im Bollftreckungswege öffentlich
versteigern :

1 Standuhr , l Schreibtisch , 1 Schreibmaschine ,1 Regal , sowie eine gröbere Parti « Gewinde -
bohrer versch. Gröben usw .

Versteigerung bestimmt .Wolfach , den 28. Januar 1026. 6126a
Münch , Gerichtsvollzieher .

jtfiuiuib , u ir . ijjiiKuu umiNE
OeiientL Bankanstalt

Karlfriedricastr . 1 Telefon Nr 3503-3507
«

Girokonto Reichsbank u. sämti. kommunalen
Bankanstalten l Erledigung sämtlicher Bank-
geschälte I Deoos tenkosuen I Kostenloser

Ueberweisungsverkeht i6w7n

Amiliche Anzeigen
TS*.;#-*" -vTa .' :'i ' s!*f jj«(f

ZÄWlIIISNilSvZWWW
Ich berufe die Mltgit ^dcr des BürgeiauS -

IchuueS zu eriier vifentlich ' ii SZerkammlung au ,
Dieustag , deu 9. Zebruar d .

nachmittags 1 Uhr .in den Bürgersaal des Rathauses .
Tagesocduuuz :

X Aendernng der Isiemeiitöefcnuna AB« Relse -
, kosten und Tagegelder der Mitulieder der ftädti -
1 ft ;cn Kvrveri « a,ten und der ltädtische » Be¬amten bei auswärtige » Dienstgeschästeu (35) .>. Wohnungsbau 1Ö2B (:)4 ).

Vor der Satzung — vou 3 Uhr 46 Minuten bis4 Urr 10 Muuten — findet die Eriatzwabl inden Stet ücrordilclcnvorttand für deu zum Stadt -
Itiit gew/ ;tcu Stadtverordueteu Dietrich ftatt .Äar . sruhc . den 28. Januar 192«. 1821

Ter Oberbürgermeister .

(MM i>?S
. viLÄvttöMeWNllMes.

5 . ai Mitglied des StadtverordnetenvorstandeS .Sraatveioroneter Liudclf Hugo Dietrich , ist zumScadtrat gewählt worden . Mangels eines Erfav -
jraiities in der gemeinsame » Wahlvorfchlagulisiefür d .e Staütvecordnetenvorstandswahl im De -
ly nber 1922 ist die Vornahme der ^ rlatzwal ' ! eine ?
Mitgliedes erforderlich . Ich beehre mich , die
Stadtverordneten zur Vornahme der Wahl gemäii

.B öl der lyemcindenrdnung auf
Dienstag , den !> Febrnar d.
uc.chmittags 3 Uhr 40 Minuten ,tu den Biirgerfaal des RatsianfeS

einzuladen . Tie Wahlhandlung dancrt von 3 Uhr
40 Minuten bis 4 Uhr 10 Minuten .

Wahlberechtigt und wäl li ar lind nur Stadtver -
ordnete . Tie Wahl geschieht mittels geheimer
Stimmgebung . Zur Gültigkeit der Wabl ist er -
forderlich , da « mehr als die Sälste der Stadtner »
»rdneten abgestimmt hat . Als gewählt gilt der -
enige . welmer die meiste » Stimme » erhalten
>at : bei Stimmengleichheit entscheidet das Los .Karlsruhe . den 30 Januar 1026. 1819
Ter Obmcun des Stadtoerorduetenvorftandes .

Rub - und Brcuuholz -Berlteigeruug des Forst -
amts Langensteinbach am Donnerstag , den 4 . Fe -
bruar d . I ., un , 9 Uhr im . .Adler " in Kleinstem -
hoch aus Staatswald Distr . Vsl „ Buchwald "

. Abt .1. 0 , 11 : Stammholz : 3 Lärchen V . und VI . Kl . :Stangen : 20 Bau - und Sag - , 295 Hopfenstangen .Stcrholz : 24 buchene , 17 gemischte , 335 forleneScheiter und Rollen . 82 buchene , 5,8 gemischte , 20Sforlene Prügel , zus . 763 Ster . Reisholz : 132Z auf -
bereitete Wellen . 33 Lose Langreistg in Sausenund 11 Lose SÄlagrnum . Vorzeiger : Fö ^^ - r
Nonnenmacher in Wilferdingen . 6128a

des ForltamtZ Steinbock aus StaatSwal ?>dittriktIII . Abtsmoor am Montag , den 8. Februar ,nachmittags 2 Uhr beginnend , im Gasthaus zum
. .Engel " in Oberbruch :

4t Eickenttämme I .—IV . KlaHe 60 .? 4 Festm .6 Rotbuche « III . und IV . 4 27 Festm ^28 Hainbuchen II .—VT . 8X(3 Fm .,oterlen IV . » nd V. 20,54 Fm .,46

vorn 30. »lamiar bis 6. Februar
Grosse Posten

meiner bekannten guten Qualitäten in
Weißwaren , sämll . Aussteuerarlikel ,
Trlkoäägen und KJelderiloffehabe ich zu gewaltigherabgesetzten Preisen zum Verk. gestellt
Ausserdem gewähre ich während der Weissen Woche

lO °/o Rabali .
Rudolf Kutterer ,
Spezliilsesch . für Weißwaren u. Kleiderstoffe .

Marktratenstr . 32 .am Lidellplatz .

WkieMMKÄ

N

Ziehung , 3 . 3ebruar1926
"
Bad . Gerinemde -Beamten
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Preis 11 ytdcM 10 Mark

je M. Porto u Cüste Je 25 ^
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16 Eschen IV . und V . 4 07 Fettm . .i Ahorn IV . 0,88 Fm. sowie 4 Ster eicheneS
Kitferholz .

Sämtliches Holz ist an die AVfubrwege ver - lbracht . Forstwart A . Meier in Oberbruch
zeigt daS Hol , auf Berlange » vor . Lttteiiausz ' igc
durch da » Forttamt . 6l3üa

Wenn ich jetzt nicht noch einen . Echt
gelb Java - Kaffee * zu Hause hätte ,
könnte ich nach unserer schweren
Weinsitzung morgen nicht arbeiten .
So ab : r . Wo kaufen Sie
ge .b Java -Kaffee * ?

Nur bei der

Emmericiier Waren-Expedition
Tel 1500 Kaiserstraße 152

Die Gcmeiude OenSbach bei Achern versteigertaus ihrem Gemeindewald am
Donnerstag , den 4. Februar , vormittag » 11 Uhr .tu der Wirtschaft Schutt nach»erzeichnete Hölzer :8 wichen 1.—4. Klasse ,78 Esche» 8— 6. Klaffe .15 Erle » 4. und 2. Klaffe .21 Birke » 4. und r>. Klasse ,

. . 1 Pavvel 3. blasse ,wozu einladet « zz«Der Gemeinderat .

Kaffees von m * .ao bis Mk. 540 . 9057*

Tie Gemeinde Leiberstung (Amt Bllhll verstei -
ftcri am

Donnerstag , den 4 . Februar d. 3 .
mittags Kl Uhr anfangend .tan Hiebschlag :

Erlen 28 Strick IV . und V . .<»[ . . Eschen ?« Stffck
IV . und V. Kl . . Eichen 6 Stück III . und IV . Kl .,2 Eichenakfchnttte . Birken 2 St . V . Kl ., daran
ansÄItetzend an der Strahe gegen Schwarzach :
2V Pavvelttämme II .. III . und IV . Kl . und
4 Abschnitte , wozu Liebhaber einn^laben werden.

Leiberstung , den 26. Jannar 1026. 6063a
Der Gemell iberat .

Die Gemeinde Bietigheim in Baden vergibt
die LHernng von zirka 1200 Metern Kranit -
Liaudiieineu , 28—16 stark , inkl . ViWu und Etn -
sabrtsfti .' cke in zirka 4— 6 Wochen lieserl ' ar .

Angelote fr -' i Station Bietigheim stnd bis
lcingstenS 20 . Februar 1026. abends 6 Uhr , beim
Bürgermeisteramt etnjureicheu . ^ ^ S120a

Die Gemeinde Morsch versteigert auS ihremGemeindewald am Mittwoch , de » 3. Febr . 1026 :125 Forlenstämme von 1,74 Feftm . abwärts ,1 Pavvel von 1,99 Feftmeter .
_ 2 Eicken von 2,24 Feftmeter o« .Sulammeukilnft ist vormittags g Ubr ans derStrafie Morsch —Ettlingen beim Waldeingang .Aufzüge besorgen aus Verlangen Waldhüter Kochund Krög . «iZgaMörsch , den 28. Januar 1926.

Deck , Bürgermeister .F t t t e r e r Ratkchreiber.

Asiiiiiihlz
-

Bcrffcigerunn .

Die Gemeinde Oetighelm de! Rastatt verstei -
gert in ihrem Gemeindewald am DienStag , deu
9. Februar d. I ., vormittags V2IO Ubr . mit Zu¬
sammenkunft im Hiebschlag :110 Eichen , darunter 1 Äche mit 5 .09 Feftmeter14 Eichen von 3 bis 4 Fettmeter . 6 Elche»

von 2 .50 bis 3 Fettmeter .11 Eichen von 2 bis 2>50 Fettmeter , 12 Eichen
von 1,50 bis 2 Fettmeter .66 Eichen von 1,50 Meter abwärts .84 Eicken , darunter 3 Eschen über 2 Feftmtr .

4 Eschen tib. 1,50 ..16 Eschen üb . 1
61 Eschen mit . 1 „52 Erlen von 0,68 Fettmtr . abwärts .12 Hainbuchen von . 0 .75 Fettmeter abwärt «.

2 Pavveln . 3 Aspen , 1 Kirsch. 1 Maßhold -'r.
Gemeinderat 6121a

Kühn .

ImHlml a . M .

Pffrtfe - Iftkie : ]
1. Februar 10. Mal 4 Oktober
1. März 7. .Juri 1. November">2. März 5 . Juli 6 . Dezember

19. April 16. August
Durchschnittlicher Auftrieb 1000 Pferde
aller Rassen , auch Schlachtpferde ; größte
Auswahl und beste Gelegenheit für Kaut
oder Tausch . Ein Besuch dieser Miirkt . .

ist zu empfehlen . A168 !

Tie Inhaber der im
Monat Juni 192^ umer
V. r . 13 420 biS mit Nr .
161 ? ausgestellte » bzw .erneuerten Pfandscheine
werde » diermit aufgcsor .
dert , ihre Pfänder - bis
längstens S. Febr . 1956
auszulösen oder die
Scheine biS zu diesem
Zeltpunkt erneuern zu
lassen . wldrizcnwllS die
Pfänder zur Versteige
r» ng gebracht werden .
Karlkruhe , 1689

den 28. Januar 1926.
TtSdt fche Pfaudlcihlasse .

Montag . 1». 1. Febr . .vormitt . 11 Uhr . werde
ich in Karlsruhe ,
Rhci ho cn , Eingang der

fcüobtcft nflra^e
« eneit bort Zavlnna
im Boll,treck, »ngswege
öffentlich versteigern :

Eiwalv lZvWneue

Zem ni .ziegt !.
Eine grobe Partie

Schalbretter . ^»Llier ,Bol,en , BScke , Türen ,
^ eniterrahmen nnd3 verschied , fahrbare
Banmasihinen . 1801

Karlsruhe , den
28 - Jannar 1S2 « .

» nber .
Gerichtsvollzieher .

^Vollen Sie

Film -
Schauspieler !lnlwerden ?
Prosp . gratis . A. Hennig .Rheydt 170. Pl21a

Jhonig
garantiert reinen «
Biene » ° Blüten - «

l Schleuder - .Honig . 9
edelster Qualität ,
10 Pfd . Dose franko
Nachnahme ■* lz .HO
halbe . n 7.2S.
Garantie : Zurück -

nähme . 81237
O . El manrer ,

Tuttlingen . a
IH MMMI »

Hypotheken -
Gelder

an I - Stelle auf Wohn - u . Geschäfts¬
häuser in guter Lage von Selbstgeber

auszulohen .
Angebote mit Unterlagen u- Nr . 1550
an die „ Badische Presse ".

Eottesdienstordnung am 31 . Sanum.
Evangelische Stadtgemeiude .

ISevtuagelimae . l
Stadtkirche . 10 : Pfarrer Herrmann . ^il2 :

Christenlehre , Pfr . Herrmann . 8 : mufik .-liturg .
Abendscier .

Kleine Kirche . ^ 9 : Stadtvik . Retchwein . 5412 :
Kinderaottesdientt . Stadtvikar Bollmann . 6 :
Stadti ' tkar Reichwein .

Schlobkirche . 10 : Pfarrer Hindenlang . ^ 12 :
Kindergottesdienft , Kirckenrat Fischer .

JohauneSkirche . 8 : Stadtvikär Grimm . ^ lv :
Pfarrer Maner -Ullman » . 11 : Christenlehre .Pfarrer Maoer - Uilman » . 11 : Kinderaottesdientt .StaZtrikar Treiber . 6 : Pfarrer W . Schulz .Ehriwlökirche . 8Y* : Stadtvik . Löftier . 10 : Kir -
cheurat Rohde . IVA : Kindergottesdienft . Kircheu -
rat Ä. ohde . 6 : Stadtvikar Lichtenfels .>MarkuLpfarrei . 10 : Pfarrer Seüfert . 11W:
Chrifienlehre , Pfarrer Seufcrt .Luiherkirche . 5Ä10: Pfarrer Renner . 9411 :
Christenlehre . Pfr . Renner . V$12 : Kindergottes¬
dienft . Pfr . Renner . <>: Stadtvikar Sittig .

Mattdäusoiarrei . 10 : Pfarrer Hemmer . 1154 :
Christenlehre , Pfarrer Hemmer .

Stadt . Krankenhaus . 10 : O .- K . -Rat Sprenger .
Diaiouiffcnhauskirche . 10 : Pfarrer Käufer .

8 : Pfarrer Äolfinger . ( Vortrag für die Jung -
frauenfreizeit .)

Beiertdc . m. 1410 : Pfarrvikar Dreher . %11 :
Christenlehre , Pfarrvikar Dreher .

Rintheim : ^ 10 : Ehrittenlebre . 10: Hanvt -
gottesdienft . 1 : Klndcrgottesdienst , Psarrvikar
Junker .

Evang . luth . Gemeinde . Gemelndesaal . Bi ? -
marckttr . 1 . 10 : PrcdigtgotteSdicnst , Vikar Bachi -
mont : anschltcbend Kinderlehre .

Wochcugottesdieufte :
Waldhorustr . 11 lKonsirmandensaaN . TienS -

tag 8 : Vibelttunde . Pfarrer Serr 'nann .
Lutherkirche . Dienstag 8 : Bibelttunde im Ka -

ttno Gottesaue , Missionar Mauer .
Schlobkirche . Mittwoch 8 : Abendandacht im

Konstrniandensaal Stefanieustr . 22. Kirchenrat
Fischer .

JohauueSkirch «. Donnerstag ^ 8 : Stadtvikar
Treiber .

Luth »rlirche . Donnerstag ^ 8 : Stadtvik . Sittig .
Bibelbelvrechnng im Gemeindehaus der Süd -

stadt . Dienstag , abends 8. ^Evoug . Stadtmifstou . Adlerstr . 23. 11 : Sonn -
tagsschnle . 3 : Allgemeine Versammlung . 4 :
Jungfrauenverein .

Evang . Verein für Junere Missto » A . ?) .,
Miihlburg , Rbeinstr . ."5 . Hths . : Sonntag 8 Uhr :
Allgemeine Versammln » ^ .

Evang . Bereiushaus Karlsruhe , Amalienttrabe
77 . 11 >4 : Sonntagsschule . 3 : Allgem . Versamm¬
lung . 4 : Jungfrauenverein . H8 : Gemeinfchasts -
stund «. ' " 4

Friedenskirche der Mcthodiften - Gemciud «,Karlftr . 4Sb. MilO: Predigt . Hilfsprediger Hoff ,mann . 11 : Kindergottesdienft . 5 : Predigt . Pre »
diger Rücker . Mittwoch 8 : Bibel - und Gebet »stunde .

Zionskirche der Evans . Gemeiuschaft . Beiert -
Seimer ÄUee 4. 541« : Predigt . Pred . Barth . Uli :
Klndcrgottesdienst . hi4 : Predigt . Pred . 4! attB .H5 : Jungfrauenverein . Mittwoch 8 : Jünglings »verein . Donnerstag 8 : Bibel - u Gcbetltunde .— Miihlburg . Hardtttr . 5. 9411 : KindergatteS -dieust . 8 : Gottesdienst . — Rintheim , Kavelle .1 : Kindergottesdientt . 8 : Predigt . Mittwoch S:
Gebetsverlanimlung .

Katholische Stadtgemeiude .
St . Stefanskirche . HO: Frühmesse : 6 : StMesse : 7 : ht . Messe : 8 : Singmesse mit Predigt :4̂10 : Hochamt mit Predigt : V412: Schülergottes -

dienft mit Predigt ! 543 : Herz Mariä -Aiidacht .Viuzentiuskavelle .
"W : hl . Messe : 8 : Amt .St . Bernharduskirche . 6 : Frühmesse : Kollektefür die Schulorganifation u . den St . Raphael »

verein : 6 : Frühmesse : 7 : hl . Dieffe niit General -
kommuuion : 8 : deutsche Singmesse mit Predigt :>410 : Veni Creator . Lieranf Hochamt mit Segen
zur Eröffnung des allgemeinen Jubiläum ? : 5412 :
Kindergottesdienft mit Predigt : 543 : Jubiläums -
andacht .

St . Martin (Rintheim !. 5410 : deutsche Sing »
messe mit Predigt : 2 : Andacht .

Liebfraueukirche . 6 : Frühmesse : 7 : Kommu »
nionmesse : 8 : Deutsche Singmesse mit Predigt :5410 : Hauptgottesdienst mit Predigt zur (5rösf -
nung der Jubiläumszeit . Veni Creator u . feierl .Hochamt mit Segeu : 5412 : Kindergottesdientt mit
Predigt : 543 : Herz -Jesuandacht und Gebet in der
w^einung des hl . Vaters . Kollekte für die katb .
Schillorganisation und Ravba ' l ? " erein .St . Bonifntiuskircke . 6 : Ftühmesse : 7 : Sl.Messe : 8 : Singmesse mit Predigt : 5410 : Hanvt -
gottesdtenst mit Predigt und Hockiamt vor auS -
gesetztem Allerbeiligsteu : 5412 : Singmesse mit
Predigt : 543 : Andacht zum allerhkiligste » Altar «sakrament <382. Kollekte für kathol . Schulorgaui -
satio » und St . RaohaelSnerein .

Herz Jesn -Kirche . 5410 : Singmesse mit Pre »
digt : 5ü3 : Andacht zum allerbeiligsteu Altarsakra »
inent lMagn . 382) . — Donnerstag 548 : Schüler »
gottesdientt

Ludwig -Wilbelm -Kraukenhei « . Mittwoch 6:
hl . Messe .

St . Peter - und Paulskirche . 6 : FrNbmeffe : 8:
Deutsche Singmesse mit Predigt : 5410 : feierl .
Hochamt vor ausgesetztem Allerheiligste » zurEröffnung der JubiläuniSzeit , Predigt und Se -
gen : 5412 : Kindergottesdienft mit Predigt : 543:
Andacht zur n . Familie .

Heilig Geistkirche (Daxlandenf . Kommu »
nionmesse : 8 : Frühmesse mit Predigt : '410 : Pre »
digt und Hochamt : All : Christenlehre : 2 : An .
dacht zur hl . Familie , dann Versammlung für
den Mntterverein mit Bortrag und Andacht . ,St . Mich - elskircke IBeicrtheiml . 6 : Beichtge -
legenbeit : 547 : Frühmesse : 8 : Deutsche Singmesse
mit Predigt : 5410 : Hauvtgottesdieust mit Predigt
und Hochamt vor ausges . Allerheiligsten . Feier »
liche Eröffnung des hl . JabreS : 11 : Kind ^rgot -
tesdienst mit Predigt : 2 : Vesper . Kollekte für
die katholische Schulorgauilation und den St .
RavhaelSverein .

St . Konradökirche ITelegraphenkalernel . Sonn -
tag . 7 : hl . Kommunion IMonat ^ kommunio » de?
Müttervereinsl : 5410: Feierl . Eröffnung des Ju -
s' iläumSjabreS mit FestgotteSdientt und Segen :
543 : ^ erz - Martäandacht .

Städt . Krankenhaus . SamStag , 2—3 : Beicht .
Sonntag , 549 : Singmeffer mit Predigt .

St . Jsfefskirche lGrüuwinkclf . Sonntag . 547
bis 548 : Beichtgplegenbeit : ^ 8 : Fr « ome ^e mit
Austeilung der hl . Kommunion : 5410 : Predigt ,
feierl . Oochamt mit Segen nnd ? ellerkr >" ^kte für
die kathol . Schulorgani ' ation : ?411 : Ebritt ^nlehre
für die Mädlben u . Boriomäusbi ^ liotbekstunde :
2 : Serz -Mariäandecht : 5 : Rosenkranz in der
Kirche .

St . NikolauSkirche Rlivvurr . Sonntag 6—7 :
Beichtgelegenbeit : 7 : Fri !>ime " e : 9 : Amt >̂ it
Predigt : 2 : Andacht für die Abgettorben -' n : 54 !̂:
Versammlung der Jungfrauenkongregation mit
Vortrag und Segen .

Bulach . Sonntag . 548 : Frklhmege : 5410 : Ooch-
amt mit Predigt und Segen : 542 : Bittandacht
mit Segen

Alt -katliolische Siidtiemelnde .
Auserstebnngskirche . Gottesdienst fällt aus we -

gen auswärtiger Pastvratiou .
Nenavostolilcke Gemeinde , (^ artenstr . 16a . 954 :

und nachmittag ? 4 : - Mittwoch , abends 8 :
Zweig -̂emcinde Ublandstr . 0 . ebenso .

Cbristengemeinschast IFührg . Lie . Dr . Rittel -
meucr Stiittgart !. Samstag . 8 abdS . : Bad .
Konservator . Sophienstr . 43. Knitisch « Predigt :
Der Seelenweg der Maria Magdalena . Sonn -
t a g 10 Uhr ebendort : Menschenwcihehandlg . m.
Predigt . Kommunion für Mitglieder . lDie Ver -
anstaltiingen sind öffentlich . ) I . W . Klein
(Hamburg ) , Pfarrer u . Oberlenker in der Christ «.

Mökklinger Freunds !
Am Sonntag , den 31. Januar , fvricht Vikar

Fiedler aus Mannheim in der Kleinen Kirche
nachmittags 544 Uhr und abends 8 Uhr . Jeder -
mann ist herzlichst eiugeladen .

| W eisse
|

KlRider-Ctfiffe
ÄS1 ©

f
| o Ssbal !

Wilh . Braunagel
Aussteuer - Artikel

0errenstr♦ 7,z «, ' sch K isrrstr u . Schlo ppl
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